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Judas Streben nach Weltherrschaft
Bon Gregor Schwarz - Bostunitsch , dem

unerschrockenen Kämpfer gegen die jüdische Welt¬
gefahr , erschien jezt das umfassende Werk „ Iüdi¬
scher Imperialismus " in Neubearbeitung im

Verlage Theodor Fritsch jr . (Leipzig C 1) .

Vor wenigen Wochen erst erlebten wir es , daß
wieder einmal das Weltjudentum von Sydney und

Neuyort bis nach Moskau , Paris und London schlagartig
zu einem Großangriff überging . Die Art , wie hier nach
wenigen Stichworten in allen Ghettos das gleiche Gezeter

angestimmt wurde , wie man die Diplomaten großer
Mächte unter Druck zu setzen versuchte und wie man ur¬
plöglich das „ minderheitenfreundliche Herz " entdeckte -
das bei den Sudetendeutschen , bei den mißhandelten
Nationalitäten im Sowjetland und anderswo stets ge =

schwiegen hatte diese Art mußte auch den harmlosesten
Zeitgenossen einigermaßen stukig machen . Waren etwa in

Rumänien unerhörte Blutopfer vorgekommen , hatten dort

Dr . Goebbels dankt Gründgens
Reichsminister Dr . Goebbels hat an den Generalintendanten

Gründgens folgendes Telegramm gesandt :
Aus Anlaß der ersten Gastspielreise der Staatlichen Schau¬

spiele danke ich Ihnen und allen Mitwirkenden herzlichst für
Ihre Einsatzbereitschaft . Ich bin überzeugt , daß Ihre Gastspiele
überall , wo sie stattfinden , Begeisterung auslösen und ein un¬

vergeßliches Erlebnis für alle Teilnehmer sein werden .

Judenprogrome stattgefunden ? Nichts von alledem ! Weil
sich die Minister des Landes gegen die jüdische Ueber¬

frembung , gegen die neunzig - und hundertprozentige Ver¬
judung der Intelligenzberufe und wichtiger Schlüssels
stellungen wandten , weil das rumänische Volk durchaus

der Meinung ist , auf die wertvollen " Dienste hebräischer
Ausbeuter verzichten zu fönnen darum setzte auf ein
Kommando das Trommelfeuer ein .

-

Uns Deutsche , die wir unsere besonderen Erfahrungen

mit der Boykottheze der Dickstein , Untermyer , Rabbi Wise

haben , überrascht dieser neuerliche jüdische Generalangriff
nicht . Er hat uns nur ebenso wie die giftige Ver¬
leumberei der Judenpresse gegen uns - bewiesen , wie

notwendig es ist , den jüdischen Weltfeind unablässig im

Auge zu halten . Nach dem Sieg binde den Helm fester ! "

sagt bekanntlich ein altes , allzu wahres Wort .

-
Der Führer , Dr . Goebbels und Alfred Ro =

Jenberg haben vor allem in ihren großen Nürn¬
berger Reden dem machtlüsternen Weltfeind die Maske

vom Gesicht gerissen . Was sich uns dahinter offenbarte ,
war das grauenhafte Antlitz des Chaos , der Weltzerstö¬

rung . Tausend Namen führte sie , hinter unzähligen Tar¬
nungen verbarg sie sich . Und dennoch war es immer wieder

der jüdische Imperialismus , der auf allen mög¬

lichen Schleichwegen zum Ziele vorstieß . Kam aber ein¬

mal der Tag , wo sich der Jude vor der Erfüllung seiner

Wünsche sah , dann war auch das Bild immer das gleiche .

Die millionenfache Schlächterei der Tscheka in Rußland .

und Spanien , die grausige Ermordung aller Nichtjuden
auf Kypern , in Kyrene , im „ Räteparadies " eines Bela

Khun , in Alexandrien usw. , sind völlig gleich in der An¬
lage und Durchführung . Der Bar Kochba , der vor bald
zwei Jahrtausenden in Palästina seine Greuel durchführte ,

ist der Lehrmeister der GPU . - Gewaltigen Hirsch Jehuda
in Moskau , Kleber -Fekete in Rotspanien , Leviné -Nissen
in Rätemünchen und Grusenberg - Borodin , sowie Heinz
Neumann im chinesischen Bürgerkrieg .

Es ist notwendig , daß jeder Deutsche sich einmal diese
drei Jahrtausende einer immer erneuten Zerstörungs - und

Zersegungsarbeit der Juden vor Augen führt . Gregor
Schwarz - Bost unitsch , aus vielen nationalsozialis
stischen Versammlungen als gründlicher und unerbittlicher
Kämpfer gegen Bolschewismus und Judenheze beka . tnt ,

entwirft uns hier ein Bild , dessen eindrucksvoller Ges

schlossenheit sich niemand entziehen kann . Aus ungeheuer

vielseitigem Quellenmaterial schöpft er , der selbst dem

Weltfeind an unzähligen Wirkungsstätten begegnete .
Keines der vielen Schlupflöcher gibt es , die nicht im

Rahmen dieses großen Werkes beleuchtet würden . Dabei
gibt dann ein übersichtliches Literaturverzeichnis jedem

die Möglichkeit , sich für einzelne Sonderfragen noch die

wichtigsten Werke heranzuziehen .

- heute seineDer Jude hat wir sagten es schon

Kampfstellungen bezogen . Er fühlt sich erkannt und durch¬
schaut , darum will er alles daran wenden , die Nichtjuden
über die wahre Lage zu täuschen . Notwendig ist es darum ,
daß sich jeder einzelne an seinem Platz einsetzt für das
gewaltige Aufflärungswerk unseres Führers . Dazu aber

find solche Werke wie dieses ganz unentbehrlich. Sie geben
allen das geistige Rüstzeug , um der Verdrehung , den
Drohungen und der verschlagenen Täuschungspolitik des

Gegners jederzeit entgegentreten zu können . Eitel Kaper
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Rom - Rio in 39 Stunden !
Spitzenleistung italienischer Atlantitflieger

Rio de Janeiro , 26 . Januar .

Am Dienstag um 23. 00 Uhr MEZ . find Oberst Biseo und Oberleutnant Bruno Mussolini auf ihrem Südamerikas

geschwaderflug in der brasilianischen Hauptstadt glatt gelandet . Hauptmann Moscatelli mußte zur Behebung einer leichten

Propellerstörung eine Zwischenlandung in Natal ( Brasilien ) vornehmen .

Den Ueberwindern des Südatlantik wurde von einer großen | Staatssekretär des Luftfahrtministeriums , Fliegergeneral Valle

Menschenmenge , unter der die italienische Kolonie sehr stark und Parteisekretär Minister Starace übermittelten den Bes

vertreten war , ein begeisterter Empfang bereitet . Für die sagungen der drei Maschinen Glückwunschtelegramme .

Landung waren von brasilianischen Militärfliegern sämtliche
Vorkehrungen getroffen .

Der erste Transozeangeschwaderflug Rom - Rio de Janeiro
fann als ein neuer großer Erfolg der italienischen Militär¬
fliegerei gebucht werden . Die drei S 79 -Bomber , die bereits
vor drei Jahren in Dienst gestellt wurden , haben sich ebenso
wie bei dem Flugzeugrennen stres -Damastus - Paris , wo sie
bekanntlich die drei ersten Plätze belegten , auch bei dieser noch
schwierigeren Probe glänzend bewährt .

Die Maschinen von Oberst Biseo und Oberleutnant Bruno

Mussolini haben die zweite Etappe von Dafar über den Süd¬
atlantik bis zur brasilianischen Hauptstadt in etwa 14 Stunden
bewältigt und so über eine Strecke von 5350 fm den hervor =
ragenden Durchschnitt von rund 390 Stunden =
filometer erzielt .

Die fleine Propellerstörung an dem Flugzeug des Haupt¬
manns Moscatelli und die damit verbundene Unterbrechung
in Natal an der Nordküste von Brasilien fann diesen neuer¬
lichen Triumph feineswegs beeinträchtigen . Italien darf auf
feine , dank der zielbewußten Führung Mussolinis zu hervor
ragender Leistungsfähigkeit gelangte Militärfliegerei im
besonderen auf diese jüngsten Reforde mit Recht stolz sein .

Oberst Biseo und Oberleutnant Bruno Mussolini haben die
rund 10 000 fm lange Strecke Rom - Rio de Janeiro in 39
Stunden 17 Minuten bei einer Flugzeit von 24 Stunden 20
Minuten zurückgelegt .

-

Hauptmann Moscatelli , der am Dienstag fast während des
ganzen Fluges über den Atlantik infolge Beschädigung eines
Propellers nur mit zwei Motoren fliegen konnte , ist auf Befehl
des Geschwaderführers Oberst Biseo um 19 . 19 Uhr in Natal
gelandet und wird heute seinen Flug nach Rio de Janeiro
fortsetzen .

Der italienische Regierungschef hat den erfolgreichen
Fliegern in einem Telegramm nach der brasilianischen Haupt¬
stadt seine besondere Anerkennung ausgesprochen . Auch der
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Unsere Karte zeigt den Flugweg der italienischen Flieger
( Kartendienst Erich Zander , Multiplex -K. )

Amerikas Senatoren zur Negerfrage
Gegen die vollständige Gleichberechtigung der Schwarzen

Washington , 26 . Januar .

Die gegenwärtige Tagung des amerikanismen Senats bietet seit ihrem Beginn vor drei Wochen ein
Bild außerordentlicher Gegensäge und sensationeller 3 wischenfälle . Während das Abgeordnetenhaus seine Ars
beiten im Rahmen des von Roosevelt vorgeschlagenen gesetzgeberischem Programm zu erledigen versucht , segen im Senat die
demokratischen Senatoren aus den Südstaaten ihre Obstruktionspolitit unentwegt sort , die sie bereits in einer Sondertagung
begonnen hatten . Ihr Kampf richtet sich gegen die sogenannte Antilynchvorlage und soll mit allen Mitteln zu einem Erfolge
geführt werden .

Die Antilynchvorlage sieht eine Ermächtigung für die I rechtlich zu verfolgen . Der Gesezentwurf wird von seinen
Bundesbehörden vor , Polizeibeamte , die sich von der Volks - Gegnern als undemokratisch und als Eingriff in die Rechte der

menge einen gefangenen Neger entreißen lassen , straf - Einzelstaaten bezeichnet .

Der Gouverneur der Provinz Schantung standrechtlich erschossen

Einer aus Hankau , dem Sitz der chinesischen Zentralregierung ,

eintreffenden Meldung zufolge wurde der Gouverneur der
Provinz Schantung , General Hanfutschue , nach Aburteilung
durch ein Sonderkriegsgericht erschossen . Sein Ungehorsam
gegenüber den ihm gegebenen Befehlen, so wurde in der Ur¬
teilsbegründung ausgeführt , sei die Ursache , daß China die

Schantung - Provinz verloren habe .
(Weltbild , Zander -Multiplez -K .)

Die Obstruktionstaftik besteht nun darin , daß die Gegner
der Vorlage unter Ausnutzung der im Senat herrschenden
Redefreiheit seit drei Wochen ununterbrochen sprechen , um ent¬
weder die Abstimmung zu verhindern oder die Zurückziehung
der Vorlage zu erzwingen . Der Organisator der Obstruktion
ist Senator Ellender aus Lousiana , der selbst sechs Tage lang

sprach und dabei stundenlang aus Büchern über die Beziehungen
der verschiedenen Rassen im alten Aegypten , in Persien und
Indien vorlas .

Senator Ellender erklärte , daß die Annahme der Vorlage
einen Sieg für die vollständige Gleichberechtigung der Neger
in den Vereinigten Staaten bedeuten würde , was als nächsten
Schritt Eheschließungen von Angehörigen der verschiedenen
Rassen und die Bastardisierung der weißen Bevölkerung zur

Folge hätte . Den Urhebern der Vorlage sei es nur um den

Fang von Negerstimmen für die nächsten Wahlen zu
tun .

Der Senator Bilba erklärte sich bereit , nötigenfalls

monatelang zu sprechen , um die amerikanischen Frauen

und Töchter vor den Gefahren einer vollständigen Gleich¬
berechtigung der Neger zu schützen . Der Vorsitzende des
Senats ist dagegen bestrebt , die Vertreter der Südstaaten
durch die Anordnung zehnstündiger Sizungen zu ermüden .

Generalsuniform an den Herzog von Koburg verliehen

Der Führer und Oberste Befehlshaber der Wehrmacht hat
unter dem 17. Januar 1938 dem General der Infanterie Her

zog von Koburg , Präsident des Deutschen Roten Kreuzes
und Präsident der Vereinigung deutscher Frontkämpfer¬
verbände , das Recht zum Tragen der Generalsuniform des
Heeres verliehen .



Schlechte Aussichten für Genf
Jüdischer Vorstoß bei delbos - Steigende Ratlosigkeit

(R . ) Paris , 26 . Januar .

Der englische Außenminister Eden , der am Dienstag gegen 18 Uhr in Paris eintraf , begab sich sofort zum
Quai d' Orsay , wo eine längere Aussprache mit dem französischen Außenminister Delbos stattfand . An dem folgen¬
den Abendessen nahmen u . a . auch Ministerpräsident Chau temps und der englische Unterstaatssekretär Lord Cran¬
borne teil . Die beiden Außenminister haben kurz vor Mitternacht die Reise nach Genf angetreten .

Funktionieren des „schwimmenden " Frankenfurses han¬
deln . Der Stügungsfonds habe aus Ersparnisgründen
nicht eingegriffen . In diesem Zusammenhang erregt es
aber doch Aussehen , daß die Regierung Chautemps ein
Gesez vorbereitet , durch das alle sogenannten falschen
Nachrichten , die auf den Währungsstand von Einfluß sein
könnten , unterdrückt werden sollen .

OTürkische Auswanderung aus Bulgarien

Wie man in unterrichteten Kreisen hört , drehten sich , sich bei diesem Kurseinbruch lediglich um ein normales
ihre Besprechungen nicht nur um die Genfer Ratstagung ,
sondern auch um spanische und vor allem fern =
östliche Probleme , die zur Zeit in Paris mit be¬
sonderer Besorgnis verfolgt werden . Die französische
Deffentlichkeit beschäftigt sich jedoch mehr mit dem vermut¬
lichen Genfer Programm , das , soweit sich das bei der all¬
gemeinen Verwirrung übersehen läßt , allerdings kaum
von nennenswerter Bedeutung sein dürfte . Es hat den
Anschein , als ob die englisch -französische Regie sich grund¬
säglich nur noch darauf abgestellt hat , entscheidenden Nach Meldungen aus Sofia beginnen im Februar
Fragen auszuweichen und durch die übliche Verzötürkisch -bulgarische Verhandlungen in Antara , um die Be¬
gerungspolitit Zeit zu gewinnen . Fest steht jeden - dingungen festzustellen , unter denen die in Bulgarien
falls , daß die Reformvorschläge nur nebensächlich behan - lebenden Türken in ihre Heimat zurückwandern könnten .
delt und die Anerkennung Italienisch -Abessiniens über¬
haupt nicht erörtert werden sollen . Die Besorgnisse über
die Haltung der mittleren und fleineren Mächte in Genf
haben sich noch mehr verstärkt , so daß Eden und Delbos
als einzigen zuverlässigen Sekundanten nur noch Herrn
Litwinow - Finkelstein zur Seite haben werden .

Von kommunistischer und jüdischer Seite wurden be¬
merkenswerterweise am Quai d ' Orsay interessante Vor¬
stöße unternommen , um die zukünftigen Verhandlungen
in ihrem Sinne zu beeinflussen . Da in Genf auch das
Sandschat -Problem ( Syrisch - türkisches Grenzgebiet )
geschnitten werden soll , forderten die Kommunisten die
strifte Ablehnung aller türkischen Wünsche und eine be¬
schleunigte Ratifizierung des Vertrages mit Syrien .
Außerdem erschien eine Delegation des jüdischen
Weltbundes bei Außenminister Delbos , um ihn für
eine Hilfsaktion zugunsten der rumänischen Juden zu
gewinnen ! Wie verlautet , werden Eden und Delbos ihren
Aufenthalt in Genf jedenfalls dazu benutzen , mit dem dort
anwesenden neuen rumänischen Außenminister Micescu
zu sprechen . Angeblich soll Micescu seinerseits die Absicht
haben , sich in nächster Zeit nach London zu begeben , um
der englischen Regierung die Politik des Kabinetts Goga
zu erläutern .

Neuer Frankensturz in Paris
Nachdem das englische Pfund am Montag , aller¬

dings nur durch Eingreifen des Stügungsfonds , noch auf
einen Kurs von 150 gehalten werden konnte , erfolgte an
der Dienstagbörse eine plögliche Steigerung auf 153,2 .
Wie von zuständiger Seite hierzu mitgeteilt wird , soll es

Vatikan will schlichten
Polnische gegen ukrainische Geistliche

Zur Zeit bemüht sich der päpstliche Nuntius is

Warschau , die zahlreichen , nicht nur zwischen den verschie
denen Bekenntnissen , sondern auch innerhalb der römisch - katho
lischen Kirche Polens vorhandenen Streitigkeiten auszugleichen .

Diese Einigungsaktion der polnischen Kirchen geht auf eine
päpstliche Anordnung zurück . Wie Nuntius Kartest in einer
Versammlung erklärte , liegt die Einigung der polnischen
Kirche dem Herzen des Heiligen Vaters am nächsten " .

Besonders gespannt sind die Beziehungen zwischen der pol
nischen römisch - katholischen Geistlichkeit und der griechische
orthodoxen ukrainischen Geistlichkeit . In diesen Tagen sind von

polnischer Seite scharfe Angriffe gegen die ukrainische Geistlich .
feit gerichtet worden . Man wirft ihr vor , daß sie eine gegen
das polnische Heer gerichtete Haltung einnehme . Anlah zu
diesen Angriffen gab die Nichtbeteiligung der ukrainischen Geiste
lichen an einer festlichen Veranstaltung in Lemberg , an der
cffizielle Abordnungen des polnischen Heeres teilnehmen wollten .

Die türkische Regierung hat bereits zur Erleichterung
ihrer Ansiedlung eine Summe von drei Millionen tür .
tischen Pfunden bereitgestellt . Nach vorsichtigen Schäzun
gen handelt es sich dabei um eine Uebersiedlung von rund
einer Million Türken .

Barcelonas Befestigungen schwer bombardiert
Neue nationale Vorstöße bei Teruel

Paris , 26 . Januar .

Wie Havas aus Barcelona berichtet , haben nationalspanische Flugzeuge über den Befestigungsanlagen von Bar
celona am Dienstag früh Bomben abgeworfen . Am frühen Nachmittag des Dienstag wurde ein neuer nationalspanischer
Flugzeugangriff auf die militärisch wichtigen Punkte Barcelonas gemeldet .

Dienstag haben nationale Flieger den Abschnitt Villastar süd
westlich von Teruel mit zahlreichen Bambenabwürfen angegrif
fen und mehrere sowjetspanische Verbände vernichtet .

Wie aus Barcelona mitgeteilt wird , hat der zweimalige Die Zusammenarbeit der nationalen Flieger mit der Infan .
Bombenangriff nationalspanischer Flugzeuge am Dienstag aufterie sei außerordentlich gut . Auch bei den Kämpfen am
die Befestigungen der fatalanischen Hauptstadt bei den Bolsche =
wisten große Bestürzung hervorgerufen . Den nationalspanischen
Flugzeugen ist es gelungen , trotz der heftigen Flugabwehr in
geringer Höhe vom Meere her kommend , die Stadt in ihrer
ganzen Ausdehnung zu überfliegen , wobei neben schweren
Sprengbomben vor allem große Mengen fleinerer Brandbomben
auf fast alle militärisch wichtigen Anlagen abgeworfen wurden .

Salamanca , 26 . Januar .

Halbamtlich wird mitgeteilt , daß die Kämpfe an der
Teruel front mit großer Heftigteit weitergehen . Die
nationalen Truppen , so wird weiter festgestellt , brächen überall
den bolschewistischen Widerstand und gewännen langsam , aber
sicher , immer neuen Boden . Während der vierzigtägigen
Kämpfe an der Teruel -Front seien beinahe 5000 Sow =
jetleute gefangen genommen worden . Die Zahl der
Toten ist auf bolschemistischer Seite außerordentlich hoch . Her
porgehoben wird ferner die vorbildliche Leistung der national¬
spanischen Luftwaffe und der Luftabwehr , die ben sowjetspa¬
nischen Fliegern Tag für Tag große Verluste beigebracht haben .

Neue Großbauten sinnvoll angegliedert
Der Führer erweitert die Zuständigkeit des Generalbauinspekteurs

Berlin , 26 . Januar .
Der Führer und Reichskanzler hat durch einen zweiten Erlaß über den Generalbauinspekteur vom 20. 1. 1938 bie 3u

#tändigkeit des Generalbauinspekteurs erweitert . Bei der Großräumigkeit der Planung hat es sich als
erforderlich erwiesen , die Neugestaltung über das Gebiet des Stadtkreises Berlin hinaus zu erstreden , um damit gleichzeitig
die in den kommenden Jahrzehnten notwendig werdende weitere Entwicklung der Reichshauptstadt in bestimmte geordnete
Bahnen zu lenten .

Da jedoch die Befugnisse des Generalbauinspekteurs durch
den Erlaß vom 30. Januar 1937 auf den politischen Bereich
der Reichshauptstadt beschränkt waren , war eine Erweiterung
Jeiner Zuständigkeit geboten . Nach dem neuen Erlaß ist der
Generalbauinspekteur berechtigt , Gebiete außerhalb des Stadt¬
freises Berlin in den Gesamtbauplan für die Reichshauptstadt
einzubeziehen , soweit dies zur Durchführung seiner Aufgabe
erforderlich ist . Eine Erweiterung der Stadtgrenzen der
Reichshauptstadt ist damit nicht vorgesehen , vielmehr dient der
Erlaß ausschließlich der Planung des Generalbauinspekteurs ,
ohne damit die Zuständigkeiten der übrigen Behörden zu he¬
einflussen .

Dem Generalbauinspekteur ist weiter vom Führer durch die
erste Ausführungsverordnung vom 20. Januar 1938 die Be
fungnis übertragen worden , bei allen im Stadtgebiet der
Reichshauptstadt geplanten Neubauten mit einem umbauten
Raumbedarf von über 50 000 cbm , das entspricht einem Bau¬
mert von etwa zwei Mill . RM . , den Bauplaz zu bestimmen .
Diese Maßnahme war notwendig , um derartig repräsentative
Großbauten würdig in das Weichbild der Stadt einzureihen

und um zu verhindern , daß diese in dem städtebaulichen Riesen¬
gebilde der fast 900 Quadratkilometer großen Stadt Berlin
untertauchen . Derartige Bauvorhaben sind daher rechtzeitig
vor der Wahl des Bauplages dem Generalbauinspekteur für
die Reichshauptstadt anzumelden .

Der zweite Erlaß über den Generalbauinspekteur für die
Reichshauptstadt vom 20. 1. 1938 hat folgenden Wortlaut :

, ,Der Generalbauinspekteur für die Reichshauptstadt kann die
ihm durch meinen Erlaß vom 30. Januar 1937 (Reichsgeseh¬
blatt I, Seite 103 ) übertragenen Befugnisse auch außerhalb des
Stadtkreises Beriin ausüben , soweit dies zur Durchführung
seiner Aufgabe erforderlich ist . Er fann insbesondere Gebiete
außerhalb des Stadtkreises , Berlin in den Gesamtbauplan für
die Reichshauptstadt einbeziehen .

Berlin , den 20 . Januar 1938 .

Der Führer und Reichskanzler
gez . Adolf Hitler .

Der Reichsminister und Chef der Reichskanzlei
gez . Dr . Lammers . "

Der letzte Offizier von Mars -la -Tour - 100 Jahre alt
Oberst von Kußschenbach vom Führer zum Generalmajor ernannt

Stettin , 25 . Januar .
Der letzte Offizier von Mars -la -Tour und zugleich der älteste deutsche Offizier überhaupt , Oberst a . D. Eugen von Kutschen¬

bach vollendet am 26. Januar in Kolberg sein hundertstes Lebensjahr .
Der Führer und Oberste Befehlshaber der Wehrmacht hat dem Oberst a . D. Eugen von Kutschenbach in Kolberg zu der

Vollendung des hundertsten Geburtstages den Charakter als Generalmajor verliehen und ihm sein Bild mit eigenhändiger
Unterschrift zugehen lassen . Der Kommandierende General des zweiten Armeekorps wird die Glückwünsche des Führers pers
sönlich übermitteln .

Kutschenbach trat mit siebzehn Jahren als Fahnenjunker
Bei den Blücher - Husaren in Stolp in den Militärdienst ein .
Kaum dreißig Jahre alt , stand er schon bei den Düppeler
Schanzen im Feuer , fämpfte siegreich bei Königgräg und zog
1870 als Rittmeister in den deutsch - französischen Krieg . In
einer zeitgenössischen Schilderung des berühmten Todesrittes
von Mars - la - Tour heißt es : „ Weit voraus die 10 . Husaren
und die 2. und 4. Eskadron des Dragonerregimentes 16 , roran
die Führer von Massenbach und von Kutschenbach " . An ande¬
rer Stelle schreibt ein Teilnehmer der Schlacht : Unser Ritt¬
meister von Rutschenbach ist als Erster vor der Schwadron auf
jeinem feurigen englischen Schweißfuchs wie ein heiliges Don¬
nerwetter unter die Franzosen gesaust ." Das Eiserne Kreuz
war der Lohn für diese tapfere Haltung .

Nach Friedensschluß wurde Kutschenbach als Major zu den
Barchimer Dragonern versezt und nahm 1890 als Oberst und
Regimentstommandeur des Dragonerregiments 12 ( Frankfurt
1. D. D. ) seinen Abschied . Seit dieser Zeit lebt Oberst von
Rugschenbach in Kolberg . Hier jagt der alte passionierte
Waidmann in den Forsten . In seinem Zimmer hängt die
Trophäe eines tapitalen Bodes , der 1906 in Stettin und Ber¬
lin prämiert wurde . Die Jagd und das talte Bad , so meint

Rutschenbach , halten gesund und lange am Leben . Bis ins hohe
Alter hinein nahm er jeden Morgen in aller Herrgottsfrühe
sein Bad in der Ostsee .

Der Hundertjährige bietet heute noch ein Bild voller
Lebenskraft und Frische . Zeitungen liest er ohne Brille . Mit
regem Interesse verfolgt er die Tagesereignisse . Im Januar
1933 schrieb er an einen alten Regimentstameraden : „ Jeder
Tag ist für mich ein Gottesgeschent . Die legte Barriere wird
bald zu nehmen sein . Gern möchte ich noch einen Blick auf
das uns verheißene neue Reich werfen fönnen ." Von unserem
neuen Heer sagt er : „ Die Armee ist gut , aber wir brauchen
auch eine starke Wehrmacht , damit nicht wieder die ganze
Welt über uns herfällt " .

So hat ein gütiges Geschic dem Hundertjährigen seinen
Wunsch erfüllt , das neue starte Deutschland zu erleben und zu
pergleichen mit seinen Erinnerungen , die bis in das Jahr 1848
hineinreichen . Als Knabe erlebte er die Wirren der Revo¬
Tution von 1848 , war Zeuge des Krimtrieges , Teilnehmer an
Deutschlands Einigungskriegen und erlebte den Weltkrieg , da¬
nach den Untergang des zweiten und das Heraufkommen des
Dritten Reiches , wahrlich ein reiches und gesegnetes Leben .

Moskaus Mühlarbeit in Indien

In einem ausführlichen Bericht über die politische
Lage in Indien verweist ein Korrespondent der „ Times "
besonders auf die bolschewistische Agitation in Indien . Er
stellt dabei eindeutig fest , daß für die Unruhe unter den Spins
nereiarbeitern von Cawnpore und die zahlreichen türzeren
Streits eine fommunistische Klique voll verantwortlich sei , denn
diese Streits seien aus politischen , nicht aber aus wirtschaft¬
lichen Gründen angezettelt worden . Unter Führung Mostauer
Agitatoren , von denen man erst fürzlich einige aus dem Gen
fängnis entlassen habe , seien , so führt der Bericht als Beispiel
an , fommunistische Haufen in britische Spinnereien eingedrum¬
gen , wo die Arbeits - und Lohnbedingungen zufriedenstellend
gewesen seien . Sie hätten die Arbeitsmilligen terro
risiert und diejenigen eingeschüchtert , die auf ihre Agitation
nicht hätten eingehen wollen .

Londoner Kommunistenblatt „ verbürgerlicht "
Die in England erscheinende tommunistische Pa

geszeitung Daily Worter " , hat sich bisher weder der
Sprache noch dem Inhalt nach von den roten Hezblättern der
anderen Länder unterschieden . Dies hat die Auflage allerdings
in begrenztem Umfang gehalten . Um diesen Zustand zu ändern ,
hat sich das englische Kommunistenblatt auf Anweisung Mos¬
taus nunmehr entschlossen , eine tapitalistische Tarn¬
tappe anzulegen . Der Hammer und die Sichel sind von
der ersten Seite verschwunden , und die Aufmachung ist moder
nisiert worden , so daß man auf den ersten Blid meinen fönnte ,
eine der üblichen Londoner Zeitungen vor sich zu haben . Es
wird so gut wie nicht mehr offen von der Weltrevolution
geredet , dafür kommen Kurzgeschichten , Briefkasten , Modes
berichte , furzum , es wirkt alles sehr bürgerlich -kapitalistisch .
Gesinnungstreue Leser sind unruhig geworden und haben an die
Redaktion geschrieben , was das bedeuten solle , sie tennen ja
ihr Rampfblatt " nicht mehr . Daraufhin hat die Redaktion
zurückgeschrieben , daß alles in bester Ordnung sei , unter der
bürgerlichen Tarnung könne der Kampf um so erfolgreicher vor
sich gehen . Auch Hammer und Sichel seien in greifbarer Nähe
und könnten jederzeit wieder hervorgeholt werden . Augenblid .
lich erscheine es aber zweckmäßig , sie wenigstens auf der ersten
Seite wegzulassen und die Lesermassen durch eine interessante
Unterhaltungszeitung zu gewinnen .

Kürzmeldungen
In der dritten Januarwoche hat nach dem Ausweis der

Reichsbant vom 22 . Januar die Entlastung des Noteninstitutes
bei einem Rückgang der gesamten Kapitalsanlage um 299,1 auf
5248,9 Millionen Reichsmart einen überaus günstigen Fort
gang genommen .

Reichsminister Funk erschien zusammen mit Staatssekretär
Hante am Montag im Verwaltungsgebäude des Werberats der
deutschen Wirtschaft , um sich als Vorsitzender des Verwaltungs¬
rates von den Angehörigen des Werberates zu verabschieden .

Staatssekretär Gauleiter Bohle besichtigte am Dienstag¬
pormittag die römischen Ausgrabungen bei Gran und lehrte
in den Mittagsstunden wieder nach Budapest zurück .

Die französische Regierung hat am Dienstagnachmittag in
der Kammer den Entwurf des neuen Arbeitsgefezes , der aus

feststeht , eingebracht . Man rechnet mit der Aussprache in der
sechs Teilen besteht und dessen endgültiger Wortlaut noch nicht

Kammer für Dienstag nächster Woche .
Nach einer Mitteilung des Kolonialministers soll das jugosla

wische Gesundheitswesen in großzügiger Weise ausgebaut
werden . Um Unterlagen für die Bekämpfung der häufigsten
Krankheiten zu gewinnen , wurden in den letzten Jahren rund
zwei Millionen Menschen untersucht .

Wie der bisherige bulgarische Kriegsminister Lukoff bet
seinem Abschied vom Offizierkorps erklärte , wird er aus dem
Heeresdienst endgültig ausscheiden . Ein hoher Kommandoposten
in der Armee , der ihm angetragen war , ist von ihm ausge¬
schlagen worden .

Nach einer Mitteilung des Frontberichterstatters des natio
nalen Hauptquartiers wurden während der Kämpfe um Teruel
bis einschließlich Montag 147 bolichewistische Flugzeuge . von der
nationalen Luftwaffe abgeschossen .

Das ägyptische Kabinett genehmigte die vom Finanzminister
vorgeschlagene Steuerermäßigung für kleine Landbesizer . Rund
3/4 aller ägyptischen Landbesitzer werden durch diese Maßnah
men begünstigt .

Der Bau der Riesenbrüde über die Elbe wird in Amerita
mit größtem Interesse verfolgt .

Im japanischen Oberhaus erklärte Außenminister Hirota ,
daß die Zeit für eine Kriegserklärung an die chinesische Zen¬
tralregierung noch nicht gekommen sei und daß die fünftige
Entwicklung abgewartet werden müsse .



Am Feierabend

-

Sechzig Jahre Weltpostverein
- Bon I . Mayne

In der Folgezeit wurden diese Bestimmungen auf zwei Kon¬
ferenzen in Paris und dem Haag in den Jahren 1880 und 1927 ,
sowie acht Kongressen in Lissabon 1885 , Wien 1891 , Washington
1897 , Rom 1906 , Madrid 1920 , Stockholm 1924 , London 1929
und Kairo 1934 noch weiter ausgebaut . Durch eine Reihe von
Zusazabkommen wurde eine Vereinheitlichung des
Postverkehrs auf der ganzen Welt mit Ausnahme einiger
schwachbesiedelter und noch unkultivierter Landstriche erreicht .

Deutschland gab die Anregung zu seiner Gründung

Bis zum Jahre 1850 bestand auf dem Gebiet des inter¬
nationalen Postwesens ein ungeheures Durcheinan
der . Die Postverwaltungen aller Länder überboten sich gegen¬
seitig an Engherzigkeit der Verkehrspolitik und kleinlicher Aus¬
legung der Bestimmungen . Zwischen den deutschen Staa
ten bestanden damals z. B. etwa hundert Postverträge
mit nicht weniger als zweitausend verschiedenen Brieftarifen .
Schließlich gründeten Preußen , Desterreich , die Postverwaltung
von Thurm und Taxis , sowie die übrigen deutschen Staaten
den deutsch -österreichischen Postverein , der indessen im Jahre
1866 bei Ausbruch des deutschen Bruderkrieges aufgelöst wurde .
Erst nach der siegreichen Beendigung des Feldzuges 1870/71 , der
die Einigung aller deutschen Stämme zur Folge hatte , konnte
Generalpost meister Heinrich von Stephan im
Auftrage des Reiches an die Kulturvölker des Erdballs mit der
Anregung zur Vereinheitlichung der internationalen Postver¬
tragsbestimmungen herantreten . Das erfreuliche Ergebnis des
daraufhin einberufenen Weltpostkongresses in Bern vom Jahre
1874 war der Abschluß eines „ Allgemeinen Postvereinsver¬
trags " vom 9. Oktober 1874 , der bereits 22 Staaten umfaßte
und am 1. Juli 1875 in Kraft trat .

Ganz Europa , Aegypten , die Vereinigten Staaten , weite
Landstriche Astens und ein Teil von Nordafrika waren auf dem
im Jahre 1878 in Paris abgehaltenen zweiten Weltpostkongreß
vertreten . Es wurde damals unter dem Namen „ L' Union
postale universelle " der heutige Weltpostverein offiziell gegrün¬
det und ihm ein Arbeitsgebiet von 7 Millionen Quadratkilo¬
meter mit 750 Millionen Einwohnern zugewiesen . Dieser Kon¬
greß , auf dem der erste Weltpostvertrag aufgehoben wurde , be¬
seitigte die in Bern vereinbarten Meist - und Mindestsäge im
Postverkehr und setzte an ihre Stelle feste Beförderungsgebühren .

Als Verbindungsstelle für die Vereinsländer wurde in
Bern , dem Tagungsort des ersten Weltpostkongresses , ein
Weltpostvereinsamt ins Leben gerufen , das sogar eine
eigene Zeitschrift herausgibt . Im Jahre 1932 wurden im Be¬
reich des Weltpostvereins nicht weniger als 2877 Millionen
Briefschaften , 24,9 Millionen gewöhnliche Pakete , 3,6 Millionen
Wertpakete , 5,5 Millionen Nachnahmen , 20,0 Millionen Postan¬
weisungen und 54,1 Millionen Zeitungsexemplare befördert .
Durch die Ueberwindung der Wirtschaftskrise in verschiedenen
Mitgliedsstaaten haben sich die Zahlen in den letzten Jahren
naturgemäß noch bedeutend erhöht , wenn auch statistische Fest¬
stellungen aus neuester Zeit noch nicht vorliegen .

Was einst durch den deutsch -österreichischen Postverein und
den Norddeutschen Bund vergeblich angestrebt wurde , hat der
Weltpostverein erreicht : die Vereinheitlichung des internationa =
len Postverkehrs . Und wenn heute ein Brief oder eine Post¬
farte von Neuyork oder Buenos Aires nach Deutschland nur
mehr wenige Tage benötigt und zu ihrer Beförderung die
schnellsten und modernsten Verkehrsmittel eingesetzt werden fön¬
nen , so ist das nicht zuletzt der Initiative Heinrich von
Stephans zu verdanken , der die einander widerstrebenden
Interessen der Kulturstaaten trotz aller Schwierigkeiten glück¬
lich , , unter einen Hut " brachte .

Unterhaltungsbeilage der „ OT3 . " vom 26 . Januar 1938

Seltsame Dinge

Paganini , der weltberühmte italienische Geigenvirtuose ,
der von 1782 bis 1840 lebte , wurde nicht weniger als achts
mal begraben . Noch im Jahre 1896 , also 56 Jahre nach

seinem Tode , wurde sein Sarg , der in der Madonna della
Steccata -Kirche in Parma beigesetzt war , ausgegraben ,
weil man Gewißheit haben wollte , ob wirklich seine Leiche
in dem Sarge läge .

*

Das Fürstenhaus , das die meisten regierenden Fürsten
mit dem gleichen Namen gehabt hat , ist die deutsche Fa =

milie Reuß . Der regierende Fürst hat dort 84 mal den
Namen Heinrich getragen .

*

Die ätherischen Dele mancher Blumen und Pflanzen
fönnen feimtötende Wirkung haben . Man behauptet , daß
Luft , die mit Lavendelöl gesättigt ist , Tuberkelbazillen im
Laufe von zwölf Stunden zu töten vermag ; das Del der
Zimtbäume soll Typhusbakterien in 45 Minuten unschäd
lich machen .

*

In London ist unter den Kaufleuten die Frage auf¬
getaucht , ob offenstehende Ladentüren zu einer Steigerung
des Absages führen oder nicht . Nachdem man längere Zeit
Versuche angestellt hat , spricht sich die Mehrheit der Laden¬
besizer für diese Maßnahme aus . Ein Friseur erklärte , daß
sein Umsatz sogar um achtzig Prozent gestiegen sei , seit er
die Tür weit offen stehen lasse .

*

Durchschnittlich werfen Zigarettenraucher 4 von jeder
Zigarette weg .

Jung gewohnt - Alt getan !
Schon in der Schule wird auf die

große Bedeutung des Sparens

für die Volkswirtschaft und für
396 11971
epidus

jeden Einzelnen hingewiesen . MianDram
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Kreissparkasse Aurich

Ostfriesische Sparkasse Aurich

Stadtsparkasse Emden

bei den öffentlichen

mündelsicheren Sparkassen !

Sparkasse des kreises Norden , Emden

Kreis - und Stadtsparkasse , Leer

Kreis - und Stadtsparkasse , Norden

Kreissparkasse zu Wittmund

Sparkasse Weener -Holthusen



Heldentum ohne Phrase und Pose
Der Weg des deutschen Films zu „, Urlaub auf Ehrenwort "

Wir haben in früheren Jahren die Schmach erlebt , daß
deutsche Filme das Heldentum im Krieg und den deutschen
Soldaten verächtlich gemacht und beschimpft haben . Der
Krieg war vorbei , aber jetzt wurde der Opfergang des deutschen
Volkes in den Sumpf der klassenkämpferischen Verhegung ge =
zerrt . Nicht giftig , nicht aufreizend genug konnte der Hohn sein ,
der sich über die feldgraue Uniform ergoß .

Die entfesselte Lüsternheit der vaterlandslosen Lumpen und
der fiebernde Haß der Feinde jeglicher Autorität und nationaler
Selbstbehauptung lauerten in den verlogenen Filmen jener
Jahre auf jede Szene und mit Beginn des Tonfilms erst recht
auf jedes Wort , das unseren heldenhaften Kampf in den Ge =
wittern der Schlachten in eine leichtherzige Spielerei
umfälschte , die besser Fahnenflucht verdient hätte und soldatische
Gesinnung , Opferbereitschaft , Mut und Treue als eine Sache
der Narren und der Feinde des Volkes hinstellte .

Der Film vom Soldatentum war in Verruf geraten , nur
einige bewußt dokumentarische , denen es zumeist um geschichts
liche Ziele ging , standen auf lichter Höhe . Dann kam der
amerikanische Judenfilm „ Im Westen nichts Neues " . Er
war die lehte teuflische Entstellung des Heldentums , der letzte
ausgeflügelt angelegte Versuch , alles zu unterdrücken , was die
Größe des Opfers ins Bewußtsein rufen konnte , das jahrelang
eine Front von Herzen , in denen das Heimweh brannte , blutend
und sterbend brachte . Zwei Welten prallten aufeinander ;
Deutschland war im Erwachen .

Hatten nun aber schon die Filme vom Kriege , die im neuen
Reiche entstanden sind , altes Unrecht wieder gutgemacht , so er¬

hob sich fürzlich erst , ,Unternehmen Michael " zum größ¬
ten Nacherlebnis der Kräfte , mit deren Hilfe die immer dünner
werdende deutsche Front in allen Teilen der alten Welt ihr

hochgemutes Gewissen aufrichtete und das Wunder ihrer mili¬
tärischen Taten im großen wie im kleinen vollbrachte . Wenn es

also überhaupt noch eines Zeichens bedurfte , daß der Film vom
deutschen Soldaten und vom Frontgeist wieder makellos und

ehrbar ist , dann hat jetzt der neue Karl -Ritter - Film , ,UIrlaub

auf Ehrenwort " , der in Berlin seine festliche Uraufführung
erlebte , das Letzte dazu beigetragen . Hier wagt ein Spielleiter
der grausigen Wirklichkeit der Frontzersetzung ins Gesicht zu
schauen . Aber weil es ihm anders als jenen verblichenen
Machwerken der Aufwiegelung gegen das eigene Blut , gegen
Volk und Ehre darum ging , die Wahrheit von der hohen
Idee her zu zeigen , ist dieser Film in all seiner ehrlichen ,
menschlichen , ach so menschlichen Drastit eines Fronttrupps , dem
der Heimatgeruch unbändig in die Seele steigt , so wunderbar
packend und in seinem atemraubenden , ergreifenden Siege über
alle Gefahren und Lockungen so herrlich versöhnend und
stärkend .

-

Ein Wort , ein Ehrenwort wiegt in dieser Frontgemein
schaft alles auf , was gegen Tod , Grabendred , Hunger und hers
aufsteigendes fünftes Kriegsjahr antritt , und selbst die in allen
Farben des Glücks und des Heimatgefühls schillernden sechs
Stunden Aufenthalt verblassen vor der Minute , auf die geschwo¬
ren worden ist . In den Vieren , die zu spät kommen und die
es dennoch erzwingen , daß sie antreten tönnen , als die Formas
tion gemustert wird , hat der Teufel seine Hand im Spiel , bet

Der Pechvogel des Ozeans
Das Schidjal des Kapitäns der Morro Castle "

wahrer Pechvogel des Ozeans ist Kapitän
William F. Warms , der einstige Kommandant des
amerikanischen Dampfers „ Morro Castle " , der 1934

verbrannte . Nun hat er auf dem Frachtschiff Cauto " ,
auf dem er als zweiter Offizier tätig war , an der
merikanischen Küste aufs neue Schiffbruch erlitten¬
den vierten seines Lebens !

Alle Welt befaßte sich mit der Person des Kapitäns
William F. Warms , als der amerikanische Ozeanriese „ Morro
Castle " im September 1934 auf hoher See einem Brand zum

Opfer fiel , wobei 135 Menschen ums Leben tamen . Man be¬

schuldigte im Anschluß an die Katastrophe die Ward -Linie ,
der die „ Morro Castle " gehörte , das Schiff sei nicht genügend
leetüchtig gewesen und man habe vor allem die Kabelleitun¬
gen , in denen Kurzschluß entstand , nicht mit der nötigen Vor¬

ficht und Sachfenntnis angelegt . Man flagte aber auch den
Kapitän der „ Morro Castle " der Fahrlässigkeit an , nachdem
das Unglück weit mehr Todesopfer forderte , als es nötig ge¬
wesen wäre .

In dem Gerichtsverfahren gegen Kapitän Warms wurden

zahllose Zeugen verhört . Obwohl der Kommandant seine Un¬
Schuld beteuerte , wurde er zu vier Jahren Gefängnis ver¬
urteilt . Der oberste Appellationsgerichtshof der Vereinigten
Staaten hob jedoch nach erneuten Untersuchungen dieses
Urteil wieder auf und sprach den Kapitän der unglücklichen

Morro Castle " von jeglicher Schuld frei . Im Schlußwort des
Gerichtes wurde dem Kommandanten sogar ausdrücklich be¬
stätigt , daß er alles getan habe , was möglich war , daß er bis
Zut letzten Minute auf seinem Posten ausharrte und sich der
ehrenvollen Tradition der amerikanischen Marine würdig
zeigte . Dennoch war es um die Laufbahn des Kapitäns ge =
schehen niemand mollte einen Mann in seine Dienste stellen ,

291

Hans habetlands

+ Heimkehr
Roman von Thea malten

Copyright by Carl Dunter Berlag , Berlin

-

+

( Nachdrud verboten . )

Doch manchmal , mitten in der dicksten Arbeit - oder in

tiefer Nacht aus schwerem , traumlojem Schlaf auffahrend
durchzuckt ihn mit einer seltsamen schmerzlichen Wachheit der
Gedanke : Sie hat mich vergessen ! Nichtsnuzige , kleine Marjorie !

Denn seit jenem Tag und jener Nacht nach der Fuchsjagd
hat Hans Haberland von Marjorie Clifford nichts mehr gehört

und gesehen . Ach doch ! Gehört schon ! Im Klub erzählen sich

die Herren wieder allerhand Stückchen von ihr . Sie zeige sich

jezt überall mit dem berühmten Filmschauspieler Lennard Dean .
Es heiße , sie wolle zur Abwechselung eine eigene Filmgesellschaft
gründen , und den neuesten Gerüchten zufolge habe sie die Ab¬
sicht , selbst zum Film zu gehen , um die Partnerin Lennard
Deans zu werden . Hans Haberland hat das unbehagliche Ge

fühl , als ob bei solchen Gesprächen über die Cliffordtochter ihn

manch versteckter neugieriger und auch schadenfroher Blick träfe .
Denn natürlich wußte ganz Elswood -City von seiner Teilnahme
an der Fuchsjagd , und manch Erzählchen über seine eintägige
Günstlingsstellung an Marjorie Cliffords Seite mag im Ums

lauf sein . Nun , er stellt sich natürlich dickfällig und ist von er¬
habener Wurschtigkeit . Niemand darf ahnen , wie tief diese
Klatschgeschichten ihn wurmen , mehr als das wie weh sie

ihm tun . Er vergräbt sich danach erst recht mit wahrem Fana
tismus in seine Arbeit und reagiert die menschenunfreundliche
Kampfstimmung , in der er sich befindet , durch geistigen Hoch¬
betrieb ab .

Drei Tage vor Weihnachten Hans Haberland denkt mit

einem fleinen Seufzer an die Arbeitsunterbrechung , die seine
Reise nach Deutschland beansprucht erreicht ihn abends um

10 Uhr eine Drahtnachricht aus London : „ Sofort tommen !

Hydepart -Corner 18. Clifford ." .
Hans Haberland ist solche Ueberraschungen von seinem Chef

gewohnt , aber er fühlt sich zu einigen träftigen Aussprüchen
berechtigt , die keine Segenswünsche sind . Zehn Minuten später .

sitt er jedoch am Steuer seines Wagens , und von den Türmen

Londons , allen voran Big Ben , schlägt es elf , als er vor dem

bezeichneten Hause hält .

Es ist ein Miethaus , das teuerste Miethaus in ganz London .

Für den Preis der Wohnungen fönnte man sich ein Schloß
bauen . Das weiß Hans Haberland nicht , und wenn er es

wüßte , wäre es ihm gleichgültig . Er weiß auch nicht , daß es

bei der englischen jeunesse d' orrée für todschick gilt , eine teure

Flat , wie sie die Mietwohnungen nennen , am Hydepark zu be =,

unter dessen Kommando sich eine so schwere Katastrophe ereig
net hatte . So mußte Warms schließlich froh sein , als ihn die
Ward -Linie wieder bei sich aufnahm und ihm einen Posten als
zweiter Offizier auf dem kleinen Frachtdampfer „ Cauto "
übertrug .

-

Aber Warms ist ein Pechvogel der Meere . Schon als

Schiffsjunge erlebte er seinen ersten Schiffbruch der Dampe
fer , auf dem er Dienst tat , sant nach einem Zusammenstoß an
der Mündung des Amazonasstromes . Warms wurde gerettet .
Später erhielt er das Kommando über ein kleines Handels¬

schiff , das in einem schweren Sturm an der schottischen Küste
scheiterte . Den Leiter des Schiffes traf an dieser Katastrophe
teine Schuld , da bereits der Lotse an Bord gekommen war .
Darum trug man auch troz dieses Vorfalls teine Bedenken ,
Warms mit dem Kommando des großen Passagierdampfers

Morro Castle " zu betrauen . Das Schicksal dieses Schiffes
fennen wir .
"

Vor wenigen Tagen wurde die „ Cauto " , auf der Warms
als zweiter Offizier Dienst tat , in einem heftigen Orfan bei
Puerto an der Küste von Mexiko nach vorangegangenem
Steuerbruch gegen ein Felsenriff geschleudert . Von der Küste
begaben sich sofort Bergungsboote an die Unfallstelle . Mann
für Mann von der Besatzung des sinkenden Schiffes wurde ge =
borgen . Schließlich , als alle Leute gerettet waren , entschloß
fich auch Kapitän Peterson von Bord des dem Untergang ge¬
weihten Schiffes zu gehen . Nur Warms weigerte sich standhaft ,
seinen Posten zu verlassen . Er wollte mit dem Schiff unter¬
gehen , um seiner Unglücksserie endlich ein Ende zu machen .
Verzweifelt wehrte er sich gegen alle Versuche , ihn von Bord
zu bringen , und schließlich mußte man Gewalt anwenden und
den tobenden Seemann fesseln , um ihn retten zu können .
Wird der unglückselige Warms nun seine seemännische Lauf¬
bahn aufgeben ?

sizen . Er drückt auf irgendeinen blanken Knopf , worauf sich
die Tür geräuschlos öffnet und strahlende Helle durchs Trep
penhaus fließt . Innen ist alles so glänzend von Kacheln und
verchromten Metallen , daß Hans Haberland unwillkürlich an
eine Badeanstalt erinnert wird . Denn das teuerste Miethaus
von London ist natürlich ein modernes Haus , und Kacheln sind
moderner als Marmor . Ein Boy in Blau und Silber steht
trotz der vorgerückten Stunde am Fahrstuhl und befördert Hans
Haberland in die Höhe bis vor eine riesige Tür , die ebenfalls
lautlos von unsichtbaren Händen geöffnet wird und ihn einläßt .

Da steht er nun also in einer Diele und sieht sich um . Der
Eindruck einer Badeanstalt steigert sich in ihm . Denn auch
hier glänzen Kacheln , und die wenigen Möbel , die herumstehen ,
sind aus verchromtem Stahl . Es könnte auch beim Zahnarzt

sein , überlegt Hans Haberland und hegt schon die Befürchtung ,
daß Lord Clifford sich zu dieser ungewöhnlichen Stunde einer
schmerzhaften Zahnoperation unterziehen muß und in einer
entsprechenden Laune sein wird . Aber während er noch auf

irgendein weibliches Wesen in Schwesternhaube wartet , ertönt
ein flägliches Stimmchen :

, ,Da bist du ja endlich ! Komm doch herein , deutscher Bär !"

Beim Klang dieser Stimme durchfährt es Hans Haberland
wie ein elektrischer Schlag . Einen furzen Augenblick überlegt
er , ob er nicht lieber ausreißen soll . Einen kurzen , schicksal¬

entscheidenden Augenblick . Dann wendet er sich nach der Rich¬

tung , aus der die Stimme ertönte , sieht eine halb geöffnete Tür
und tritt ein .

Während die Diele hell erleuchtet war , ist es in dem Zim¬

mer dämmerig . Ein sanftes verschleiertes Licht rieselt aus un¬

sichtbaren Quellen . Das Zimmer ist nicht groß und enthält
eigentlich weiter nichts als eine riesige Couch , die in der Mitte
steht und fast den ganzen Raum ausfüllt . Mitten auf diesem
Ruhelager in einem Nest seidener Kissen sigt Marjorie Clifford
mit kläglichem Gesicht wie ein zerzauster kleiner Vogel und
blickt dem Eintretenden halb vorwurfsvoll , halb erleichtert ent¬
gegen .

, ,Da bist du ja endlich ! Gott sei Dant ! " wiederholt sie , als
sei es das Natürlichste von der Welt , ihn hier zu sehen . „ Steig
herauf und seh dich zu mir ! Ich bin so froh , daß du gekommen
bist . Ich habe mich so nach dir gesehnt !"

Als er noch zögert , streckt sie ihm die Hand entgegen , und
nun entschließt er sich, auf die Riesencouch zu steigen , die mit
den herrlichsten orientalischen Seidenteppichen bedeckt ist . Mar¬
jorie kuschelt sich dicht an ihn und versteckt den Kopf an seiner
Schulter .

Marjorie ist frank !" flagt sie . „ Warum hast du dich so
lange nicht um sie gekümmert ! ? Niemand war da , der auf sie

aufgepaßt hat . Nun ist sie frant und muß vielleicht sterben . "

Der zarte Körper in seinem Arm zittert . Er fühlt die

Stirn , die glühheiß ist . Sie ist wirklich frank , es ist kein Thea¬
ter , wie er zuerst gedacht hat . Sanft streichelt er das Köpf¬

chen , das honiggelbe Haar . Der Widerstreit der Empfindun =

gen , der im ersten Augenblick in ihm getobt hat , ist ausgelöscht
in dem einfachen und tiefen Empfinden der Besorgnis und rit¬
terlichen Hilfsbereitschaft .

Rolf Moebius
Zeichnung Herbst -Ufa
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jedem anders , und bei zweien ringt der echte Kerl mit dem
Schweinehund . Beim einen ist es familienseliges Verschlafen ,

beim anderen verführerisches Wohlleben , beim Dritten heißt es :

Raus aus dem Mist und rein in die Kommune , und beim Viers

ten ist es das verdammte Pech : tein Fahrgeld und nun filo¬
meterweit durch Berlin , das am Mund abgesparte Kommisbrot
dem lieben Mädel mitzubringen , bis das kostbare Gut schließ
lich auf der Elektrischen in Zahlung gegeben werden muß und

dann noch alles gut ausgeht .

Das alles freist , tobt , wirbelt um den blutjungen Leutnant ,
der seinen Glauben an seine Mannschaft für den auf eigene

Faust bewilligten Urlaub einsetzt . An sich denkt er kaum und

dann nur scheu und auch hier voll ernster Verantwortung gegen
über dem Mädchen , das er sehen und doch nicht an sein unges
wisses Schicksal ketten will . Von der Stirn dieses Offiziers ,

den der 21jährige Schauspieler Rolf Moebius vom Landes¬

theater Neustrelitz verkörpert , leuchtet der frühe Ernst der

Kriegsfreiwilligen , jener Generation , der keine Zeit blieb , jung
zu sein und die im Feuer der Schlachten zu Männern wurde .

Um ihn her ein Kreis vollendet eingesetzter Gestalten , mitten

aus dem Leben gegriffen , Vollnaturen , Landsknechte und den *

noch Vater , Sohn , Bräutigam , Menschen dieser Heimat Berlin

und jenseits auf der anderen Seite das Gesindel der Deserteure ,
der politischen Geschäftemacher und der Unterwelt .

So flingt der Film aus mit einer großen , stolzen Gewißheit ,

von der er selbst nicht redet , die aber dennoch ständig vorhan
Robert Volz .den ist .

, ,Du mußt ins Bett , kleines Mädchen , und der Onkel Dok¬

tor muß fommen ."

Unwillkürlich nimmt er ihren Ton auf und spricht mit ihr
wie mit einem Kind .

Sie schmiegt sich noch enger an ihn , kriecht förmlich zusammen
in seinem Arm und murmelt :

Ja , bring mich zu Bett ! Mir ist ja so schlecht ! Aber du

mußt bei mir bleiben ! Du darfst gar nicht mehr weggehen ."
Aber we, ,Ja , ja ! Ich bleibe jetzt bei dir !" verspricht er .

ist deine Kammerfrau ? Sie soll rasch den Arzt anrufen ."

Marjorie gesteht , daß sie die Kammerfrau weggeschickt habe
nebst der übrigen Dienerschaft . Sie ist ganz allein in der Flat .

,,Ich wußte ja , daß du kommen würdest ," erklärte sie . „Und ich
wollte niemand hier haben als dich ."

Er fann jetzt nicht mehr mit ihr zanken , denn sie ist elend
und matt . Aber er ist sich bewußt , daß er sich in einer schon

nicht mehr zweideutigen , sondern recht eindeutigen Lage befins
det . Wenn Marjorie ernstlich trant ist , muß nicht nur ein

Arzt , sondern auch ihr Vater benachrichtigt werden , Und wie

soll er sein Hiersein erklären ?

Sie scheint seine Gedanken zu erraten , denn sie versichert
ihm : , ,Pa braucht gar nichts zu erfahren . Er ist in Paris . Únd
Doktor Thompson hält reinen Mund , wenn ich ihn darum bitte .

Du brauchst keine Angst zu haben , daß ich dich bloßstelle , deuts
scher Bär ."

Sie versucht in ihrer alten Weise zu lachen , aber ein hef¬

tiger Sustenanfall unterbricht sie . Sie muß so sehr husten , daß
sie zu weinen anfängt . „ Weil es so sticht " , jammert sie und
drückt die Hand an die Seite . Da gibt es für Hans Haberland
teine andern Bedenken mehr . Er nimmt sie auf den Arm und

trägt sie in das anstoßende Schlafzimmer , das , ähnlich wie der
andere Raum , außer einem ungeheuren Bett nicht viel enthält .

Er zieht ihr die zierlichen Stöckelschuhe von den kleinen
Füßen , zieht ihr die seidenen Strümpfe aus und bettet sie mit

der behutsamen Sorgfalt einer Mutter in die Kissen . Es ist
erstaunlich , wie zart und geschickt seine großen , festen Hände
anfassen können . Sie läßt alles mit sich geschehen und stößt
einen befriedigten Seufzer aus , als er sie fürsorglich in die
Schlafdecke aus feinster weicher Wolle wickelt . Dann muß er

sich zu ihr auf den Bettrand setzen und ihre Hand festhalten ,
während er mit der anderen Hand nach dem Hörer des Ferns
sprechers greift , um den Arzt anzurufen .

Der Arzt erscheint schnellstens und stellt eine Grippe fest ,
wie Hans Haberland bereits vermutet hat . Dr . Thompson ist
ein freundlicher , weißhaariger alter Herr mit rosigem Gesicht ,
so richtig der gute Onkel Doktor , wie ihn die Kinder sich vor¬
stellen . Seit unzähligen Jahren ist er Hausarzt bei Cliffords
und tennt Marjorie von ihrem ersten Atemzug an . Ueber
irgendeine Laune seiner eigenwilligen Patientin erstaunt zu
sein , hat er sich längst abgewöhnt . So nimmt er auch Hans
Haberlands Anwesenheit ohne Aufregung zur Kenntnis und
besteht nur darauf , sogleich eine Pflegerin zu besorgen .

( Fortsetzung fölgt )

Seit 30 Jahren Chlorodont in aller Munde



Die deutsche Frau

Das neue Gesicht des BDM .

Entwicklungsgang des deutschen Mädels in drei Abschnitten

Seit dem 1. Januar 1938 sind nicht weniger als drei eine

schneidende Verfügungen für die Organisation und

die Arbeit des Bundes Deutscher Mädel getroffen worden : Die

Anordnung des Reichsjugendführers Baldur von Schirach vom

5. Januar betreffend die Einführung einer hauswirts

schaflichen Arbeitspflicht für die BDM . - Mädel vom

14. bis zum 21. Lebensjahr , die Rundfunkrede der Reichsrefe =

rentin Jutta Rüdiger vom 16. Januar mit der angekündigten

Heraushebung der 18 bis 21jährigen Mädel als „ Jahr¬
gänge des Sondereinsages " und ihre Zusammen¬
fassung in Sonderscharen ab 20. April dieses Jahres und die

Rede des Reichsjugendführers auf der Gebietsführertagung in
der Krolloper am 19. Januar mit der Begründung einer

grundsätzlich neuen Untergliederung des BDM . , des BDM. ¬

Werks , , Glaube und Schönheit " für die 17 - bis 21jähri¬

gen Mädel . Aus der raschen Aufeinanderfolge dieser drei be =

deutsamen Maßnahmen ist zu erkennen , daß hier ein Fragen =

freis zur Lösung drängt , dem eine bestimmte elementare Trieb¬

fraft innewohnt . Es iſt , turz angedeutet , das Problem , die

Arbeit der Mädelorganisation den natürlichen Rei¬
gungen und Notwendigkeiten der Mädel in diesen

Jahrgängen noch stärker als bisher anzupassen , das gerade jetzt
unmittelbare Aktualität erhielt .

Im einzelnen führen , nach den bisherigen Verlautbarungen ,

diese drei Maßnahmen folgende Neuerungen in das Bild und

Leben des nationalsozialistischen Mädelbundes ein : Die haus¬

wirtschaftliche Ertüchtigung will alle BDM . - Mädel im Alter

von 14 bis 21 Jahren einer gewissen haus - oder landwirt¬

schaftlichen Mindestausbildung unterziehen . Sie will jezt nach

Möglichkeit alle Mädel der genannten Jahrgänge erfassen , die

nicht bereits anderweitig in einer derartigen Ausbildung ste

hen oder gestanden haben . In der Zukunft will sie jedoch

hauptsächlich den Jahrgang der 14jährigen , also der
eben schulentlassenen Mädel , zwischen Schule und Berufsaus¬

bildung ein „ Hauswirtschaftliches Arbeitsjahr " mitmachen
lassen , so daß in absehbarer Zeit jedes BDM . - Mädel und jedes

deutsche Mädel überhaupt auch auf diesem Gebiet ertüchtigt

sein wird . Die Sonderscharen heben die Jahrgänge des

Sondereinsages mit der Begründung ihrer starten beruf¬
lichen Inanspruchnahme aus dem allgemeinen BDM . heraus ,

schränken den Pflichtdienst auf eine Wochenstunde ein , wobei

es den Mädeln überlassen sein soll , welchen Dienst in welcher
Sonderschar sie wählen wollen . Sonderscharen werden dabeiSonderscharen werden dabei

errichtet für Gesundheitsdienst , für Luftschutz , für Leistungs¬

[port , für Gymnastit , für Tanz , für Werkarbeit , für Spiel , für

Grenz - und Auslandsarbeit u . a . m . Das BDM . -Wert

, ,Glaube und Schönheit " wird sich nach den Erklärun¬

gen des Reichsjugendführers hauptsächlich mit Gymnastit ,

Sport , Körperpflege , Tanzkursen und kultureller Arbeit beschäf =

tigen . Schon daraus ergibt sich eine weitgehende Ueberein¬

stimmung mit der Tätigkeit der Sonderscharen . Es ist auch in

der Tat so , daß diese beiden Maßnahmen ineinandergreifen

und in der Praxis wohl zu einer inneren und äußeren Einheit

fommen werden , so daß also mit dieser Einrichtung der Son¬

derscharen der Weg gefunden ist , auf dem sich der weitere Auf¬

bau des neuen BDM . - Werks bewegen wird .

Angesichts dieser drei rasch aufeinander gefolgten Neuerun¬

gen fragen sich viele Eltern , wie nun der Entwicklungsgang
ihrer Töchter im BDM . zukünftig aussehen wird . Wie sich

dieser inhaltlich gestalten wird , wurde bereits , soweit es bis

jezt überhaupt möglich ist , ausgeführt . Rein äußerlich , dem
Beitablauf nach , wird aber der Weg jedes Mädels durch den

BDM . von nun ab so aussehen :

Vier Jahre Jungmädelbund vom 10. bis 14. Lebensjahr wie

bisher ; drei Jahre , vom 14. bis 17. Lebensjahr BDM . im

engeren Sinn und vier Jahre , vom 17. bis 21. Lebensjahr ,

BDM . -Wert Glaube und Schönheit , so daß also die bisher sieben

Jahre dauernde BDM . -Zeit im engeren Sinn in zwei völlig

voneinander getrennte Teile zerlegt erscheint . Das hauswirt¬

schaftliche Jahr fällt vorläufig noch in den Bereich beider dieser

Teile , soll aber später dann nur mehr den Jahrgang der 14¬

jährigen , also den ersten Teil , den BDM . im engeren Sinn ,

betreffen , falls diese hauswirtschaftliche Arbeitspflicht nicht von

anderer Instanz bis dahin zu einer Einrichtung für alle Mädel

ausgebaut wird .

Soweit sich die angekündigten Formen und Inhalte dieser

beiden zur Verschmelzung bestimmten neuen Einrichtungen
, ,Jahrgänge des Sondereinsatzes " und BDM . -Wert Glaube und

Schönheit " nicht schon ohne weiteres decken , wird zweifellos

bald eine Abstimmung der Pläne allgemein erkennbar werden .

Der einzig wesentliche Unterschied liegt ja auch von vornherein
weniger im Inhalt oder der Form als vielmehr im Charutter

der Zielsetzung . Zumindestens deuten die das BDM . -Werk näher

charakterisierenden Angaben über Tanzkurse , Pflege der Schön¬

heit , Festtracht usw . darauf hin , daß hier eine stärkere Betonung

des geselligen Moments beabsichtigt ist .

Stenotypistin und Sekretärin
Ausbildung und Einjaz in

Der Beruf der Stenotypistin und Sekretärin gehört zur

Zeit zu den besonders beliebten Mädelberufen . Er erscheint

auf den ersten Blick verlockend durch die Sauberkeit der

Arbeit , die genaue Zeiteinteilung und die gute Bezahlung .

So hat sich bei den zur Zeit sehr günstigen Anstellungsver¬

hältnissen eine große Anzahl von Mädeln nach einer kurzen
Ausbildung in Stenographie und Maschinenschreiben
, ,Anfängerin " für diesen Beruf entschlossen .

als

Mit allem Nachdruck muß immer wieder darauf hinge¬

wiesen werden , daß diese Vorbildung völlig ungenügend ist

und keinerlei Aufstiegsmöglichkeiten bietet . Wer die Auf¬

gaben der Stenotypistin und Sekretärin tennt , wird einsehen ,

daß es unmöglich ist , ihnen nach einer kurezn Anlernzeit ge =

recht zu werden .

Die technischen Fertigkeiten , wie das Beherrschen der

Schreibmaschine und des Stenographierens , machen die gute

Stenotypistin noch nicht aus . Sicherheit in der Gramma

tif , im Rechtschreiben und im Zeichensezen sind

für ihre Arbeit unbedingt erforderlich . Sie muß nachdenken

über das , was ihr diftiert wird , um es im richtigen Sinne

wiedergeben zu können . Bei Zahlen in Rechnungen , Kosten¬

anschlägen und Briefen muß die Stenotypistin vor dem Ueber¬

tragen in Maschinenschrift die Richtigkeit nachprüfen können .

Für alle diese Aufgaben sind fachliche Vorkenntnisse

sehr wichtig , da nur durch sie eine wirklich großzügige Arbeit

möglich ist .
Zweifellos wirkt sich die Arbeit der Stenotypistin im

Großbetrieb anders aus als in den Betrieben kleineren und

mittleren Grades . Die Organisation des Großbetriebes sieht

für ihre Tätigkeit eine starke Teilung vor . Von der gerade

der Frau eigenen Anpassungsfähigkeit wird in solchen Be¬

trieben besonders viel verlangt , weil oftmals die einzelnen

Stenotypistinnen für mehrere Mitarbeiter bestimmt sind , auf

Was essen wir im Februar ?

Die Frage : Was essen wir heute ? oder was essen wir diese

Woche ? überlegt sich jede ordentliche Hausfrau . Für die deutsche

Volkswirtschaft genügt es aber nicht , von Tag zu Tag oder von

Woche zu Woche einen Küchenzettel aufzuschreiben . Wir

brauchen eine Verbrauchsplanung , die mit einer Anzahl von

Monaten rechnet .

Im Februar gibt es wieder eine ganze Anzahl von Lebens¬

mitteln , mit denen eine tüchtige Hausfrau den Mittags - und

Abendtisch abwechslungsreich bereiten kann . Hammelfleisch und

Kalbfleisch werden reichlich angeboten , dazu Weißkohl , Grün¬

tohl und Kohlrüben . Gelegentlich geht es auch einmal ohne

Fleisch , dann können Kabeljau , Seelachs und Salzheringe mit

oder ohne Gemüse auf den Tisch kommen .

Eine vernünftige Einteilung und Sparsamkeit müssen wir

nach wie vor bei Butter , Schmalz , Speck , Margarine , Speise¬

ölen und Fetten sowie Eiern üben . Außerdem ist im kommen¬

den Monat das Schweinefleisch etwas knapper , weil die

, ,Schweinekurve " gerade nach unten verläuft . Schließlich sollen

wir noch mit Weizenbrot sparsam umgehen , weil unsere Weizen¬

erzeugung bei den armen deutschen Böden nicht ausreicht . Nach

Feststellungen der Reichsstelle füt Raumordnung haben wir in

Deutschland nur 30 v . H. gute Weizenböden . Das Schwarz¬

brot schmedt übrigens viel besser und ist auch gesünder .

Ueber den Monat Februar hinaus tönnen dauernd Kar¬

toffeln , Fische , Marmelade , entrahmte Frischmilch , Quart ,

Buttermilch und Eiweißkäse ( Sarzer , Mainzer , Blauschimmel¬

täse und Limburger ) stärker gegessen werden . Alle übrigen

Lebensmittel stehen immer in gleichen Mengen zur Verfügung .

faufmännischen Mädelberufen

deren Eigenart sie sich jeweils umstellen müssen . Dagegen

sieht die Leistung der Stenotypistin im Klein - oder Mittel¬

betrieb wesentlich anders aus . Ihre Arbeit ist vielgestaltiger ,

ihr Arbeitstag ist mit vielem Interessanten angefüllt , das viel

Aufmerksamkeit und Sorgfältigkeit erfordert .

Ein Schritt zu größerer Selbständigkeit ist , Briefe nach

einigen Angaben selbst zu entwerfen oder nach guter Ein¬

arbeitung überhaupt manche Korrespondenz selb

ständig zu erledigen . Ebenso steht über der durch¬

schnittlichen Leistung das Aufnehmen von Protokollen , das

wörtliche Mitschreiben von Reden oder was noch mehr
bas

Mitdenken und Erfassen des Wesentlichen verlangt

Festhalten von ausgesprochenen Gedankengängen bei Sigun¬

gen und Besprechungen .

In verstärktem Maße müssen diese Eigenschaften von der

Sekretärin gefordert werden , die mit ihrem Einblick in

den Betrieb und mit ihrer Wendigkeit eine wesentliche Ar¬

beitsentlastung für den Chef bedeutet . Durch ihre Ver =

trauensstellung steht die Sekretärin oft auch als Mittlerin
zwischen Chef und Gefolgschaftsmitglied oder zwischen Chef

und Geschäftspartner . Für diesen Einfluß darf bei der

Sekretärin allerdings nicht persönliche Eitelkeit das Motiv

sein, im Gegenteil , sie muß nach außen hin stark zurücktreten .
In anderen Fällen dagegen erwartet man von ihr repräsen¬

tatives Auftreten und das Geschick , bei besonderen Gelegen =

heiten den Chef zu vertreten . Der Maßstab für ihre Anteil¬

nahme liegt in ihrem persönlichen Tattgefühl .

Es ist selbstverständlich , daß zur Erfüllung dieser Auf¬

gaben eine gute Allgemeinbildung notwendig ist . Ferner ist

ein gründliches , fachliches Wissen erforderlich , das in der

taufmännischen Lehre erworben wird . Sie besteht aus einer

dreijährigen praktischen Lehrzeit im Großhandel , Ein - und

Ausfuhr - oder Einzelhandel , bei gleichzeitigem Besuch der

Verwendung von Bratenreften

In Norddeutschland ist es vielfach Sitte , am Montag den

übriggebliebenen Braten aufzuschneiden und ihn kalt zu Tisch

zu bringen , mit warmen Kartoffeln und warmer Soße . Wer

das nicht mag , muß ihn auf andere Weise verzehren .
in

Rinderbraten , sowie auch Wildbraten , schneidet man

Scheiben und wärmt sie in der Soße , ja man sagt diesen

Bratenarten nicht mit Unrecht nach , daß sie auf diese Weise ge =

wärmt besser schmecken als frisch gebraten . Rinderfilet und

Roastbeef dagegen darf man nicht in der Soße wärmen . Diese

erwärmt man am besten , indem man sie , in Scheiben ge¬

schnitten , in eine verdeckte Schüssel tut und die Schüssel im

Wasserbade erhitzt . Auf diese Weise schmeckt der Braten wie

frisch . .

Andere Teile des Bratens verwendet man als Aufschnitt
und begrüßt gern diese Abwechslung im Brotbelag .

Wenn man mittags zu dem gewärmten Braten irgend ein

frisches Gemüse bereitet , wird schon dadurch eine gewisse Ab¬

wechslung geschaffen .

Die Teile des Bratens , die sich nicht zu guten glatten

Scheiben schneiden lassen , verarbeitet man auf andere Art .

Bouletten

Man läßt die Bratenreste ; gleich welcher Art , es können auch

verschiedene Fleischarten gemischt sein , durch die Hackmaschine

gehen , wobei man gleichzeitig eine geschälte Zwiebel mit durch¬

dreht . Nun würzt man die Masse mit Salz und ein wenig

Pfeffer , gibt Semmelmehl hinein , sowie ein Ei , knetet den

Teig gut durch und formt flache Bouletten daraus , die man in

Mehl wälzt und in Fett schön braun brät . Man gibt ein Ge¬

müse , zum Beispiel Rosenkohl , in die Mitte eine Schale , arran¬

giert die Bouletten ringsherum und reicht dazu eine Soße , die

man aus einer Mehlschwize bereitet . In 40 Gramm Butter

(Margarine ) schwizt man einen gestrichenen Eßlöffel Mehl ,

gibt einen gehäuften Teelöffel Paprika hinein , zwei kleine , fein¬
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kaufmännischen Berufsschule . Nach Beendigung der Lehrzeit
wird mit dem Bestehen der Abschlußprüfung der tauf¬

männische Lehrling zur Kaufmannsgehilfin . Danach wird sich

das Mädel in den meisten Fällen für eine bestimmte Tätig¬

feit ( Stenotypistin , Sekretärin , Buchhalterin , Korrespondentin

oder Rechnungsführerin ) entscheiden . Für die Ausbildung

der Stenotypistin kann der Besuch einer ein oder zweis

jährigen Handelsschule auf die Lehrzeit angerechnet werden .

Die praktische Schürze .

Die Schürze spielt wieder eine große Rolle im Leben der

Hausfrau . Die moderne Hausfrau , häufig ohne Hausgehilfin

sich selbst überlassen , ist genötigt , von früh bis spät fix und

fertig angezogen zu sein . Das leichte Morgengewand , die

Matinée " von einst , tommt für sie nicht in Betracht , denn

bereits in den Morgenstunden beginnen ihre Pflichten .

Lieferanten find abzufertigen , notwendige Besorgungen müssen

so zeitig wie möglich erledigt werden , der häusliche Beruf

wird oft von einem häuslichen Nebenberuf abgelöst . Die

Frau soll angezogen sein , das einfache Hauskleid genügt nicht .

Da ist es notwendig , über das angezogene " Kleid eine

praktische Schürze zu ziehen , die schnell zu - und aufgebunden

oder abgestreift werden kann , die beim Arbeiten nicht stört ,

was bei schlechtem Siz oder unpraktischen Formen leicht

vorkommt . Man denke an die ständig rutschenden Achselträger ,

an die verknoteten Bänder . 310198

Der Stoff ist sorgfältig auszuwählen . Ein billiges Ges

webe lohnt nicht die Anfertigung . Die Hausschürze , die so

piel aushalten muß , soll aus festem Material hergestellt mers
ohne unansehnlich

den , das häufig gewaschen werden kann ,

zu werden . Es darf nicht einlaufen , die Farbe nicht vers

blassen . Indanthren , d . h . luft , wasser und lichtecht einges

färbte Stoffe eignen sich am besten für die Hausschürze . Das

früher so beliebte Fuhrmannsleinen bewährt sich ebenfalls ,

auch die naturfarbenen Drellschürzen sind zu empfehlen . Sie

sind praktischer als die gemusterten Stoffe , die leichter un¬

ansehnlich werden .

Aermelschürzen müssen sehr gut gearbeitet sein , wenn sie

brauchbar sein sollen . Meist sind sie unbeliebt , weil sie die

Bewegungen hindern . Man hat oft das Gefühl , ein Kleid

über dem anderen zu haben ; sie wärmen auch zu sehr , und in

eiligen Fällen kommt man ohne Hilfe aus der Kleiderschürze
nicht heraus .

Viel zweckmäßiger ist neben der Wickelschürze eine andere

bequeme Form . Sie läßt den Rücken frei . Statt der Achsel¬

träger wird ein runder Kragen über den Kopf gezogen , im

Taillenschluß hält ein Gürtel mit Knopfverschluß die Schürze

zusammen .
Die praktische Schürze soll möglichst wenig Knöpfe haben

und auch nicht zu reich garniert sein . Einfache Blenden in

abstechenden Farben genügen , um die Schürze aus einfarbigem
Annemarie Bed .

Stoff zu beleben .

gewiegte Zwiebeln , ein kleines Lorbeerblatt , etwas feins

gewiegte Petersilie und Thymian , einen Löffel Essig und eine

kleine Schinken oder Speckschwarte . Man gibt eine Tasse

Wasser hinzu , läßt die Soße gut zugedeckt etwa zehn Minuten
auf fleinem Feuer tochen und seiht sie dann durch .

Fleischpudding

Feingewiegte oder durch die Hackmaschine gedrehte Braten¬

reste werden mit halb soviel gekochtem , trockenem Reis und so

viel Mayonnaise gemischt , daß alles gut gebunden ist . Nun

spült man eine glatte Form oder Schüssel mit faltem Wasser

aus , tut die Masse fest hinein , beschwert sie mit einem Teller ,

auf den man ein Gewicht stellt , und läßt sie etwa drei Stunden

recht talt stehen . Dann stürzt man sie auf eine flache Schale ,

umlegt den Budding mit einem Kranz aus hartgekochten , grob

gehackten Eiern , Bratkartoffeln und Gurkenscheiben.

Kalter Rinderbraten mit Tatarensoße

Der falte Braten wird in möglichst dünne Scheiben ge =

schnitten , die zusammengerollt werden . Auf eine flache Schüssel

tut man in die Mitte bergartig aufgehäuft einen nicht flüssigen

Kartoffelsalat , dem einige Scheiben gekochter Sellerie beis

gemengt sein können . Ringsherum ordnet man die Fleischrollen

an und garniert das Ganze mit Gurken und Tomaten . Man
mit feinagibt eine einfache Mayonnaise dazu , die man

geschnittenen Gurken oder Kapern gemischt hat .

Reste von Hammelbraten

Das Fleisch wird durch die Hackmaschine gedreht und mit

gefochtem Reis gemischt ( es muß ein viertel so viel Reis sein

wie Fleisch ) , und dann so viel Currnsoße , daß es einen festen

Teig gibt . Man rührt ein Eigelb hinein , und wenn diese

Masse ganz talt ist , formt men sie zu Bällchen , die man in

Eiweiß und geriebenem Semmelmet . wälzt und in schwimmen .

dem Fett goldbraun bäci . Man reicht Gemüse dazu



Höchster Kaffee - Genuss durch Bünting - Kaffee
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Die Deutsche Arbeitsfront

NSG. , ,Kraft durch Freude "
Kreisdienststelle Aurich

Abt . Deutsches Volksbildungswerk

Am Donnerstag , dem 27 . Januar 1938 ,
20 . 30 Uhr , in Aurich , Brems Garten

Vortrag des Pg . Hugo Stratmann
Leiter der Gauschulungsburg Pewsum

Ein Nationalsozialist

Infolge der

erlebt China / Japan
Bericht über eigene Erlebnisse

Mit Lichtbildern

Eintritt 0 . 30 RM . , HJ . und BDM . 0. 10 RM .

Berlegung der
Geschäftsräume Mem die

des Foritamtesl geförst?
bleiben diese von Donnerstag, den ? ? ? ?
27 . Jan . bis einschl . 1. Febr . 1938

geschlossen .

Ab 2. Febr . 1938 befinden
sich die Geschäftsräume in

Gandhorit Nr. 26
Die Geschäftsräume sind für den

Publikumsverkehr täglich von 9 bis
13 Uhr geöffnet .

Der Preußische Forstmeister .

Die Sprechstunde
am Freitag , dem 28 . Januar

****
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fällt aus !
Infolge der Verlegung des
Forstamts befinden sich meine

Geschäftsräume ab 2. Febr .

in Sandhorst Nr . 26

Sprechstunden wie bisher
von 11 - 13 Uhr .

Der Kreisjägermeister
der Kreise Aurich und
Wittmund .

„ Opifera " Menthol - Bonbons
125 Gramm 40 Pfg .

„ Susterlo “ und „ Malzzucker "

Die „ Kleine
! ! !Aftenmappe ht

evbelemCowensleberinCrat
gertengefund.AbubelenbeiMöller,
Brernaaße11.

die , Kleine ,
die ist wichtig!

125 Gramm 25 Pfg . Der treue Finder will jetzt wissen ,
Lakrigen Stangen 10 u . 15 Pfg .

Scheiben 125 Gr . 50 Pf . Wer mag nun diesen Fund
Salmiakpastillen , Menthol¬ vermissen ?

Latriz - Perlen Dose 10 Pfg . Ganz schnell bringt das
Fenchelhonig Fl . 50 u . 80 Pfg . , ,die Kleine " . raus ,
Schwarzer Kandis 2 Kg . 70 Pf .

Rommt sie doch als Gast
S. Bredendieck , Aurich .

Ab 1. Februar beginnt der

Abendkurfus

im Maß
und Zuschneiden

Anmeldungen erbeten .

W. Waetge , Aurich ,
Lüchtenburgerweg 4 .

NORDERLICHTSPIELE
Spielzeit ab Freitag , den 28. bis einschl . Montag , den 31. Januar

mit Lilian Harvey , Willy„ Sieben Ohrfeigen " FritschundAlfredAbel.Sieben Ohrfeigen " ist mit seiner temparamentvollen Dar
stellung und seinem knallend witzigen Inhalt ein künstlerisch
vollendetes und in seiner Art völlig neues Lustspiel .
Beiprogramm : Heinz hustet - Bunte Fischwelt - Ufa -Wochenschau .

An dem

Schulungs¬
Vortrag

des

Ortsgruppen - Schulungsleiters W. Hildebrandt
am Freitag , dem 28 . Januar 1938 , abends 8 . 30 Uhr
bei Henschen , Adolf -Hitler - Straße , haben unsere Mitglieder
und Helferinnen teilzunehmen . Erscheinen Pflicht .

Sanitätszug Norden Deutsches Rotes Kreuz
Reichsbund der Kinderreichen

Gegen Arterienverkalkung

hohen Blutdruck, Magen- undFahrschule
Darmstörungen sind

Knoblauchbeeren „ Immer jünger "
ein ganz vorzügliches Mittel .
Geschmack und geruchlos .
Monatspackung 1 Mk . Zu haben

Fachdrogerie Alfred muller . Emden
Zwischen beiden Sielen

Das Elektro - Gerät

hilft früh und spät .
Immer steht es zu Ihrer Ver¬
fügung , um schnell warmes
Wasser zu bereiten oder für
Wärme zu sorgen .

Tauchsieder , Wasserkocher ,
Bügeleisen , Heißluftdusche ,
Strahlkamin , Heizsonne .

Lassen Sie sich diese Geräte
zeigen .

Aula der Ulrichsschule , Norden Joh . Moosten. Emden
Donnerstag , den 27 . Januar 1938 , 20 . 15 Uhr

Schüler - Vorspielabend
der Diplom - Musiklehrerin Anny Büschen

Unkostenbeitrag 50 Pfg . , Schüler 30 Ptg .

Der fortschrittliche Kaufmann
muß werben , weil man

sonst nichts von ihm weiß

Sämtliche
Sportartikel

liefert

તેમની આ એ

Emden

Sportgeschäft Bakker Lebertran
Norden , Hindenburgstr . 122

Fernrut 2029

Rheumaähnliche Schmerzen
Gicht , Ischias , find Krankheits¬
erscheinungen , die ihre Ursache in
der Ablagerung von Harnsäure
haben können .

Mühlhan ' s

der feinste

Flasche von 70 Pig . an

Smits Drogerie
Emden , Neue Straße 42

injebesHaus!Garnsäure - Tee Berunglückte Autos
Marke Wurzelsepp ""

Kleinanzeigen in der DT3 . trägt zur Besserung der Harn =

3werge im Preis -

Giganten in der Leistung

Leegemoor

Norden

Die Interessenten der Leegemoor - Gesellschaft werden zur

Abrechnungs -Versammlung
auf Mittwoch , den 2. Februar 1938 , vormittags 11 Uhr , nach dem
, ,Deutschen Hause " in Norden eingeladen .
und Gäste wollen sich bei den Vierten ausweisen .

- Bevollmächtigte

Die zeitigen Vierten :
Dodo Stroman . Fr . Fermer .

Von dem Brandschaden
find meine Werkstätten sowie das

Automobillager nicht betroffen
worden . Der Betrieb wird somit
in vollem Umfange weitergeführt

F. K. Stilfenboom , Norden

säureausscheidung über die Harn¬
wege bei . Biele , die ihn regel¬
mäßig trinken , find damit sehr zu¬
frieden . Vielleicht sind Sie es auch .

Originalpackung RM 1 . - und 0. 75
Nur zu haben in der

Drogerie Thnken , Norden ,
Drogerie A . Müller , Emben .

Empfehle zur Bucht den Bullen

4
„Mar "Nr. 45612

werden fachgemäß repariert
durch

Autobau Meiboco
Emden / Ruf 3373

Haumann

DieMarkederQualität

Große Faldernstraße 22

Autolattlerei

E. J . Kielmann
Emden , Große Straße 18 , Tel . 2138

Cabriolet verdecks , Schons

bezüge , sämtl . Aussenbe

spannungen an

Ford

für alle Klassen

C. van Hove , Emden
-Automobile Fahrräder

Emden -Wolthusen . Fernr . 2201 .

Gicht undFrifia' sAbeuma-Malter
eins der besten und wirksamsten
äußerlichen Heilmittel zur erfolgs
reichen Behandlung schmerzhafter
Erkrankungen , die in Erkältung ,
Stoß , Ueberanstrengung , örtlicher
Störung der Nerven - u . Mustel
betätigung ihre Ursache haben ,
Beutel 50 und 75 Pfg .

Drogerie Johann Bruns , Emden

Ich habe es jetzt gut . Seit
wir den Juno Dauer
brandherd haben , ist
Mutter gut gelaunt . Sie
backt die feinsten Sachen
und trotzdem brauche ich
nur halb so viel Brenns
stoff heraufzuholen als

vorher .

JUNO

000 20

Die luftabschließenden
Herdplatten beim Juno
waren eine feine Idee .
Haben Sie diesen neu¬
artigen Herd schon
gesehen bei

DKW. Wagen Jentsch &Zwickert

Ersatzteil¬
Auslieferungs

lager

EMDEN

Geefifche
Räucherfifche

Donnerstags und FreitagsAuto - 3umpe . Wiltfang, PewfumEmben , Fernruf 3230 .

Erstklassige

Anthrazit II / III , Salon II

Eiform - Briketts

Union - , GR . - Briketts

USW .

nago
erhalten Sie prompt

von

A. Schulte -Westhof
Büro : Emden , Neutorstr . 4/5

Fernsprecher 3175 .

In dankbarer Freude zeigen wir die glückliche
Geburt eines kräftigen Stammhalters an .

Lübbe Fleßner und Frau
Fentje , geb . Willms .

Popens , den 25. Januar 1938 .

Statt Karten !

Die Derlobung unserer Tochter Gerharda mit dem
Landwirt Herrn Gesinus Tüttjer aus Bunderhee geben
wir bekannt .

H. Heikens und Frau

Campen , Januar 1938 .

Campen

geb . Fresemann

Gerharda Heikens

Gesinus Tüitjer
Derlobte

Bunderhee

Gottlieb Symens, Emden amilien-Druckfachen DWilhelmstraße 79

LeiſtungderMutter im dreijährigen Graue HaareDurchschnitt :

verschwinden unauffällig durch
Immer Jung " Haarfarbe :

Wiederhersteller , Flasche 1. 80 und
extra stark 2. 50 RM .

4770 kg Milch , 181 kg Fett , 3,80 %

Leistung der Großmutter väterlicher
eits im sechsjährigen Durchschnitt :

5449 kg Milch , 200 kg Fett , 3,67 % Nur zu haben in der

6. S. de Freese, Warlingsfebn. Emden, Zwischen beiden Sielen
Eachdrogerie Alfred Müller ,

Kohlen / Koks / Briketts

Philipp Visser
Kontor : Emden , Bonnesse 14 - 15 , Fernruf 2511 .

gut

NSKOV .

Kameradschaft
Emden

Am 24 . Januar 1938 murde
unser Kamerad

Theodor Willms
zur großen Armee abberufen .

Ehre seinem Andenken !

Der Kameradschaftsführer
Antreten zur Beerdigung

Donnerstag , den 28 . Januar ,
1 . 30 Uhr , Neuer Markt .

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme beim
Heimgange unserer lieben
Entschlafenen lagen wir
allen unseren

herzlichsten Dank .

Ubbe Ubben u . Familie

Rahestermoor ,
den 25 . Januar 1938 .

Femssonleiden .
Wie schwer ist es oft,

sich von diesen unangenehmen
das Leben verbitternden Leiden zu

befreien. Ich gebe Ihnen gern kostenlos ein
einfaches Mittel bekannt , das laut vielen
beglaubigten Dankschreiben in kurzer Zeit ,
oft schon in 14Tagen , völligeHeilung brachte .
Heilmittelvertrieb Max Müller ,

Bad Welßer Hirsch bei Dresden



Rundschau vom Tage
Abwässer werden ausgenukt

Die Schaffung der politischen Einheit des Rhein - Main¬
Gebietes hat so wird aus Frankfurt a . M. gemeldet
die Inangriffnahme eines neuen großzügigen Vorhabens
möglich gemacht . 30 000 Hektar Kulturboden und noch durch
Waldrodung zu gewinnendes Neuland sollen aus Frankfurter
Abwässern berieselt werden . Der Landesbauernführer hat
bereits vor Jahresfrist die Vorbereitungen für die Verwertung
der riesigen Abwässer getroffen . Anfang März will man nun
mit den Feldhereinigungs - und Meliorationsarbeiten beginnen .
Im Herbst 1940 wird ( bei normalem Fortschritt der Anlagen¬
herstellung ) kostbarer Düngerstoff aus täglich 140 000 cbm
bisher in den Main geleiteter Abwässer die Ackerscholle des
zum Kreis Offenbach gehörenden Rodgaus beriefeln . Das
Bauerntum des Landstriches führt man damit aus fümmer¬
lichen Lebens - und Arbeitsverhältnissen heraus . Auch die
heimische Landwirtschaft erfährt eine wesentliche Stärkung . Die
Berieselung des landwirtschaftlich schlecht gelagerten Rodgaus
fiigt sich planmäßig in die vom Gau Hessen -Nassau betriebene
nationalsozialistische Aufbauarbeit ein .

Felssturz legt Erzvorkommen frei !
In der Nähe von Alexis bad im Harz lösten sich

an einer Felswand etwa 3000 Zentner Gesteinsmassen und
stürzten zwanzig Meter tief in das Selfe -Tal ab . Das eiserne
Gitter , von dem die Quelle des Selke -Flusses umgeben ist ,
wurde zerstört . Die Quelle selbst ist verschüttet . Durch den
Felssturz wurde ein bis heute unbekanntes Bergwerk aus dem
Mittelalter freigelegt . Auf diese Weise ist man auf Erzvortom¬
men im Selfetal hingewiesen worden .

Kind entführt und ermordet
In einem auf dem Rangierbahnhof Essen Haupt .

bahnhof abgestellten Personenwagen wurde die Leiche eines
etwa zweieinhalb Jahre alten Mädchens gefunden . Der Tod
war durch Zerschneiden der Kehle und durch zwei Bruststiche
herbeigeführt worden . Die näheren Umstände deuten darauf
hin , daß die Tat in dem Wagen selbst ausgeführt worden ist .
Nach den bisherigen Ermittlungen der Polizei handelt es sich
bei dem Täter um den Vater des Kindes , der inzwischen in
seiner Wohnung durch Einatmen von Leuchtgas Selbstmord
verübt hat . Der Mann hatte seine Tochter vor der furchtbaren
Tat aus einem Krankenhaus in Solingen entführt , wo es sich
bei seiner Mutter befand . Die Hintergründe der Tragödie sind
noch nicht geklärt .

Weiblicher Schiffsoffizier wurde gesichtet

Dieser Tage wurde im Hafen zu Hamburg auf
einem Schiffe , das gerade einlief , so erzählt man sich in
Matrosenkreisen ein weiblicher Schiffsoffizier gesichtet . Er
stand im Delzeug und Südwester auf der Brücke und erregte
erhebliches Aufsehen .

Hausfront vom Auto eingedrückt

Auf der Straße Coesfeld Münster i . W. ereig
nete sich bei Darup ein schwerer Verkehrsunfall . Ein Lasttrafts
wagen raste infolge Versagens der Bremse die steile Straße
hinab und prallte in voller Wucht gegen ein Haus , dessen

Borderfront völlig eingedrückt wurde . Dabei wurde der Bei¬
fahrer getötet , während der Fahrer selbst unverlegt blieb . Der
Wagen wurde völlig zertrümmert . Das Haus , dessen Bewohner
sich glücklicherweise nicht in der vorderen Räumen befunden
hatten , mußte gestützt werden .

Schiebungen mit Blumenzwiebeln

Vor der Großen Straftammer in Cleve hatten sich 24
Angeklagte , zumeist Bauern und Händler - wegen Schies
bungen bei der Einfuhr von Saatgut , Kartoffeln und Blumen¬
zwiebeln aus Holland zu verantworten . Den Angeklagten , von
denen sich fünf in Haft befinden , stehen acht Rechtsanwälte zur
Seite . Die Zahl der Zeugen beläuft sich auf 34 . Nach Auf¬

flärung der Schiebungen wurden elf Lastkraftwagen und ein
Pferdefuhrwert beschlagnahmt , mit denen die schwarz ein¬
geführten Waren transportiert worden waren . Die Schie¬
bungen , die teilweise unter Mißbrauch der sogenannten Trat¬
tat -Bergünstigungen erfolgten , wurden Mitte Dezember 1936
aufgedeckt .

Roter Funktionär schmuggelte Juden

Vor dem Beuthener Schöffengericht hatte sich der pol¬
nische Staatsangehörige 3 as chonet zu verantworten , der als
Einschmuggler von jüdischen Elementen nach Deutschland den
Behörden bereits wohlbekannt ist . Darüber hinaus ist fest¬
gestellt worden , daß Jaschonet sich in Polen als tommunistischer

Funktionär betätigt hat . Im November des vergangenen
Jahres hat Jaschonet in einem Fall drei Juden und später
wieder drei Juden und vier Jüdinnen über die grüne Grenze
nach Deutschland gebracht . Jaschonet wurde zu acht Monaten
Gefängnis , ein Mittelsmann zu vier Monaten Gefängnis ver¬
urteilt .

Absage an das Fremdwort
Eine wichtige Neuregelung für das deutsche Schulwesen hat

der Reichserziehungsimnister durch Erlaß an die nachgeord
neten Stellen verfügt . Es handelt sich um die Verdeuts
schung der fremdsprachlichen Bezeichnungen
im deutschen Sprachunterricht .

Der Erlaß bestimmt , daß die Einheitlichkeit der deutschen
Spracherziehung auch einheitliche Bezeichnungen im deutschen
Sprachunterricht fordert . Daher sind fünftig in allen Bolts - ,
mittleren und höheren Schulen die vom Minister in einem

befonderen Verzeichnis aufgeführten notwendigsten deutschen
Bezeichnungen im Deutschunterricht zu gebrauchen . Soweit sich

„Fachmann " für Heiratsschwindel und Düngemittel bereits deutsche Begriffe in der Schule eingebürgert haben, find
Hans Pohlen , seit einer stattlichen Reihe von Jahren

Ehemann , lernte eines Tages eine Frau kennen , die sich Knall
und Fall in ihn sterblich verliebte . Auch sie war seit längerem
verheiratet und hatte sogar 1400 RM . gespart , um mit diesem
Gelde ihrer Tochter eine Existenz zu gründen . Hans Pohlen
stellte sich ihr als „ Fabritbesizer " vor . Er tat furchtbar geheims
nisvoll und teilte ihr unter dem Siegel der Verschwiegenheit
mit , daß er in dem Laboratorium seiner Düngemittelfabrik
überaus wichtige Versuche mache zur Herstellung eines neuen
Düngemittels , mit dessen Vertrieb er Riesensummen ver¬
dienen wird , Summen , die in die Hunderttausende gehen .
Leider jedoch sei diese Sache sehr tostspielig , er stehe furz vor
dem Ziel , und gerade jezt reiche ihm das Geld nicht mehr .
Die Frau , die inzwischen die Scheidung eingereicht hatte , um
sich mit ihrem Hans vermählen zu können , war gutmütig
genug , einen tiefen Griff in ihre Kasse zu tun und ihm im
Laufe der Zeit ihre ganzen 1400 RM . zu leihen " . Hans
Bohlen gautelte thr vor , daß auch er sich scheiden lassen werde ,
um mit ihr sein weiteres Leben zu verbringen . Als das letzte
Banknotenbündel jedoch in seine Taschen gewandert war und
die Scheidung seiner Freundin vollzogen , kam er plöglich zu
ihr , die schon von fünftigem Eheglück träumte , und erklärte
rund heraus : ich habe mich mit meiner Frau wieder vertragen
und werde mich nicht scheiden lassen . Das Laboratorium hat ,
wie sich nun erwies , niemals bestanden , und auch die „ Fabrik "

war nur ein Fantasiegebilde . Hans Bohlen sitt nun im Rhein¬
land in einem Gefängnis , hat ein umfassendes Geständnis
abgelegt und wurde in seiner Abwesenheit vom Schöffen
gericht Berlin zu sechs Monaten Gefängnis verurteilt .

Große Ueberschwemungen bei Gent

Infolge des hohen Wasserstandes ereignete sich an der
Demer bei Gent ein Deich bruch , der das angrenzende Ge¬
biet weithin unter Wasser setzte . Unter dem ungeheuren
Wasserdruck brach der Deich in einer Breite von etwa achtzehn
Meter . Abdichtungsversuche mit Sandsäden mißlangen . Auch
in der Schelde -Niederung bei Nedereename sind ebenfalls große
Ueberschwemmungsschäden zu verzeichnen . Eine ganze Anzahl
von Bauernhöfen ist vom Wasser eingeschlossen . Bei Oudenaarde
mußte die Schiffahrt eingestellt werden .

sie in das Verzeichnis übernommen worden , auch dann , wenn

die wissenschaftliche Sprachlehre andere , die Sache schärfer ere

fassende Benennungen geprägt hat . Bei der vom Minister

getroffenen Auslese ist der erzieherische Grundsatz dem wissens
schaftlichen vorangestellt worden . Damit soll der Entwicklung
einer arteigenen Sprachlehre in feiner Weise vorgegriffen wer
den . Bei allen Neuauflagen und neuen Ausgaben von deutschen
Sprachbüchern sind die deutschen Benennungen zu verwenden .

Die noch im Gebrauch befindlichen Bücher tönnen im Laufe

des Unterrichts von den Schülern nach Anweisung durch den

Lehrer entsprechend geändert werden .

Dum -

Von den verschwundenen über 150 fremdsprachlichen Bezeich

nungen erwähnen wir nur die folgenden mit dem ersehenden
deutschen Wort : Abstraktum = begriffliches Hauptwort , Adjekti¬

TatsEigenschaftswort , Akkusativ Wenfall , Attiv

form , Apostroph = Auslassungszeichen , Auffahdittat = freie
Nachschrift , Dativ = Wemfall , Deflination Beugung , Dil¬
tat Nachschrift , Feminimum = weibliches Hauptwort , Ge
nitiv Wesfall , Grammatit Sprachlehre , Imperfektum
Dauer in der Vergangenheit , Infinitiv Grundform , Komma

Beistrich , Konjunktion Bindewort , Konsonant
Maskulinum sächlichesmännliches Hauptwort , Neutrum
Hauptwort , Nominativ RechtschreiWerfall , Orthographie
bung , Plural Mehrzahl , Semikolon Strichpunkt und

Substantivum Hauptwort .

=
==

--

= = ¬

=

Mussolinis Geschenk trifft ein

Mitlaut ,

Bekanntlich hat Mussolini dem deutschen Winterhilfs¬
mert eine große Kaffeesendung zum Geschent gemacht . Am

5. Februar wird der Dampfer „ Ugo Bassi " mit 1125 Gad dieses
Kaffees , das sind etwa 92 000 Kilogramm , im Hamburger

Hafen eintreffen .

Holland verstärkt die Infanterie

Das niederländische Verteidigungsministerium beabsich

tigt , die Zahl der Kompanien bei sämtlichen Infanteries
Regimentern einschließlich der Grenadiere und Jäger auf brei

herauszusetzen . Die Durchführung dieser Maßnahme soll am
15. März begonnen werden . Um genügend Kapitäne zur Ver¬

fügung zu haben , soll eine Anzahl von Berufsoffizieren beförs
dert werden .

Der Bodensee wird Atlantikhafen
Riesenprojekt von 80 Millionen Reichsmark vor der Verwirklichung

Friedrichshafen , 25 . Januar .

Die Vorarbeiten zu einem bedeutungsvollen Plan sind jetzt beendet worden : Der Anschluß des Bodensees an den

Großschiffahrtsweg . Damit wird eine Wasserstraßenverbindung nicht nur des äußersten deutschen Südens , sondern auch

Desterreichs mit dem Atlantit geschaffen . Weitere ungeahnte Entwidlungsmöglichkeiten ergeben sich mit der Durchführung

der ebenfalls geplanten Kanalverbindung Donau - Bodensee . Mit Hilfe des schweizerischen Kanalneßes - das

bis dahin ausgebaut sein wird und der Kanäle Frankreichs wird eine durchgehende Wasserstraße vom Atlantischen Ozean

und dem Mittelländischen Meer einerseits zu den oberen Donauländern und zum Schwarzen Meer andererseits hergestellt
werden .

Das einzige natürliche Hindernis auf der Strede zwischen | Anbetracht des ungeheuren Nugens erscheint dieser Betrag nicht
Bodensee und Basel bildet der Rheinfall bei Schaffhausen . zu hoch , zumal sich an den Kosten außer Deutschland auch die

Schweiz und Desterreich beteiligen . Die Verwirklichung desEr soll durch eine gefuppelte Großschiffahrtschleuse mit furzem

Seitentanal überwunden werden . Die Schönheit und Wucht | lebenswichtigen Planes könnte innerhalb von fünf Jahren ers

des Wasserfalls erleidet damit keine Beeinträchtigung .
Zwischen Rheinfeldern und Schaffhausen sollen weiter

-

- wie

der Geschäftsführer des Rheinschiffahrtsverbandes Konstanz
mitteilte zwölf Kraftwerke mit einer Jahres¬
leistung von vier Millionen Kilowatt :

stunden das Rheingefälle zur Elektrizitätgewinnung aus¬
nügen . Sechs von ihnen sind bereits in Betrieb . Die Er¬

zeugungskosten , einer Kilowattstunde belaufen sich im Durch¬
schnitt auf einen Reichspfennig .

Die Wirtschaftlichkeit des großzügigen Unternehmens ist

einwandfrei nachgewiesen . Das vom Reichsverkehrsministerium
für gut befundene Projekt sieht einen Kostenaufwand für den
Gesamtausbau des 213 Kilometer langen Großschiffahrtweges
von Basel bis Bregenz von 80 Millionen Reichsmart vor . In

Blutiger Kampf um französischen Bauernhof
Bauer , Bäuerin und zwei Gendarmen tamen ums Leben - Bezeichnende Ereignisse in La Fleche

Paris , 26 . Januar .

Am Montag und Dienstag ereignete sich in der Nähe des Ortes La Flèche auf einem einsam gelegenen Bauernhof ein

Borfall , der sehr eindringlich die Notlage des französischen Kleinbürgertums beleuchtet , das - infolge

der allgemeinen Steigerung der Lebenshaltungskosten und der ungenügenden Aufwertung der landwirtschaftlichen Erzeug¬

nisse im Vergleich zu den Industrieprodukten allenthalben in Frankreich in große Rot geraten ist .

Der Besitzer des Hofes hatte sich geweigert , eine fällige
Steuer zu entrichten . Daraufhin erschien der Gerichtsvoll
zieher des Ortes , um im Auftrage der Steuerbehörde eine

Pfändung vorzunehmen . Er kam vor verschlossene Türen ,
denn der Steuersäumige hatte sich mit seiner Familie auf

seinem von hohen Mauern umgebenen Gehöft verbarrikadiert .

Der Gerichtsvollzieher zog zunächst wieder ab , um alsbald

mit einem Gehilfen und einem Flurschußbeamten zurück¬
zukommen . Alle drei versuchten nun , in das Gehöft einzu =

dringen . Plötzlich wurde aus einer der Dachluten geschossen

und einer der Vollzugsbeamten niedergestred t .

Die beiden anderen räumten daraufhin das Feld und alar
mierten die Polizei .

Da es inzwischen dunkel geworden war und der Offizier
der an den Tatort entsandten 12töpfigen Polizeiabteilung
weiteres Blutvergießen verhindern wollte , begnügte man sich
damit , den Bauernhof in weitem Umkreis zu umstellen .

Die ganze Nacht über hielt die Belagerung an und am

Dienstagmorgen beschlossen der Unterpräfekt des Departements ,

der Staatsanwalt , der Gerichtspräsident , der Untersuchungs¬
richter , der Gendarmeriehauptmann und der Bürgermeister

des Ortes La Flèche in gemeinsamer Beratung , die Pariser

Polizei um sofortige Entsendung von Tränengasbomben
zu ersuchen , um auf diese Weise das belagerte Gehöft in die

Hand zu bekommen . Ein Sturmversuch der Polizei wurde aus

tattischen Gründen abgelehnt , da der Hof im Umkreis von

100 Meter auf vollkommen freiem Gelände steht und die Be¬

lagerten nur eine allzu gute Schußmöglichkeit gehabt hätten .

So verging auch der Vormittag des Dienstag wie die voran¬

Regangene Nacht .

Nachdem die Gendarmerie im Laufe des Dienstagnach

mittag zwei Tränengasbomben durch eine Dachluke in das
Innere des Hauses geschleudert hatte , öffnete sich die bisher
verbarrikadierte Tür , und es erschien einer der Söhne des

Bauern im Freien unter dem Ruf : „ Wir ergeben uns !"
Es handelte sich jedoch nur um eine List , denn taum näherte

sich ein Gendarmeriefeldwebel dem Bauernhause , als plöglich

aus dem Innern ein Schuß fiel , der den Gendarmeries
beamten tödlich tra f . Der Bauernsohn flüchtete

sofort wieder in das Haus , und die Tür wurde erneut ver
rammelt .

Das Gehöft in Brand gestedt
Paris , 26 . Januar .

Die . Belagerung des Bauernhofes Cornuel bei La Flèche hat
in den Dienstagabendstunden ein schnelles Ende ge =
funden . Die belagernde Gendarmerie steckte den Bauernhof
gegen 21 Uhr in Brand , um durch dieses Radikalmittel die
drei Verbarritadierten zum Verlassen des Hauses zu zwingen .

Einem der belagerten Brüder Cornuel gelang es dabei , in

einen nahegelegenen Wald zu flüchten . Als der andere

Bruder den gleichen Versuch machte , wurde er beim Vers

lassen des Hauses erschossen . Auch die Frau , die wenige
Augenblide später mit brennenden Kleidern und Haaren aus

dem Haus stürzte , wurde tödlich getroffen .
Während der Nacht wurden in die umliegenden Wälder

zahlreiche Streifen zur Verfolgung des flüchtigen Cornuel

geschickt . Doch muß bei dieser Suche mit größter Vorsicht vor¬

gegangen werden , da Cornuel ein Gewehr und Munition be =

sizt und wahrscheinlich auf seine Verfolger schießen würde .

Der Bauernhof ist vollständig niedergebrannt .

folgen . Uebrigens ist schon jetzt der Verkehr mit 1200-Tonnen
Kähnen bis Rheinfelden , zwanzig Kilometer über Basel
hinaus , möglich .

Bei der außerordentlich hohen Nuzwirkung der geplanten
Wasserstraße werden sehr große Frachtersparnisse gegenüber

der Güterbeförderung auf der Bahn erzielt . Für den Anfang
sind sie in dem wirtschaftlichen Gutachten mit fünf Millionen
Reichsmart berechnet . Die Frachtverbilligung hat natura

gemäß eine Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit des gesamten
Gewerbes im Gefolge , was einen höheren Beschäftigungsgrad
bedingt und die Einstellung einer größeren Anzahl Arbeiter
ermöglicht . Ferner wird eine bessere Ausnüzung und Ver¬

wertung von Bodenschäzen und Naturerzeugnissen ermöglicht .

Besonders sei hier auf die bessere Ausbeutung der

Schweizer Erze bei Gonzen und im Fridtal , sowie der
ergiebigen deutschen Erzlager bei Blumenfeld und Gutmadin

gen hingewiesen . Sehr hoch ist auch die durch den Ausbau

ermöglichte produktive Arbeit zu veranschlagen . Etwa 5000
Arbeiter tönnen für eine Reihe von Jahren Beschäftigung
finden . Schließlich darf nicht vergessen werden , daß mit der

Verwirklichung der Ausbaupläne die Hochrheinstrecke Basel¬
Bodensee als Kernstüd des mitteleuropäischen Binnenschiffahrt

nezes erst recht zur Geltung gebracht wird .

von
Die Aussichten für die baldige Inangriffnahme der Ar¬

beiten sind sehr günstig . Die maßgebenden Stellen

Baden , Württemberg und Bayern haben die Förderung der

Projekte in Aussicht gestellt . Auch auf die Unterstützung durch
das Reichsverkehrsministerium ist au rechnen .

Die österreichische Regierung hat besonders große Sympathien
für diese Pläne ; die Schweizer Regierung fürchtet von dem

Hochrheinausbau zwar eine starke Konkurrenz für ihre Bundes¬

bahnen , dürfte sich aber schließlich der Beteiligung am Ausbau

der Rheinstrecke Basel - Bodensee nicht entziehen . So zeigt

sich immer stärker , daß der Rhein seine Uferstaaten nicht
trennt , sondern vielmehr zusammenschließt .
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Zu verkaufen

Frau Immega in Sesel be¬
absichtigt am

Sonnabend , 29 . Januar ,
nachm . 2 Uhr ,

neben der Bäderei Baumann in
Sesel eine Anzahl

gefällter Sannen - u .

Eichenstämme

Herr Mühlenbefizer H. Emminga hat mich beauftragt , seine
in Fahne bei Aurich günstig belegene

*
Im Auftrage haben wir das

Geschäftshaus mit kompl . Wohnung
in Emden , Große Straße 42

( jezt Radio -Pannhoff ) neu zu vermieten .

G. F. Garrels & Sohn ,
Saus - , Grundstücks - und Hypothekenmakler ,

Emden , Wilhelmstraße 12 , 1. Etage . Fernsprecher Nr . 2637 .

Mühlenbefißung bl. Zimmer
passend zu Auflangern , Grund - bestehend aus :
n . Richelpfählen , Bohnenstangen ,

Brennholz usw . ,

öffentlich auf Zahlungsfrist zu
verkaufen .

Sesel .

Windmühle mit Motoranlage
Bäckerei (v . einig . Jahren neu eingerichtet )
Wohnhaus mit Garten u . 5 ha Ländereien

in der Ulrich - Straße in Em¬
den zu vermieten .

Zu erfragen unter Nr . 1375
bei der OT3 . , Emden .

Pachtungen
Bernhd . Luiting , unter der Hand zu verkaufen .
Preuß . Auktionator . Junger Bädermeister , 30 3. ,

Einem ftrebsamen Geschäftsmann ist hier eine gute Eristenz sucht z. 1. Mai od. später eine
Kraft Auftrages werde ich am gesichert . Ueber Antritt und Zahlung des Kaufpreises oder eines

Teils desselben können mündlich nähere Vereinbarungen getroffen
Donnerstag , dem 3. Februar werden.

nachmittags 4 Uhr

in Scheepter ' s Gastwirtschaft
Sage , das bisher von Frau
Witwe Nordmann bewohnte ,
in Hage , Adolf -Hitler -Straße Nr . 40
gelegene

Haus mit Garten
groß 12,68 ar

in freiwilliger Versteigerung öffent
lich verkaufen .

Antritt am 1. März 1938 .

Sage , den 26 . Januar 1938 .

Schmidt ,

Preuß . Auttionator .

Zu verkaufen ein

schwerer Wallach
Neso Beninga ,
Oft -Victorbur .

Zu verkaufen beste dunkel¬
braune

2jährige Stute
mit voller Abstammung .

Aurich Fernruf 529 .

Bertaufe schwere 4jährige

eingetragene Stute
tragend von Markgraf", ein
und zweispännig gefahren .

3 . Husmann , Möns
Bei Wittmund .

Zu verkaufen ein schwerer

Kaltblutwallach

Bäckerei

und Konditorei
Reflektanten wollen sich baldgefl . mit mir in Verbindung zu pachten oder günstig zu

kaufen . Kapital vorhanden.
fegen .

Emden , den 26. Januar 1938 .

Reinemann , Auktionator .

Geräumiges Einfamilienhaus
mit großem Garten

an schöner , ruhiger Wohnlage Emdens mit Antritt nach Ueber¬
einfunft durch uns zu verkaufen .

6 . F. Garrels & Sohn ,
Saus , Grundstücks - und Hypothekenmakler ,

Fernsprecher Nr . 2637 .Emden , Wilhelmstraße 12 , 1. Etage .

Altes Silbergeld auftFriseure !
Elettr . Saarschneide -Maschinen, Bernh . Fleßner, Aurich, Burgstr . 8.wenig gebraucht , 220 Volt ,

„ Forfer " und „ Juwel " , billig
zu verkaufen . Näheres
Leer , Hindenburgstr . 52 .

Kleines Schlafzimmer
sowie einige andere Möbel¬
stücke billig zu verkaufen .

Emden , Pelzerstr . 11 , I .

Großes

schmiedeeisernes Tor
mit Säulen billig abzugeben .

Angebote unter C. 2208 an die
3. Emden.
zwangsversteigerung
Am Donnerstag , 27 . Januar ,

versteigere ich öffentlich meist
bietend gegen bar

in Sandhorst : 1 Rind , etwa zwei
Jahre alt ; Käuferversamml .
9 Uhr Km . 3,8 Straße Plage
genburg ;

(Fuchs ) , 8 Jahre alt , zugfest in Brodzetel : 1 Zuchtbullen . .
und fromm .

A. Ruben , Harsweg .

Junge hochtragende

schwarzbunte Kuh
zu verkaufen .

Käufervers . 10 Uhr Gast¬
wirtschaft Post ;

in Atelsbarg : 2 Mastschweine ;
Käufervers . 11 Uhr Kreis¬
moor 80 ;

in Fiebing : 1 Mastschwein , ca .
250 Pfd . schwer ; Käufervers .
12 Uhr Gastwirtsch . Janssen ;

Johann Gerdes , Kirchdorferfeld . in Moordorf : 1 Motorrad NSU .

Verkaufe zwei beste

geförte Bullen
mit hohen Leistungen
einige tragende

Stammschafe
Justus Janken ,
Friedrichsgroden .
Fernruf Carolinenftel 221 .

und

Käufervers . 13 Uhr Salte¬
stelle .

Ferner am Freitag , 28. Januar ,
um 10 Uhr , in Aurich im Ver¬
steigerungslokal „ Hotel Weißes
Saus " : 2 neue Damenfahrräder .

Schlawakki ,

Gerichtsvollzieher in Aurich.

Zu kaufen gesucht

Wir taufen alle Arten

Schlachtbieh
( Groß und Kleinvich )

auf eigene Rechnung für den
Emder Schlachtv iehmarkt .

Nehmen selbiges auch in Ver¬

wertung mit, bei reeller Be¬
dienung .

Biebverteller Brumund, Upgant
Gottfried Kirsche, Scholt.

Gebrauche sofort für auswärts

eine große Anzahl hochtragender

oder frischmelker

Kühe
aus durchseuchten Herden .

Da der Ankauf

morgen , Donnerstag
ertolgen soll , erbitte ich ferns

mündliche Angebote .

Schriftl . Angebote unter 271
an die OT3 . , Esens .

Stellen-Angebote

Gewandtes junges Mädchen
als

Auf sofort

Autoschlosser
gesucht .

S . Züchner , Weener , Ems .
Fernruf 236

Gesucht zu Ostern 1938 ein junger

Studienassessor
( Germanist oder Neusprachler ) aus Ostfriesland ,
der gleichzeitig die Betreuung der vorwiegend ostfr .
Heimschüler übernimmt . Wohnung und Verpflegung
im Heim . Außerdem 200 , - RM Gehalt monatlich .

Angebot an Buurmans Institut
Bremen , Am Wall 104 .

Berivaltungsstelle
Kontoriftin bieüberKenntnisse inderBuch¬führung , Schreibmaschine und
Stenographie verfügt , wird zum 1. Februar eingestellt . Ange
nehme Dauerstellung . Gehalt nach Leistung . Einarbeitung
ein Monat .

Offerten mit Zeugnissen und kurzem Lebenslauf unter
2 . Nr . 86 an die „ OT3 . " Leer .

Zum 15 . Februar ein er - Suche auf sofort einen firen
fahrenes , häusliches

Verkäuferin Mädchen
gesucht

J . C . Winter , Aurich

gegen guten Lohn gesucht .

3 . A. Beckmann , Papenburg .

Auf sofort eine zuverlässige

In Offiz. Haushalt erfahrene, Haushälterintinderliebe

Sausgehilfin
gesucht zum 1. März . Angebote

mit Bild an

Frau Richler , Jever i . D.
Jürgens - Dreesche .

gesucht .

Schriftl . Angebote u . N 116
an die OT3 . , Norden .

Zum 1. Februar saubere ,
zuverlässige

früherHausgehilfinZum 1. März oder früher
wird von größerem Lebens¬
mittel -Geschäft in Leer eine
tüchtige

Verkäuferin
gesucht .

Schriftl . Angebote u . 85
an die OTZ . , Leer .

Gesucht zum baldigen Antritt
ein junges Mädchen als

Fräulein
in der Landwirtschaft .

3 . Steffens , Sagermarsch
über Norden .

Sausgehilfin
gesucht f . Privathaushalt bei

gut . Lohn u . Fam . -Anschluß .
Selb . tann sich i . Koch . ausb .

Frau R . Schneider , Holtland .

Suche zu sofort oder später
eine gebildete2 . Boekhoff , Esflum

FernsprecherLeer 2248 Hausdame

Zu mieten gesucht

3g . Chep . mit 2 Kind . sucht

möblierte Wohnung
1 - 2 Zimmer 1. Küche , per
sofort in Aurich .

Schriftl . Angebote u . A 43
an die OT3 . , Aurich .

mit schlichtem , einf . Wesen
zur Führung d . Haushalts u .
Beaufsichtigung m . Kinder
( 8 u . 14 3 . ) bei gut . Gehalt .
Bewerberinnen mit guten
Zeugn . wollen sich nach vorh .
Anmeld . bei mir vorstellen .

Friedrich Fletemeyer , Baumstr . ,
Leer . Fernruf 2323 .

Nach Büroschluß in Holte bei
Westrhauderfehn . Fernruf :
Westrhauderfehn 33 .

Suche zum 15. Februar eineLäuferschweine Außenbord 2-zimmerwohnungSausgehilfinabzugeben .
Onno Harms , Schirum .

Selten schöne

deutsche Schäferhündin
nerven , mann - u . Schußfest ,
umständeh . bill . zu verkaufen .

Prima Stammbaum .
Emden , Pelzerstr . 11 , I .

Zu verkaufen 1,2 Liter¬

Opel -Limousine

Motor
bis zu 22 PS , zu kaufen gesucht .

für Frau und ein Kind .

Schriftl . Angebote u . 2205
an die DT3 . , Emden .

Angebote mitPreisangabeunter Sehr gut möbl . Zimmer
€ 2175 an die ., OT3 . " Emden .

Landstelle
von 2 Settar aufwärts zu tau¬
fen gesucht .

Schriftl . Angebote u .
gut 40 000 Kilometer gelau - an die OTZ ., Aurich .
fen , und steuerfreier

DKW . -Wagen
für 150 RM . abzugeben .

3u faufen gesucht ein

Lamellen
Friz Pladütter, Schlachtermite. Wendegetriebe
Wiesmoor . Fernruf 35 .

Eine gut erhaltene

Eßzimmer Einrichtung

45

für 20 PS . Dieselmotor .
Angebote mit Preisangabes
erbittet

Georg Albrecht , Neufunnigfiel
(Eiche), befteh. aus 1 Büfett , bei Wittmund .
4 Stühlen , 1 Kredenz , 1 Aus
ziehtisch, 1 Standuhr, 1 St Zweirädr . Handkarrenbenofen sowie 1 Sofa , preis¬
wert zu verkaufen .

Emden , Graf -Ulrich -Straße
Mr . 15 , part .

zu kaufen gesucht .

Zu erfragen unter Nr . 1376
bei der DT3 , Emden .

Frau 3 . Schönbohm ,
Wittmund , Kirchstraße .

Gesucht zu Mai für besseren
landw. Haushalt nettes

in Emben, mögl. im Zentr. Fräulein
der Stadt , gesucht .

Schr . Angeb . m . Preis unter
C2206 an d . OT3 . , Emden .

Moderne

Etagenwohnung
4 - 5 3immer mit Küche von
3 - Personen - Haushalt in Aurich
gesucht .

gesucht .

Aurich , Graf -Enno - Str . 28 .

Tüchtiges , braves

Hausmädchen
zum 1. oder 15 . Februar
gegen hohen Lohn sucht

Stührmanns Hotel ,

Wildeshausen i . 9 .

Gesucht zum 1. März od . später
ein

landw . Gehilfe
und eine

Gehilfin
6 . Wübbenhorst

Maibusch bei Hude i . D.

Gesucht zum 1. Mat für einen
Marschbetrieb im Kreise Norden ,
60 Hektar , dreiviertel Acker und
einviertel Weide

zwei Eleven
und zu unserem jungen Mädchen

Gehilfen
im Alter von 15 - 17 Jahren
für die Landwirtschaft und
als Postzusteller , bei vollem
Fam . -Anschluß und Gehalt .

Hermann Dirks ,
Bauer und Gastwirt ,
Upschört üb . Wittmund .

Suche einen

2. Bäckergesellen
D. Fisser , Moordorf .

Suche

einen Jungen ,
der gut melten kann .

Bauer W. Senkel , Döhren
über Melle .

Für meine Kolonialwaren¬
Großhandlung suche ich zu
Ostern einen

Lehrling
mit guter Schulbildung .

Schriftl . Bewerbungen mit
Zeugn . -Abschriften erb . an
Albert J . Albers , Emden .

Suche zu Ostern oder zum
1. Mai einen

Lehrling
für meinen gemischten Be
trieb sowie auf sofort einen

jüngeren Gehilfen
evtl . für Dauerstellung . Selb .

ist Gelegenheit geboten , sich
in d . Konditorei auszubilden .

KI . R . Aggen ,
Bäckerei und Konditorel ,

Nordseebad Borkum .

Bewerbungen

einzweites jungesMädchenfeine Originale
bei vollem Familienanschluß
und Gehalt .

Schriftl . Angebote unter 2209
an die OTZ . Emden .

Lehrling

beifügen !

Stellen -Gesuche

Alleinstehende reif . Dame sucht
Tätigkeit als Hilfe bei älterer
Dame od . Herrn , evtl . leichte

gesucht für unser Kontor zu frauent . Landhaushalt . Schlicht
Krankenpflege , auch in besserem

Ostern 1938 , möglichst mit
mittlerer Reife . um schlicht . Schr . Angebote u .

2 . 84 an die OTZ . , Leer .

das etwas kochen kann. Land-Konservenfabrik Bunde
Landwirtstochter ,

wirtstochter bevorzugt . Fam . ¬
Anschluß , gutes Gehalt , Mäd¬
chen vorhanden .

Schriftl . Angebote u . E 2207
an die OTZ . , Emden .

Wegen Erkrankung des jezi¬
gen suche auf sofort einen

Bäckergesellen
Zum 1. April suche ich eine Gerhard Peters , Bäckermeister ,
gutempfohlene , erfahrene u .
gewandte

Schriftl. Angebote unter & 2200 Hausgehilfin
an die DT3 . Emden .

Zu vermieten

2 -Zimmer Wohnung
mit etwas Land zu
mieten .

H. Janßen , Wiesens
beim Sandfrug .

Der =

Frau Lotte Borns ,
Nordseebad Norderne . . .
Haus Borns .

Für sofort ein tücht ., älteres

Hausmädchen
gesucht .

Frau Kanngiesser Wwe .,
Restaurant „ Ostende " ,
Nordseebad Norderney .

Wiesmoor .

Gesucht zu Ostern

27 Jahre alt , welche alle Ars
suchtbeiten mitverrichtet ,

Stellung in fl . einf . ländl .

Haushalt im Kr . Aurich , bei

Fam . -Anschluß u ., Gehalt .

Schriftl . Angebote u . A 44
an die OT3 . , Aurich .

je ein Zeichnerlehrling
für unser Schiffbau - und Maschinenbaubüro

Angebote erbeten an

Nordseewerfe Emben .



Aus der Heimat
Folge 21 Mittwoch , den 26 . Januar

Lane Stadt und Land

"

Leer , den 26 . Januar 1938 .

Gestern und heute
otz . Ein Rundgang durch die Straßen unserer Stadt wird

Jeden davon überzeugen , daß Leer den Anspruch auf die Be¬
zeichnung ia ubere , einladende Stadt " erheben
darf . In den Hauptstraßen ist es vorbildlich sauber und auch
in den kleinsten Nebenstraßen muß man sich darüber freuen ,
wie sehr im allgemeinen auf Ordnung und Sauberkeit geachtet
wird . Um so bedauerlicher ist es , daß an einigen Stellen fich
allerlei Gerümpel ansammelt , in dom sogar auch noch man¬
ches als Altmaterial wertvolle Stück enthalten sein dürfte .
Gerade in einem sonst sehr sauberen Gemeirmesen fallen
solche Verunzierungen besonders auf . Wenn gleich die Ab¬
lade oder Sammelstellen sich auch mehr in den Außenbezir¬
fen befinden, so stören sie doch und es darf mit Recht gefer¬
dert werden , daß für ihre Beseitigung gesorgt wird . Die Be¬
strebungen des Verkehrsvereins , Leer schöner " zu machen ,
haben gute Erfolge gezeitigt . Vor allem wird von den Haus¬
besitzern sehr darauf geachtet , daß die Kellerfensterschächte vor
den Häusern stets gereinigt werden . Was nütt alles Streben
der Gutwilligen , wenn es immer wieder Ungezogene gist , die
es nicht lassen können , leere Zigarettenschachteln , Zündholz¬
böschen usw . in die Schächte zu werfen ? Jeder achte mit da¬
rauf , daß solche Ungezogenheiten in der Folge unterbleiben .

Nicht gerade zur Verschönerung des Straßenbildes einer
unserer Hauptverkehrsstraßen , der Hindenburgstraße , trägt
die verwahrloste Uhr bei , die von einem jüdischen Ge

schäftsmann einst dort angebracht wurde und die ihm no
gehören soll . Eine zeitlang zeigte die Uhr eine falsche Tages
zeit an , oder ging überhaupt nicht . Jezt geht sie wenigstens
wieder richtig , nachdem häufig Beschwerden erhoben worden

find , doch müßte fie notwendig einmal einen neuen An =

strich erhalten , oder man sollte sie aus dem Stadtbild ent
fernen .

Da gerade von Notwendigkeiten die Rede ist , sei darauf
aufmerksam gemacht , daß die Warntafeln , die kürzlich
in der Nähe des Bahnüberganges in der Adolf -Hitlerstraße
zu beiden Seiten auf den Bürgersteigen aufgestellt worden
ind , abends im Dunkeln leicht zu Verkehrshindernissen were

ben . An der Seite mit den Leuchtstreifen sind die Tafeln bei
nur schwachem Licht immer noch erkennbar , doch die Rück¬

feite ist grau gestrichen , die Tafeln verschwinden " im Dun¬

teln und es hat sich in der letzten Zeit ihon mancher Fußgän¬

ger an den hohen Schildern arg gestoßen . Ein heller An =
strich an der Straße sind die Bäume an Gefahrenstellen
auch geweißt würde vielleicht schon Abhilfe schaffen .

1

Nur wenige Tage trennen uns von dem Winter =

schlußverkauf , dem früheren Inventurausverkauf . In

den dafür in Frage kommenden Geschäften wird nach der

jegt abgeschlossenen Bestandsaufnahme fleißig dieser Ausver¬
Lauf vorbereitet , denn mancher Winterartikel wird noch in

den zehn Tagen des Verkaufs Absatz finden .

Zrrenstatistik vom Reichsgesundheitsomt übernommen .

Die Jrienstatistik , die während der letzten Jahre aus Spare

samkeitsrücksichten nicht mehr amtlich aufgestellt und während

dieser Zeit von der Gesellschaft Deutscher Neurologen und .

Psychiater fortgeführt worden war , ist wegen ihrer besoitde¬

ren Bedeutung wieder vom Reichsgesundheitsamt übernom

men worden . Der Statistit , die fünftig für das Kalenderjahr

aufgestellt wird , liegt bie auf weiteres die bisherige Diagno
sentabelle zugrunde .

Prachtvolles Nordlicht

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinigt mit ., Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

otz . Gestern abend erlebten wir eine ungewöhnliche Natur¬
erscheinung . Der ganze Nordhimmel war längere Zeit von
purpurnem Schein überstrahlt . Wenn nicht der flare Sternen =

himmel des späten Januarabends gewesen wäre , hätte man
an ein Abendrot glauben können .

Wohl niemand hat sich diese seltsame Erscheinung erklären
tönnen , für eine Feuersbrunst war sie zu mächtig , und auch
andere Vermutungen konnten nicht zutreffen . Aus Schl sien ,

Bayern , ja sogar aus der Schweiz und aus Italien ( agen
heute morgen Meldungen vor , noch denen man dort dieselbe

eben¬Beobachtung gemacht hat . Ueberall wurden zunächst
so wie bei uns große Brände vermutet , dann aber wurde

es offenbar , daß es sich nur um ein ungewöhnlich gut sicht¬
bares Nordlicht handeln könne .

Der Kreis Leer in der Front des Reichsberufswettkampfes
Bisher rund 2500 Anmeldungen von Wettkampfteilnehmern

otz . Nachdem am vergangenen Sonntag in Emden eme
Arbeitstagung für die Wettkampfleiter der verschiedenen ost¬
friesischen Kreise stattgefunden hat , in der die großen Richt¬
linien für die Durchführung des Reichsberufswettkampfes
aller schaffenden Deutschen bekanntgegeben wurden , steht nun¬
mehr auch die Höhe der Anmeldungen für den Kreis Leer
bis auf die Teilnehmer am Schaufensterwettbewerb und am
Berufswettkampf des Reichsnährstandes fest .

Nach den bislang vorliegenden Meldung , die sich noch er¬
höhen , sind über 2400 Anmeldungen für den Reichs¬
berufswettkampf aller schaffenden Deutschen im ganzen Kreise
Leer abgegeben worden , und zwar sind in dieser Zahl über
400 erwachsene Teilnehmer enthalten , die sich freiwillig freu¬
dig der Leistungsprobe unterwerfen wollen . Wenn man für
die Beteiligung zum vorjährigen Reichsberufswettkampf der
deutschen Jugend im Kreise Leer eine Zahl von rund 1400
zu Grunde legt , dann bedeutet die Meldung von rund 2400
Teilnehmern eine gewaltige Steigerung gegenüber dem Vorf
jahre , die um so erfreulicher ist, als auch die Meldung von
Erwachsenen gegenüber anderen Kreisen in unserem Kreise

Leer besonders start ist .

Jahrgang 1938

Schulungswoche der NSDAP . in Leer

otz . Am Dienstag fand der zweite Schulungsabend im
Rahmen der Schulungswoche der Ortsgruppe Leer der
NSDAP . statt , die vom Kreisschulungsamt und dem Drts¬
gruppenschulungsamt durchgeführt wird . Als Referent des

Abends sprach zu den zahlreich erschienenen Teilnehmern der
Leiter der Bauernschule Haneburg , Bg . Legenhausen ,
über den Lebenstampf des deutschen Bauerntums .

In dem inhaltreichen Vortrag , der das germanische
Bauerntum im Kampf gegen Ueberfremdung
den Zuhörern vor Augen führte , wurde die Geschichte des
deutschen Bauern , die einen langen und dormenvollen Weg
gegangen ist und an dessen Anfang die ungebrochene Kraft
germanischen Wesens und germanischer Art steht , aufgezeigt .

Den tiefschürfenden Darlegungen des Redners war zu ents
nehmen , daß die Geschichte unseres deutschen
Bauern zugleich die Geschichte unseres
deutschen Volkes ist und aus ihnen war darüber hin

aus die Lehre des Führer zu ziehen , wonach nicht eher umfe
rem deutschen Volfe ein ewiges Reich für Jahrtausende ge

schlecht gelungen ist, vom Industriestaat wieder zu einem
währleistet sein wird , als biz es unserem gegenwärtigen Ge

bäuerlichen Großraumvolk zu werden .

Die Ausführungen des Redners riefen starten Beifall Her
vor ; sie werden an den Schulungsabenden im Laufe der
Woche ihre Fortsetzung finden .

Ist Gewinnbeteiligung Entgelt ?

Eine Gewinnbeteiligung " , die nicht vegelmäßig gezahl
wird , z. B. in einem Jahr wegfällt und im übrigen ohne
Rücksicht auf Lohn und Leistung der einzelnen Gefolgschasis
mitglieder ausgeschüttet wird , rechnet nicht zum Entgelt im
Sinne der Reichsversicherungsordnung . Dagegen gehören
regelmäßig gewährte Weihnachtsgratifitationen im allgemei
nen zum Entgelt . Die Nichtanerkennung der Gewinnbeteili¬
gung hat zur Folge , daß von diesen Beträgen deine Beiträge
an den Versicherungsträger zu entrichten find .

otz . Fußball -Schiedsrichtertagung in Leer . Kreisfchiedsrichters
fachwart Tuhle - Wilhelmshaven kommt nach Leer und am Sonn
abend werden im Vereinslokal des VfL . Germania die Schieds
richter aus dem Kreis Leer zusammenkommen , um über fommende ,
Aufgaben der Schiedsrichter unterrichtet zu werden . Im übrigen
dürften neu herausgekommene Spielregelünderungen das besonders
Interesse aller Schiedsrichter erregen .

Unsere Dörfer im Kreise Leer sollen schöner werden !

Erste Arbeitstagung des Kreisausichulfes für Dorfverschönerung
otz . Auf Einladung des Kreiswartes der NS - Gemein

schaft Kraft durch Freude " in der DAF fanden sich am
Dienstagabend im Haus Hindenburg " in Leer Vertreter der
Partei und der deren Gliederungen , die Drtsgruppenleiter
und Bürgermeister der Drte unseres Kreises Leer , die , Ver¬
treter der Behörden und Organisationen zu einer ersten Ta¬

gung zusammen , um eine der wichtigsten und dringlichsten
Aufgaben im großen Aufbauwerk der deutschen Nation , den
Wiederaufbau des deutschen Dorfes - die Dorsverschöne
rungsaktion für den Kreis Leer zu eröffnen und voran¬
zutragen .

-

Nach kurzen einleitenden Begrüßungsworten des Streis
Presse - und Propagandawalters der DAF , der auf die Note
wendigkeit der Jnangriffnahme der Dorfverschönerungsaktion
im Kreise Leer hinwies , nahm der Gaureferent für Dorfper¬
schönerung im Amt Schönheit der Arbeit " der DAF , Stef
fens Oldenburg , das Wort . Der Redner wies weiter auf

den tiefen Sinn der Dorsverschönerungsaktion hin , die im

Jahre 1936 mit Unterstützung der NSDAP begonnen wurde

Ein Geschäftshaus in der Hauptstraße Schwer beschädigt

otz . Gestern vormittag
ereignete sich in Leer in

der Hindenburgstraße , einer

der Hauptverkehrsstraßen
unserer Stadt , ein Ein¬

sturzunglück , bei dem die

vordere Wand des Ge¬

schäftshauses des Schlach¬

termeisters Müller arg be¬

schädigt wurde . Der größte
Teil der Vorderwand des

Hauses ist weggejackt und

es hat sich der untere Teil

der Mauer vom Mauer¬

werk des Oberstockes des

Gebäudes gelöst , so daß

Einsturzgefahr für das

Haus bestand . Merkwür

digerweise ist beim Weg¬

jacken der Vorderwand das

Schaufenster , das aus meh¬

reren großen Glasscheiben
besteht , die fast die ganze
vordere Seite des Houses

einnehmen , nicht besonders

beschädigt worden ; es wur¬

de nur schief gedrückt . Es
gelang , einen Trupp Hand¬
werker und Bauarbeiter

bon einer benachbarten
Baustelle zusammen zu ru

fen , der sich sogleich an das

fachgemäße Abstüßen des
Müllerschen Hauses machte .

Karl Müller

Rind-u. Schweineschlachterei

Das Müllersche Haus kurz nach dem Einsturz der Untermauer .

Der Ein¬So wurde weiterer Schaden zunächst einmal verhütet .

turz ist darauf zurückzuführen , daß durch das Ausheben eines

Schachtes im Bürgersteig zu Kabelverlegungsarbeiten die Festig =

Teit des Fundaments des Müllerschen Hauses gelitten hat - viel =

leicht war der Untergrund auch nicht besonders fest und als

dann ein schweres Fahrzeug vorüberfuhr , hielt es der Erschütterung
nicht stand und gab nach . Personen wurden bei dem Vorfall , der
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eine vorübergehende Berkehrsstockung und einen großen Menschen¬

auflauf hervorrief , nicht beschädigt . Kurz vor dem Wegsacen der
Wand war noch eine Kundin im Meggerladen gewesen , die , da sich

wahrscheinlich schon eine langsame Senkung vollzogen hatte , die

Ladentür beim Hinausgehen nur mit Schwierigkeit hatte öffnen

können . Der angerichtete Sachschaden dürfte nicht gering sein .
DTZ . - K. , Aufnahme : Herlyn .

und deren Schirmherr für den Gau Weser - Em
unser Gauleiter und Reichsstatthalter Carp

Röver ist , der eine tatkräftige Förderung der Aktion übers
all im Gau erwartet .

Der Referent ging in anschaulichen Darlegungen auf die
Fragen über die Notwendigkeit und die Art der Durchfüh
rung der Dorfverschönerung ein , die immer wieder dort auf
tauchen , wo die Aktion eingeleitet werden soll . Er betonte
dabei , daß die einmal begonnenen Arbeiten mit Unterstützung
der Partei bis in die letzte Konsequenz durchgeführt werden ,
da es vor allem gelte , dem gesamten Landvolk in den Dör¬
fern Lebensmöglichkeiten zu schaffen , durch die die Land¬
flucht unterbunden werden kann . Auch über die
Gestaltung der Arbeit im Rahmen der Aktion gab der Refe
rent praktische Winke . In freiwilliger Gemeinschaftsarbeit
aller Dorfbewohner unter der Leitung führender Männer
der Bewegung , der Bürgermeister und unter Beteiligung der
SA . , SS . , NS .- Frauenschaft , der HJ ., der Werkscharen , des
Reichsnährstandes , des BTM . und anderer am Orte besind¬
licher Organisationen , muß an die Bereinigung von Teichen )
und Gräben die Verbesserung von Straßen und Beleuchtun
gen , Aufräumung und Entrümpelung von Höfen und Häu
sern , Schaffung von Dorfteichen , Torfgemeinschaftsheimen ,
Sportplägen , Schwimmbädern usw . gegangen werden .

Die vorstehend angeführten Aufgaben zur Dorfverschöne
rung , die zunächst vielleicht als undurchführbar erscheinen
mögen in ihrer großen Zielsetzung , wurden in einem ausges
zeichneten Lichtbildervertrage im Bilde in bereits ausgeführ
ter Form vor Augen geführt , wobei den Bildern von der
vorbildlichen Gestaltung der Dörfer die Bilder gegenüberge
stellt wurden , aus denen zu erkennen war , wie ein Dorf )
heute im nationalsozialistischen Deutschland , dem Herziand
Europas , nicht mehr aussehen sollte . Die sehr eindrucksvoll
zusammengestellten Bilder vermittelten den Teilnehmern /
vielleicht mehr Anregungen , als ein langer Vortrag dieses
vermocht hätte .

Dem Referenten wurde für seinen Lichtbildervortrag herz
licher Beifall zuteil , der ein Zeichen dafür war , daß der Ge¬
danke der Dorfverfhönerung auch im Kreise Leer auf frucht
baren Boden gefallen ist . Vem Kreiswart der NSG „ Krase /
durch Freude " Finke , wurde noch kurz zur Bildung )
von Dorfgemeinschaften im Rahmen der Dorfver
schönerungsaktion gesprochen , damit im Kreise Leer unver

züglich die positive Arbeit begonnen werden kann , bei der
später einmal die einzelnen Dorfgemeinschaften in einen
Wettkampf treten werden , um die Auszeichnung als Muster¬
dorf zu erringen .

Der Kreisarbeitausschuß für Dorfverschönerung wird nach
der ersten überaus anregend verlaufenen Tagung in der
nächsten Zeit des öfteren zusammentreten , um die Dorfver
schönerungsaktion im Kreise Leer so voranzubringen , daß
unsere Dörfer zu einem Kraftqueli der Na¬

tion werden . Dabei wird nur das Dorf , dessen Führers

schaft (Bürgermeister , Ortsgruppenleiter , Ortswalter , Orte

wart , Drt . bauernführer , NS - Frauenschaft , Hitler - Jugend

uv . ) vorangeht , und zwar erst einmal selbst und im eigenen

Anwesen Sauberkeit , Ordnung und Schönheit schafft und bei

den Gemeinschaftsarbeiten in vorderster Front steht , in dem

Leistungswettbewerb um das schönste Dorf den Sieg davon - 7

tragen .



Hansbefizer und Mieter kamen zusammen
otz . Der Hausbefizerverein Leer e . V. hatte Hausbesitzer

und Mieter auf Montagabend zu einer Versammlung bei
van Mark in Leer eingeladen . Eine erfreulich große Anzahl
Interessenten war der Einladung gefolgt . Major a . D. Frei¬
herr von Massenbach vom Reichsausschuß für Sach¬
werterhaltung hielt einen interessanten Kurzvortrag über das

Gas als Kampfmittel in den Heeren der Völker " und die
Notwendigkeit von Schuhmaßnahmen gegen Angriffe aus
der Luft . Ein vortrefflicher Tonfilm zu diesem Thema zeigte
die vielen Gefahrenmöglichkeiten , die bei einem Angriffe aus
der Luft drohen . Ein weiterer Kurzvortrag mit Toufilm
wies in eindringlicher Weise auf die Notwendigkeit der Sach¬
merterhaltung durch Anstrich hin . Der Leiter des Haus¬
besitzervereins wandte sich hierauf an die Versammlung , be¬
grüßte die erfreuliche Tatsache , daß sich zum ersten Male
Hausbesizer und Mieter in nationalsozialistischer Gemein¬
samfeit zusammengefunden hätten ; die Interessentenhausen "
von ehedem seien nicht mehr , es gefte , fich gegenseitig ver¬
stehen und begreifen zu lernen , daß Hausbestzer und Mieter
wechselseitig aufeinander angewiesen feien und im geschlosse
nen Miteinanderarbeiten ihre Pflicht erfüllen müßten im
Rahmen des Vierjahresplanes der Reichsregierung . Weiter
prach H. Braf über die Preisstoppverordnung und die

Ausdehnung des Mieterschutzes auf Neubauwohnungen .Neubauwohnungen .
Dann wies er auf die Verpflichtung hin , die die „ Stadt am
Brückenkopf " in der kommenden Zeit zu erfüllen habe . Lecr
habe als wirtschaftlicher und kultureller Mittelpunkt des
Kreises besondere Aufgaben zu tragen und es müsse auf

(Schritt und Tritt erkannt werden , daß die gesamte Einwoh¬
nerschaft der Stadt mit Nachdruck an der Erfüllung dieser
Aufgaben zu arbeiten bereit sei . Auf die Sauberkeit der
Stadt sei besonderer Wert zu legen . Die Stadt habe Vorbild
zu sein für alle Dörfer des Krefjes , zumal jetzt von der Gau¬
beitung die Aktion , Verschönerung des Dorfbildes " vorwärts
getrieben würde . Redner bat , die Bestrebungen der Gruppe

Blumen im Stadtbild " im Verkehrsverein Leer weiter zu

pflegen und immer mehr ausbauen zu helfen . Das freudige
Mitgehen der rührigen Bürgerschaft der Stadt Leer gebe die
beste Aussicht auf das gute Gelingen aller Pläne .

H

Gin überaus luftiger Tonfilm von einem Mieter , der , ohne
den Fachmann und den Hausbefizer gefragt zu haben , an das
Tapezieren seiner Wohnung geht und dabei allerlei Unfug
treibt , beschloß den wohlgelungenen Abend .

Beihilfen für Tuberkulose erweitert . Der Reichs und

Preußische Minister des Innern hat in einem früheren Rund¬
erlag für den Bereich der inneren Verwaltung die Leiter der
Provinzialbehören und ihre ständigen Vertreter ermächtig ,
Nostandsbeihilfen für Heilstättenbehandlung bei Tuberkulose
bis zu fehs Monaten zu bewilligen . Diese Bewilligungs¬
grenze ist auf zwölf Monate erweitert worden .

Mit dem Kraftrad tödlich verunglückt
Wieder ein tödlicher Verkehrsunfall bei Moordorf .

otz . Die Ortschaft Moordorf , die schon so oft Zeuge
schwerer , tödlicher Verkehrsunfälle gewesen ist, wurde gestern
abend wieder durch ein schweres Verkehrsunglüd in große
Aufregung verfekt . Auf der Reichsstraße Georgsheil - Aurich
bei Kilometer 4,9 in Moordorf und in nächster Nähe der Gen¬
darmeriestation ereignete sich gegen 17 . 30 Uhr ein tödli =
cher Motorradunfall . An der genannten Stelle stand
in Richtung Aurich , vorschriftsmäßig beleuchtet und ganz
rechts an der Straße ein Müllerwagen , der zum Teil schon
beladen war und auf den noch Roggen aufgeladen wurde .
In diesem Augenblick tam ein Motorrad aus Richtung Ge¬
orgsheil ebenfalls vorschriftsmäßig scharf rechts fahrend und
fuhr mit ziemlicher Geschwindigkeit auf den Müllerwagen
auf . Der Führer des Motorrades , der 43jährige Landwirt
Boumann aus Firrel , Kreis Leer , wurde bei
dem Zusammenstoß sofort getötet , und sein Mitfahrer
Thomsen erlitt so schwere Kopfverlegungen , daß seine so¬
fortige Ueberführung in das Auricher Krankenhaus notwen¬
dig wurde . Die beiden Motorradfahrer tamen von einem B - e

such aus dem Kreis Norden und befonden sich auf dem Heim¬
mege nach Firrel . Die Irsache des schweren und bedauer¬

lichen Unglücksfalles dürfte in der Hauptsache wohl auf die
sehr ungünstige Witterung gestern abend zurückzuführen ge =
wesen sein . Es regnete sehr stort , und ein heftiger Wind
machte den Verfehrsteilnehmern auf dieser offenen Strecke
sehr zu schaffen . Mit Recht tann man daher wohl annehmen ,
daß der getötete Boumann in der Sicht start behindert ge¬
wesen ist , und vielleicht auch sein Augenmerk gerade auf ein
ihm entgegenkommendes Emder Auto gerichtet hat , das an
ihm vorbeifahren wollte . Das furchtbare Unglück hat beson¬
ders im Heimatort des so jäh ums Leben gekommenen Land¬
wirts Boumann tiefes Mitempfinden mit der Familie
ausgelöst .

otz . Neermoor . Die Straßenbauarbeiten an der
Verbindungsstraße Neermoor - Warsingsfehn schreiten flett
voran . Ununterbrochen sind zwei Kolonnen am Bau beschäf =
tigt und sonrit wird an zwei verschiedenen Stellen gearbeitet .

herangeschafft. Eine größere Teilstrecke ist schon wieder be¬
Mit großen Treckern werden die erforderlichen Kiesmengen

fahrbar , eine Teilstrecke wird noch halbseitig befahren . Hier¬
durch entstehen manchmal Verkehrsstörungen , die jedoch mit
Rücksicht auf die Instandsetzung der Straße gern in Kauf ge¬
nommen werden . Hoffentlich trifft nun das erforderliche
Kleinpflaster mit der Reichsbahn pünktlich ein , damit die Ar¬
beiten feine Verzögerung erleiden . Allgemein wird damit
gerechnet , daß die Straße spätestens zum 1. April dem Ver¬
fehr übergeben werden lann .

otz . Neermoor , Der Winterhilfsausschuß hielt
eine Sigung ab , um über nachträglich eingegangene Unter¬
stützungsanträge zu beraten . Als wichtigster Gegenstand
wurde dann die Sonderausgabe aus Anlaß der Wiederkehr
des Tages der Machtergreifung durch die NSDAP behan¬

und Lebensmitteln bedacht werden . Die Ausgabe wurde fest

gesetzt auf den kommenden Sonnabendnachmittag .

otz. Esklum . Kundgebung der NSDAP . Im Rahmen
der Versammlungswelle der NSDAP . im Kreise Leer fand gestern
abend im hiesigen Orte eine sehr gut besuchte Kundgebung statt , in
der vom Kreiswart der NSG . Kraft durch Freude " , Iinte¬
Leer, ein Vortrag gehalten wurde über die Frage Krieg oder Friedelt . Die Betreuten werden mit Kohlenscheinen , Gutscheinen
den in Europa ? " . Die Ausführungen des Redners , die überzeugend
die Bedeutung des neuen Deutschen Reiches als Garant des Fric
ders in Europa vor Augen führten , fanden bei den Hörern begei¬
fte ten Beifall .

otz . Groß -Oldendorf . Kiesgrube erschlossen . In
der Umgebung unseres Dorfes find Kieslager entdeckt worden ,
die einen sehr gut verwendbaren Bauties liefern . Mit dent
Kiesbaggern ist bereits begonnen worden .

otz . Neermoor . Die Viehverladungen auf unse
rer Station zu den Schlachtviehmärkten sind nach wie vor

fehr rege . Einen großen Anteil an den Viehsendungen stellen
jetzt die Kälber ,

Derotz . Neermoor . Reiche Bahnperfonalie .
Reichsbahnbedienstete Wiardus Greve wurde mit rückwir¬

Bender Kraft vom 1. November 1937 zum Reichsbahn - Assi¬
benten befördert . Greve wurde gleichzeitig nach Petkum

bersetzt und mit der Verwaltung des Bahnhofs beauftragt .

Kulturring der Stadt Leer

Theaterabend mit der Operette „ Baganini "
otz . Am kommenden Dienstag , dem 1. Februar , findet als

13. Beranstaltung der Vortragsfouge 1937/38 des Kulturrin¬
ges der Stadt Leer ein Theaterabend statt , auf dem die
Operette „Paganini " in 3 Aften von Paul Knepler
und Bela Jenbach und mit der Musik von Franz

Lehar aufgeführt werden wird . Die Künstler des Neuen
Schauspielhauses Wilhelmshaven find bereits durch die Auf¬

führung der Operette Leichte Kavallerie " und durch das
Mitte Januar erfolgreich aufgeführte Volksstück „ Der gol¬
dene Kranz " dafür bekannt , daß sie Aufführungen liefern , die
in jeder Hinsicht allen Ansprüchen gerecht werden und selbst
den anspruchsvollsten Besucher bei den in Leer gegebenen
Bühnenverhältnissen vollauf befriedigen müssen .

"1
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Die Spielleitung für die Aufführung wird diesmal in den
Händen des Direktors Robert Hellwig selbst liegen ,
während die musikalische Leitung der Kapellmeister House
Ludwig Huebner übernommen hat. Wie in der Operette

Leichte Kavallerie " , so wird auch in der Operette Paja¬
mini " wieder das Ballett des Neuen Wilhelmshavener Schau
spielhauses mitwirken , und zwar unter der Leitung der Bal¬
lettmeisterin Lisa Parsid . Die Bühnenbilder für das int
Anfang des 19. Jahrhunderts spielende Stück werden unter
Leitung von May Hennemann hergestellt . Im 1. und
2. Aft werden Violinjoli vorgetragen , die von Konzertmeister
Ulrich Westphal und art Breitbart geboten wer
den . Das Verzeichnis der Personen der Handlung sieht ins¬
geiam : 17 Mitwirkende vor , unter denen eine ganze Reihe
von Darstellern zu finden ist , die bereits in den beiden vor¬
herigen Aufführungen sich durch ihr vorzügliches Spiel den
Besuchern in bester Erinnerung erhalten haben , wie gewiß
auch das bereits erwähnte Ballett wieder mit besonderer
Freude erwarte werden dürfte .

Den ständigen Besuchern der Aufführungen des Kultur¬
ringes und den übrigen Theaterfreunden von Leer und Un
gebung steht mit der Operette , Paganini " ein Genuß beoor ,
zu dem sich jeder durch rechtzeitigen Erwerb einer Eintrit 3-

Oldersum . Von den Werften . Nachdem die Restarbeiten
an dem Motorschiff „ Geschwisterliebe " , Kapitän Schepers , Haren ,
durchgeführt waren , ist das Schiff wieder in Fahrt gesetzt worden .

Die Tjalt Jupiter " lief mit Motorschaden Oldersum an . Nach
erfolgter Ausbesserung hat das Schiff die Reise nach Langeoog
fortgesetzt . Am 24 . d . Mts . hat nach Einbau einer neuen Ruder¬
vorrichtung und eines Ruderhauses das Motorschiff „ Immanuel " die
Frachtfahrten auf der Ems wieder aufgenommen . Das Klipper¬
motorschiff „ Vertrauen " , Kapitän und Eigentümer Jaaffen - War¬
singsfehn , das in Oldersum in Winterlager gelegen hat , ist zur
Ueberholung auf Slip geholt worden .

otz . Remels . Der Tannenbergfilm temmt nach
Uplengen . Am 29 , ds . Mus . wird in Remels für Uplen
gen , von der NSDAP . veranstaltet , ein Filmabend stattfin¬
den , an dem der Film „ Tannenberg " , der die Schicksalswende
im Osten im Jahre 1914 schildert , vorgeführt werden wird .

farte die Teilnahme sichern sollte , da der Zuspruch nach den
bisherigen hervoregenden Aufführungen des Kulturringes
der Stadt Leer besonders start sein wird .

Filmabend der NSDAP . ! / „ Stoßtrupp 1917 "
otz . In den Zentral - Lichtspielen fand gestern abend eine Film

statt, die sich eines überaus starten Zuspruchs erfreute. Weit vor
veranstaltung der NSDAP . in Zusammenarbeit mit der NSKOV .

Beginn des Filmabends hatten sich so viele Zuschaver eingefunden ,
daß einige Zeit vor Anfang der Vorstellung bereits keine Eintrittz¬
farten mehr abgegeben werden dursten , da Sitzpläge für die Er¬
schienenen schon faum mehr zu beschaffen waren .

War in dieser Hinsicht schon der Filmabend ein voller Erfolg ,
der als Bestätigung der regen Anteilnahme der Leerer Bevölkerung
an der Filmarbeit der NSDAP . gewertet werden darf , so war es
in besonderer Weise der Eindruck , den das Hauptfilmwerk Stoß¬
trupp 1917 " auf die Hunderte machte . Ein sehr gefchickt zu¬
sammengestelltes Programm führte uns in der Wochenschau Gegen¬
fäße der Gegenwart vor Augen . Man erlebte in Bild und Ton
in Tatsachenberichten Ausschnitte aus dem Kriegsgeschehen int
fernen Often und fah dann auf der anderen Seite den friedlichen

Wölfer Blutopfer bringen müssen , ist es uns beschieden, mit Opfern
Kampf des deutschen Volkes gegen Hunger und Kälte . Wo andere

-
-

am Gut (für viele sind es doch nur „ Spenden " ) zu kämpfen . Dann
erstand im Film vor unseren Augen „ Das festliche Nürnberg und
Stolz erfüllte uns , als wir , geführt von Julius Streicher als Epre¬
cher , Rückschau auf die glanzvollen Ereignisse in der Stadt der
Reichsparteitage " hielten , als wir die Geschlossenheit des Volkes in
den gewaltigen Aufmärschen sich offenbaren sahen und besonders
auch , als die Wehrmacht des neuen Reiches sich vorstellte . Jm Ver¬
gleich zur heutigen Zeit erlebten wir dann den Weltkrieg im Film .
Wir marschierten mit auf der endlosen Straße " , hinein in die
Trichterfelder , in das Grauen der Materialschlachten . Unvergeß¬
liches, in seiner Größe von uns noch gar nicht erfaßbaces Selden¬
tum des unbekannten feldgrauen Soldater wurde uns geschildert ,
aber auch das Ahnen der Männer im vordersten Graben um das
Kommenmüssen einer neuen Zeit .

Der Abend war ein Erlebnis , das uns in den Alltag begleitet
und uns Anlaß gibt , darüber nachzudenken , an welcher Stelle in der
Arbeit und im Leben unseres Volles wir heutzutage unsere Einjag
bereitschaft beweisen können . In diesem Frontfilm , der fänitlerisch
hoch wertvoll ist, steht die Kunst , die Kunst der Filmdarsteller , über¬
haupt der ganzen Filmarbeitsgemeinschaft , in ganz besonders ein¬
drucksvoller Weise im Dienst am Voll , Heinrich Herlyn .

Dor Richter und Staatbanalt

Große Straffammer Aurich
Ungetreuer Gemeindeangestellter .

Langeoog vorgeführt, dem Untreue und Urkundenfälschung
Aus der Untersuchungshaft wurde ein Einwohner

zur Last gelegt wurde . Ferner war er noch der Urkundenbesei¬
tigung angefagt . Der Angeklagte war bei der Gemeindevers
waltung Langeoog tätig , wo es ihm oblag , die Kurkarten ,
Kartapgebühr und Kurförderungsabgabe festzusetzen . Mit der
Einziehung der Gebühren war allgemein der Gemeindediener
beauftragt . Dadurch , daß der Angeklagte zum Teil aber auch
selbst Gelder einkassierte , diese Beträge teilweise aber niedri
ger in die betreffende Kurtarerhebungsliste eintrug und dopa
pelte Kurtarten ausfertigte , gelang es ihm nach und nach seif
1935 etwa 6000 KM . zu unterschlagen . Das Gericht verurs
teilte ihn unter Freisprechung im übrigen wegen schwerer
Unterschlagung in Tateinheit mit Untreue zu 1 Jahr 6 Mo
naten Gefängnis . Die Untersuchungshaft wird angerechnet
Von der Unfähigkeitserklärung nahm das Gericht Abstand ,
da es der Ansicht war , daß der Angeklagte im Laufe der
nächsten Jahre nicht als Beamter tätig sein wird .

Unter der Anklage des Sittlichkeitsverbrechens .
Einem Einwohner aus Leer wurde zur Laft gelegt , in der

Zeit von April 1932 bis April 1936 sich gegen § 175 vergan¬
gen zu haben . Der Angeklagte gab die ihm zur Last gelegten
Fälle zu und wurde auf Antrag des Staatsanwalts zu 9 Mo¬
naten Gefängnis und Tragung der Kosten des Verfahrens
verurteilt .

Wegen Sittlichkeitsverbrechens hatte sich ferner ein Norder
Einwohner zu verantworten , der im Oktober 37 an Mäd
then unter 14 Jahren unzüchtige Handlungen vorgenommen
hatte . Der Angeklagte wurde durch die Beweisaufnahme
überführt . Der ärztliche Sachverständige billigte dem Ange¬
flagten den Schutz des § 51 Absatz 1 (Verminderte zurech
mungsfähigkeit ) zu und hielt es für erforderlich , daß der An¬
geflagte nach Strafverbüßung in eine Heil - oder Pflege¬
anstalt überführt wird . Das Gericht tam auf Grund des per¬

sönlichen Eindrucks von dem Angeklagten zu der Ansicht , daß
dieser für seine Handlungen nicht verantwortlich gemacht
werden könne und sprach ihn frei . Es wurde angeordnet ,
den Angeklagten in einer Heil - oder Pflegeanstalt unterzus
bringen .

Der widernatürlichen Unzucht war ferner ein Einwohner

aus Nettelburg angeslagt , der in den Jahren von 1921
- 1928 in Leer tätig war und dort die strafbaren Handlungen
ausführte . Der Angeflagte , der geständig war , wurde gemäß
dem Antrag des Staatsanwalts wegen Vergehens gegen S

175 in drei Fällen zu einer Gefängnisstrafe von 9 Monaten
verurteilt .

Zur Berufungsverhandlung nicht erschienen .
Durch Urteil des Schöffengerichts Aurich vom 23 . 5 , 1937

war ein Einwohner aus Ihren wegen wissentlich falscher
Anschuldigung in Tateinheit mit verleumderischer Beleidi
gung zu 4 Monaten Gefängnis und Tragung der Kosten des
Verfahren verureilt worden . Die von dem Angeklagten gegen
dieses Urteil eingelegte Berufung wurde auf seine Kosten
verworfen , da er zu der Berufungsverhandlung tro
crdnungsmäßiger Ladung unentschuldigt ausgeblieben ward

otz . Remels . Schanzen werden verladen . In der
legten Zeit ist in unserer Gegend auf den Wällen viel Busch
geschlagen worden . Das Buschwert , au fogen . Schanzen ges
bündelt , wird jezt in großen Mengen hier verladen . Die
Schanzen oder Faschinen finden Verwendung bei Uferbe¬
festigungs - und Landgewinnungsarbeiten .

otz . Remels . Neuerung . In unserer Gegend gibt es
viele verstreut liegende Einzelgehöfte und Häusergruppen ,
die , da die Verlegung einer elektrischen Leitung zu ihnen mit
erheblichen Kosten verknüpft ist , bislang an das Strommetz
nicht angeschloffen worden sind . Seit einiger Zeit ist man
nun hier verschiedenerorts dazu übergegangen , Propangas
für Licht und für Kochheizung zu verwenden und es ver
lautet , daß man mit dieser Neuerung sehr zufrieden ist .

otz . Selverde . Die Straße wird fahl . Auf der von
hier nach Remels führenden Teilstrecke der Fernverkehrs

fällt . Die Straße wird durch die Beseitigung der hohen
straße Ostfriesland - Oldenburg werden zahlreiche Bäume ge¬

Bäume recht fahl und macht , wenigstens jetzt , solange Neu¬
ampflanzungen noch nicht vorgenommen werden , einen etwas
unfreundlichen Eindruck . Die Sicht ist durch diese Maßnahme
allerdings beffer geworden .

Unter dem hoheitsadler
Ortsgruppe Oltmannssehn .

Schulungsabend am 31 . Januar 1938 , abends um 7 Uhr , im Iz
Seint in Oefenhausen . Teilzunehmen haben die Politischen Leiter und
Walter und Warte der Gliederungen . Die Pg . und Anwärter find
eingeladen .

Ortsgruppe Papenburg .

Ich bitte alle Bg . und PA . sowie die Mitglieder der Gliederungen
um zahlreiche Beteiligung am Konzert des Mufilzuges der Pioniers
standarte am 30. 1. 38 , abends 8 Uhr , bei Hilling -Untenende .

HI . , Fliegergefolgschaft F1 , 1/881 ,
Heute abens um 8. 05 Uhr tritt die Fliegergefolgschaft zum Bau

dienst bei der Berufsschule an .

Motor - HJ ., Gefolgschaft Mo . 1/881 , Leer .
Die Gefolgschaft tritt am Mittwoch , 26. 1. 38 , um 20 Uhr , zum

theoretischen Unterricht beim HI - Heim Kirchstraße an .

HJ ., Morinegefolgschaft M 1/381 , Leer .
Heute abend tritt die Gefolgschaft ut m 20 Uhr beim SS . - Heind

Kirchstraße an . Der Beitrag ist mitzubringen .

HI . , Gefolgschaft 2/381 .
Heute tretten die Scharen 1 und 2 mm 20 Uhr auf dem Schulhof

It Loga an .

BdM . , Ihrhobe .

Am Mittwoch , dem 26 . Januar , ist kein Heimabend . Am Freitag ,
dent 28. d . Mits ., nehmen alle Mädel an der Kundgebung der
NSDAP , Ortsgruppe Ihrhove , teil . Antreten um 19 . 30 Uhr , beine

Friesenhof " .

Jugendgruppe der NS .-Frauenschaft Heisfelde .

Donnerstagabend 8 % Uhr : Heimabend in der Schule .



Westehauderfehn und Umgebung
Land unter Wasser

otz . Im Oberledingerland ist man es seit jeher gewöhnt ,

baß es im Winter Wasser gibt , viel Wasser , und daß die Nie¬

berungen sich in große Flachseen verwandeln . In diesem Ja¬

nwar ist es mit den Niederschlägen besonders arg . Die Siel¬
achten werden des Wassers nicht Herr und es sind stellenweise
fogar wertvolle Ackerländereien überschwemmt . Immerhin
sieht die Sache meistens gefährlicher aus , als sie in Wirklich
teit ist . Een paar Dage Drögte un Wind , dann is ' t weer
all in de Rieg " jagen die Alten und sie werden auch jetzt
wieder Recht behalten .

H

Ründblick über Oftfriesland
Aurich

otz . Mit dem 66. Geburtstage des Einwohners Johann
Janssen in Tannenhausen erreichten die sieben Ge¬
schwister der Familie Janssen zusammen ein Alter von ins¬
gejantt 500 Jahren Dieses seltene Fest konnte in diesen Ta¬
gen gefeiert werden und wie man auf unserem Bilde erfen

non fann , sind jämtliche Geschwister noch bei bester Gesund¬

heit und Rüstigkeit . Johann Janssen bewohnt die elterliche
Stelle in der Nähe des alten Ererzierplates , seine Mutter

otz . Berufsschulung der jungen Heringsfischer . Hier wird

ein 15 Wochen dauernder Lehrgang für junge Leute , die in stammt aus Tannenhausen , der Vater ist aus Walle gebürtig .

der Heringsfischerei beschäftigt sind, durchgeführt. Der Kur - gewesen. Zur Zeit wohnen fünf Geschwister noch in Tannen¬

fus begann am 22. d. Mts .; er wird geleitet von Lehrer Wilhausen , die beiden anderen in Aurich bzw. Walle . Der älteite
Bruder ist 80 Jahre alt und die jüngste Schwester auf dem

fening von hier und von Kapitän Wiese aus dem benachbar
Bilde 63 Jahre . Wir wünschen den sieben Geschwistern , daß

ten Ostrhauderfehn . sie sich noch lange in voller Rüstigkeit und Vollzähligkeit be¬

suchen und Geburtstag miteinander feiern können .otz . Eine Triebwagengarage wird hier demnächst beim
Bahnhof der Kleinbahn Westrhauderfehn - Jhrhove gebaut

werden . Der Triebwagen wurde bisher im Lokomotivschup
pen untergebracht .

otz . Glansdorf . Kriegerfameradschafts - Ap¬

pell . Dieser Tage hatten sich die alten Soldaten der Kame

radschaft zum Jahreshauptappell im Kameradschaftslokal ver¬

fammelt . Kameradschftsführer Schmidt gedachte vor dem

Eintritt in die Tagesordnung der Toten des verflossenen
Jahres , besenders auch des Feldherrn Ludendorff . Dann
übermittelte er die Grüße und Wünsche des Kreisverbands
führers allen anwesenden Kameraden . Es war der Kamerad¬
schaft durch fleißiges Schießen gelungen , im verflossenen
Jahre neun Bronzenadeln zu erringen . Das ist als beson¬
dere Leistung zu werten , da die Kameradschaft ihren Schieß¬

Stand noch nicht ein Jahr in Benutzung hat . Auch beim Lan¬
desverbandsschießen erreichte die Kameradschaft in der Staf¬

fel 2 eine gute Durchschnittsringzahl . Auf die Bedeutung des
Schießens und die Instandhaltung des Schießstandes und der

Uebungswaffen wurde besonders hingewiesen . Kamerad¬
schaftsführer Schmidt dankte noch besonders allen Kamera¬

den , die im Vorjahre am Bau des muster gültigen
Schießstandes mitgeholfen haben , aufs herzlichste und

forderte zur Einheit und Geschlossenheit der Kameradschaft

und zur gedeihlichen Zusammenarbeit mit allen Dienststellen

und Formationen auf . Wenn die alten Frontkameraden in¬

mer zusammenstehen , in einer Front mit der Jugend , dann

tst die Zukunft für uns gesichert . Mit einem Treuegelöönis
zum Führer schloß der Kameradschaftsführer den Appell .

otz . Rhaude . Seinen 89 . Geburtstag begeht ntcr¬

gen , Donnerstag , Lambertus Heyer , der Aelteste unseres

Dorfes . Heyer ist Kriegsteilnehmer von 1870/71 und dürfte
in unserer Gegend der letzte Altveteran aus jener Zeit sein .

Aus dem Reiderland
Wovon man spricht . . .

otz . Das II mensterben hat auch im Reiderland schon

dazu geführt , daß an vielen Stellen schöne , hohe alte Bäume

gefällt werden mußten . Hingewiesen sei nur auf die kahle

Straße zwischen Weener und Leer , an der fast überhaupt

feine Bäume mehr stehen . Jetzt müssen auch bei Halte an

der Ems viele hohe Bäume gefällt werden . Durch die leider

notwendig gewordene Maßnahme wird nicht nur das Land¬

schaftsbild arg beeinträchtigt , sondern es wird auch die be¬

fannte Halter Reiherfolonie in ihrem Bestand ge¬

fährdet . Die Reiher werden beunruhigt und ihrer gewohn¬

ten Nistgelegenheit beraubt . Das Fällen der Ulmen ist leider

eine Notwendigkeit , der wir uns beugen müssen , doch be¬

bauert man allgemein , daß gerade bei Halte der schöne alte

Baumbestand gelichtet werden muß .

Erfreulich ist dagegen , daß auch in unserer Gegend anschei¬

nend die Maul - und Klauenseu che zurückgeht . Der

Rüdgang der Seuche darf jedoch nicht zur leichtfertigen Nicht¬

beachtung der Vorsichtsmaßregeln führen , im Gegenteil , be =

sonders in dieser Zeit muß jedermann sorgfältig die Maß¬

nahmen gegen die Seuchenverschleppung befolgen . Erfreu¬

lich ist auch , daß die Geflügelausstellung in

Bunde durchgeführt werden kann , daß auch schon zahl¬

reiche Anmeldungen für diese Schau vorliegen . Am Freitag
dieser Woche wird die Geflügelausstellung , die von großer

Bedeutung für die Förderung der Geflügelzucht im Reider¬

land werden kann , eröffnet werden .

"1Wie schrieven nu weer up ' t Lei " sagen die Schulkinder und

Sie haben Recht , denn die gute alte Schiefertafel

findet wieder vermehrte Verwendung in den Schulen . Nun

behalten die Alten doch Recht , die einst , als die Kinder alle

plötzlich Hefte haben mußten , ärgerlich sagten : „ Wat sall

bloot de Papierverkleieree - Bentjes un Entert sünd ook

dürder as Griffels . " Db die Schulkinder nun Hefte oder

Schiefertafeln benußen , schreiben werden sie schon lernen ;

später schreiben sie ja doch , wenn sie , ,Pennlider " werden ,

zumeist auf der Schreibmaschine . Wer uppassend " ist , kann

übrigens mit einer Schiefertafel die ganze Schulzeit hin .

So ' n Lei ' holt wat ut , du dürst di der blot neit up henfetten

un nummers domit up de Kopp hauen ! "

Der graue Glücksmann hat auch in diesen Tagen

wieder verschiedentlich schöne Gewinne auszahlen können .

Neben einer größeren Anzahl von Freilofen und Gewinnen

zu einer und zwei Mark erfreute der graue Glücksmann auch

einige Volksgenossen durch Gewinne in Höhe von fünf Mark .

Die ganz großen Gewinne sind jedoch noch im Glüdstoften

berblieben , und so sollte jeder doch einmal versuchen , ob ihm

nicht auch das Glück hold ist .

Papenburg und Umgebung
Bapenburger Karneval in Vorbereitung

otz . Der Papenburger Karneval ist nun schon seit Jahren zu

einem bedeutenden Ereignis geworden das besonders auch aus dem
benachbarten Ostfriesland viele festfreudige Volksgenossen in seinen
Bann zu ziehen vermochte . Um den diesjährigen Karneval zünftig "

auszugestalten , i der Elferrat bereits wiederholt zusammengefom¬

men . Mehrere Mitglieder waren ihm durch Fortzug verloren ge¬

gangen , doch jetzt ist der Elferrat wieder vollzählig . Am 19. Je¬

bruar wird eine große farnevalistische Sigung stattfinden , in deren

Rahmen der Elferrat und die Hofdamen in ihr Amt eingeführt

Emden
" Ein Nationalsozialist erlebt Japan und China " .

Noch unter dem frischen Eindruck der vielfachen Erlebnisse auf sei¬

Her erst vor einigen Wochen abgeschlossenen fünfmonatigen Reise

nach dem Fernen Osten sprach der Leiter der Gaufährerschule Bew¬
fum , Pg . Stratmann , gestern abend in einem Vortragsabend im

Rahmen der Veranstaltungen des deutschen Volksbildungswertes im
Tivoli zu dem Thema Ein Nationalsozialist erlebt Japan und
China ." Zu Beginn seines etwa 1 % stündigen Vortrages betonte

Bg . Stratmann , daß er diese Reise nicht etwa des Vergnügens we¬
gen gemacht habe , sondern nur zu dem Zweck , an Ort und Stelle die
großen Zusammenhänge der Völker , die man als „ Bolitik " bezeich¬
net , zu erkennen .

Der Redner beschäftigte fich dann , nach einem Rückblick auf die
Entwicklung im fernen Osten seit dem Hervortreten Japans Mitte

des vorigen Jahrhunderts , mit den Ursachen , die zu dem jezigen

Krieg Japan - China geführt habe und befaßte sich auch mit dem
Berhältnis Sowjetrußlands zu China . Wir müßten die Berhält
nisse im Fernen Often mit scharfen Augen beobachten , denn es sei

durchaus möglich , daß sich der Bolschewismus , wenn er es verstände ,

im Fernen Osten Einfluß zu gewinnen , von dort aus gegen die

weiße Rasse wenden könne . Der Führer habe diese Gefahr erkennt
und mit Japan den Antifominternpakt abgeschlossen , um den Bol¬

schewismus in die Zange zu nehmen . Wenn die Staaten den Bol¬

schewismus in seiner Ausbreitung hinderten , wäre sein ursprüng¬
licher Charakter und somit ernämlich der der Expansion
selbst , im Ersticken begriffen . Mit vielen Lichtbildern unterstützte
Pg . Stratmann zum Schluß seines interessanten Vortrages seine

Ausführungen .

- -

werden . Der 19 . Februar wurde gewählt , weil vorher noch Ber¬
eine und Verbände ihre eigenen Feste feiern , und dann wird die

Erste Große Karnevals - Gesellschaft Emsland " , Siz Papenburg , in
ihre Rechte treten . Die Vereine werden gebeten , die Karnevals¬
Gesellschaft bestens zu unterstüßen . Besonders wird es darauf an =

kommen , wieder eine Anzahl von Festwagen für den Karnevals¬
Umzug zu stellen . Von Sonnabend ab liegt im Heimatmujeunt ein

Album mit Zusammenstellungen von Bildern vom vorjährigen
Karnevalsumzug aus . Es ist erwünscht , daß im Zuge eine große

Zahl von Masken vertreten ist . In Papenburg werden Kostüme auch

zu leihen sein . Die Lagerwachtmannschaften werden den Karneval
wieder in besonderer Weise organisieren helfen .

otz . Namps dem Krebs " , Auf Veranlassung der Reichs¬
arbeitsgemeinschaft Schadenverhütung wird am Donnerstag
hier bei Hülsmann der Tonfilm ,, Kampf dem Krebs " gezeigt ,

zu dem Kreisarzt Dr . Jonase Aschendorf einleitende Worte
sprechen wird .

Mit Nuderschaben eingelaufen

Nach einer außerordentlich stürmischen Fahrt lief der Dampfer

Jakobus Frizen " in den Emder Hafen ein . Das Schiff war mit
einer Ladung Erz vor 14 Tagen von Narvik abgefahren , benötigte
also zur Fahrt fast die doppelte Zeit als üblich . In schwerem Sturm
erlitt das Schiff Ruderschaden , doch gelang es , ohne fremde Hilfe
das Schiff wieder fahrbereit durch Anbringung eines Notruders zu
machen .

Dem großen Hamburger 800 t - Tantdampfer Kassavit " ging auf
der Reise von Hamburg nach New Castle der Kohlenporrat auf die
Neige , so daß das Schiff Emden anlaufen und bunkern mußte .

Norden
ota . Berumerfehn . Laufendes Band im Moor .

Wie verlautet . beabsichtigt die Norderfehngesellschaft , ihre
Torfmaschinen mit einer Neuerung zu versehen . Bisher
mußte der gepreßte Darg sofort beim Verlassen der Torfpresse
mittels eines Tragbrettes von Menschenhand fortgetragen

werden . In der nächsten Torfgewinnungsperiode soll diese
Torfbeförderungsarbeit durch ein laufendes Band geschehen .
Mit den Montierungsarbeiten ist man gegenwärtig beschäf
tigt .

oz . Süderneuland . Todesursache einwandfrei
festgestellt . Wie wir erfahren , wurde nunmehr die Ur¬

sache des Todes der ver einigen Tagen an der Wurzeldeicher
Landstraße verunglückten Geesche Goldenstein amtlich festge
stellt . Der Tod ist durch Erstiden infolge des Sturzes in den
Graben eingetreten . Der Unfall hat sich ohne Zweifel so er¬
eignet , wie damals in unserer Zeitung berichtet wurde .

Manflagt . 40 Jahre selbständig . Der Malermei¬
ster Engelse Kuiper , ein geborener Reiderländer ,

fonnte dieser Tage auf ein 40jähriges Bestehen seines Ge
schäftes zurückblicken . Neben seinem Handwerk , übt er das Amt
eines Leichenbitters noch aus .

Mittmund
Stadtrentmeister Reng verläßt Wittmund

otz . Etadtrentmeister Renz ist mit Wirkung vom 1. März
1938 die Stelle des Leiters des städtischen Steueramtes Cur
haven übertragen worden . Cuxhaven , das durch das Groß¬
Hamburg -Gesch preußisch geworden ist , hat eine eigene städ¬
tische Steuerverwaltung bisher nicht besessen . Diese umfangs
reiche und wichtige städtische Verwaltungsabteilung einzurich
ten und aufzubauen , ist für den Berufenen ein besonders
ehrenvoller Auftrag .

nahm mit dem Sonntag ben regelmäßigen Reitdienst wieder auf .
Dazu sind auch alle Jungbauern eingeladen , die den Reiterschein era
werben wollen . Das Interesse der hiesigen Landjugend zur Er
füllung der Wehrpflicht bei der reitenden Truppe , zu der anderer

seits die Erwerbung des Reiterscheines Vorbedingung ist , ist äußerst
rege . Der Reichsbauernführer hat in einer Anordnung neue

Richtlinien zur Erlangung des Landarbeiterbriefes und des Bauern
scheines herausgegeben . Damit wird die Berufsausbildung
innerhalb des Reichsnährstandes in feste Bahnen gelenkt . Mit der

Bekanntgabe der neuen Richtlinien ladet die Ortsbauernschaft
gleichzeitig zur Teilnahme am Reichsberufswettkampf ein . Am 14 .

und 15 . Februar findet in Papenburg ein Obstanbaulehrs
gang für den Reichsnährstand statt Der Kursus , der von der
Landesbauernschaft aus veranstaltet wird , findet seitens der hiesigen
Bevölkerung eine rege Teilnahme . Die hier im vergangenen Jahre
entstandenen und noch geplanten Obstbaumanpflanzungen machen
ein Vielfaches des vorher Bestandenen ans . Durch die Deffnung

der Siele ist das sogenannte „ Oberwasser " aus der Mep

pener Gegend in das weite hiesige Weidegebiet des Flaar zwis

ein endloser See erstreckt . Nur wenige markante Male ragen noch
aus der Flut hervor .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes

otz. Rhede. Aus dem Dorfleben . Der Tonsilm - schen Rhede, Borsum und Neurhede eingedrungen, so daß sich hier
wagen war wieder da . Hier gastierte wieder der Tonfilmwagen
und brachte den Film Onkel Bräfig " . Dieser Filmabend wurde
von vielen Dorfbewohnern besucht und wurde so zum Ausgangs¬
punkt einer dörflichen Kameradschaftsstunde . Die hier bestehende

Maschinengemeinschaft Rhede und Rhederfeld bekam
einen Umbruchspflug , der den Interessenten zur Verfügung steht .

In furzer Zeit wird der Maschinenpark um eine Teller - und eine

Wiesenwalze erweitert werden Dbmänner der Gemeinschaft sind

für Rhederfeld Bauer v . d . Laan - Schapedrift und für Rhede
Bauer Th . Mensing in Rhede . Die hiesige Reiter SA .

Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 27 : Mäßige westliche Winde , wechselnd wollig ,
Höchstens noch leichte Schauer , kühler als hm Vortage , leichter Nachtfrost .

Aussichten für den 28 . : Weitere Wetterberuhigung und Abkühlung
wahrscheinlich .

Schiffsbewegungen
Hendrik Fisser Attiengesellschaft , Emden . Konsul Carl Fisser 22. 1. von

Narvit in Emben angekommen . Francista Hendrit Fisser 23. 1. von Goole
in Hamburg angekommen .

Ember Dampfertompagnie . Rabbod voraussichtlich 27. 1. ab Bahia Blanca .
Wittefind 21. 1. ab Rotterdam La Plata . Tagila 25. 1. von Gdingen
nach Zeebrügge . Bernlef voraussichtlich 29. 1. von Bilbao nach muiden . Lu¬
dolf Oldendorff 24. 1. von Wilhelmshaven nach Rotterdam . Hildegard 26. 1.
von Lübeck nach Oxelösund . Eschenburg 24. 1. von Rotterdam nach Wilhelms¬
haven .

Erita Frizen Emden , repariert . Ja¬Bezzan , Scharbau und Co. , Emden .
tobus Frigen 25. 1. von Narvik in Emden . Jantje Frizen 24. 1. von Emden
in Bahia Blanca . Carl Frigen 25. 1. von Emden nach Rotterdam . Ostfries¬
fand 25. 1. von Rotterdam nach Melilla . Katharina Do. Friken 19. 1. von
Antwerpen nach dem La Plata , 22. 1. Ushant pass. Serta Engeline Frigen
13. 1. von Danzig nach dem La Plata . Dora Frigen 23. 1. von Brate nach
Narvik . Hermann Frigen 26. 1. von Emden nach Herrenwyt . Gertrud Frizen
26. 1. von Herrenwyr nach Narvik . Klaus Frizen 24. 1. von Herrenwyt nach
Emden . Reimar -Edzard Frigen 24. 1. von Emben in Stettin . Anna Katrin
Frigen 20. 1. von Invergordon nach Leith .

Kauffahrtet Seereederei Adolf Wiards und Co. , Hamburg . Emsstrom
25. 1. von Emden nach Oxelösund . Stadt Emben 22. 1. von Ogelösund nach
Emden , 25. 1. Soltenau paff . Emsland Emden , repariert . Emshörn 9. 1. von
Emden nach dem La Plata . Emsriff 31. 12. von Rotterdam nach dem La
Plata . Monsun 8. 1. von Emden nach dem La Plata .

Hamburg -Amerika Linie . Frankenwald 22. 1. in Philadelphia . Portland
24. 1. in Antwerpen . Seattle 24. 1. in San Franzisco . Datland 24. 1. in
San Diego . Kyphissia 24. 1. San Miguel pass. nach Cristobal . Adalia 24. 1.
von Kingston . Kiel 24. 1. in Veracruz . Sesoftris 24. 1. in Antwerpen
Phoenicia 25. 1. Scilly Inseln pass. nach Amsterdam . Amasis 24. 1. San Mi
guel pass. nach Cristobal . Saarland 24. 1. in Nordenham . Rhakotis 24. 1. von
Balboa nach Buenaventura . Hermonthis 24. 1. Bishop Rod pass. nach Ants
werpen . Altona 24. 1. in Triest . Bitterfeld 22. 1. Kap der Guten Hoffnung
pass. nach Adelaide . Freiburg 28. 1. von Goerabaya . Halle 23. 1. in Batavia .
Leuna 24. 1. in Newcastle NSW . Münsterland 28. 1. in Neuorleans . Ramses
23. 1. in Marseille . Assuan 22. 1. von Manila nach Singapore . Gauerland
23. 1. von Singapore nach Miri . Duisburg 23. 1. in Manila . Nordmark 23. 1.
in Dairen .

General ArtigasSamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts - Gesellschaft .
24. 1. Fernando Noronha pass. Madrid 24. 1. Ouessant pass. Monte Olivia
25. 1. in Santos . Monte Pascoal 24. 1. von Rio Grande nach Montevideo .
Alrich 22. 1. von Leixoes nach Bremen . Bollwert 24. 1. Kap Finisterre paff .
Cordoba 24. 1. in Antwerpen . Entrertos 24. 1. in Buenos Aires . Joao Pessoa
23. 1. in Maceio . Maceio 24. 1. Fernande Noronha pass. Münster 24. 1.
von Angra dos Reis . Olinda 24. 1. Madeira puff . Petropolis 25. 1. Ouessant
passiert .

Deutsche Afrita -Linien . Wadai 24. 1. von Le Havre . Tanganjifa 23. 1.
von Takoradi . Wahehe 16. 1. von Las Palmas . Livadia 24. 1. in Walfisch
bai . Wolfram 23. 1. Ymuiden paff . Muansa 24. 1. von Las Palmas . Arcturus
22. 1. von Antwerpen . Ussukuma 24. 1. von Aden . Windhut 22. 1. von Las
Palmas . Njassa 22. 1. von Port Satd . Pretoria 22. 1. von Walfischbat . Was
tufft 23. 1. von Beira . Ubena 16. 1. von Durban . Adolph Woermann 21. 1.
von Southampton .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 24. 1. von Thessaloniti nach Iftans
bul . Cairo 23. 1. in Alegandrien . Delos 24. 1. von Burgas nach Istanbul .
Galilea 24. 1. von Izmir nach Candia . Samos 25. 1. pon Beirut na Tripo
ts /G, Sparta 24. 1. von Tunis nach Malta .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Sanse ". Altenfels 23. 1. auf dem

Hoogly . Bärenfels 23. 1. von Kalfutta nach Antwerpen . Birkenfels 22. 1. von

Algier . Braunfels 22. 1. in Antwerpen . Geierfels 23. 1. Gibraltar pass. Lahn¬
ed 22. 1. von Gijon . Lauterfels 23. 1. in Cochin . Olbers 22. 1. von Lissabon .
Rheinfels 23. 1. in Antwerpen . Rolandsed 22. 1. von Oporto nach Hamburg .

Stolzenfels 23. 1. Gibraltar pass. Sturmfels 21. 1. von Suez . Trifels 23. 1.
in Vizagapatam . Wachtfels 23. 1. von Malta . Wolfsburg 23. 1. Gibraltar p .
Kandelfels 24. 1. von Aarhus .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederet , Hamburg . Lucy Borchardt
24. 1. in Port Lyautey . Ceuta 24. 1. in Lissabon . Travemünde 24. 1. Ouessant
pass. Oldenburg 24. 1. Finisterre pass . Sevilla 24. 1. Ouessant pass . Rabat
24. 1. Dover pass. Porto 24. 1. in Setubal . Ammerland 24. 1. von Narvit nach

Rotterdam . Lisboa 24. 1. von Vigo nach Hamburg . Pasajes 24. 1. Gibraltar
pass. nach Nemours . Palos 25. 1. Ouessant pass .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aller 23. 1. in Port Pirie . Anatolia 22. 1.
von East London nach Durban . Arucas 24. 1. in Kopenhagen . Borkum 22. 1.
in Philadelphia . Bremen 22. 1. von Neuŋort . Columbus 22. 1. von Neuport
nach Kingston . Düsseldorf 23. 1. in Dünkirchen . Elbe 22. 1. St . Thomas pall .
nach dem Engl . Kanal . General v. Steuben 23. 1. von Amazonas nach La
Brea . Gneisenau 23. 1. von Port Said nach Colombo . Hameln 22. 1. von
Antwerpen nach Para . Isar 23. 1. von Oran nach Rotterdam . Köln 23. 1.
von Oran nach Rotterdam . Redar 23. 1. in Antwerpen . Oder 22. 1. vont
Otaru nach Jokohama . Scharnhorst 24. 1. in Bremerhaven . Trave 28. 1. in
Saigon .

Cughavener Fischdampferbewegungen vom 24. und 25. Januar . Von See

Inge Marie , Senator Sthamer , Memel , Gleiwig . Nach See : Rtgebüftel .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 21 . 1 : Ida Freesemann , von Jemgum
24. 1 . : Dini , Post , von Weener : Josefine , Kaltwasser , von Weener ;

Ida , Freesemann , von Soliborg ; Anna , Sandten , von Sollborg ;

Hillegina , Drost , von Leer ; Elise , Middendorf , von Leer ; abgegan
gene Schiffe : 21. 1. : Aalte , Wiemers , nach Leer ; 24. 1 . : Dini , Poft ,
nach Bremen : Adler , Meier , nach Bremen .

Ohne Zeitung lebit Du auf dem Mond !

8weiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1937 : Haupt -Ausgabe 25 325 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist .

durch die Buchstaben L / E im Kopf gefennzeichnet . ) 8ur Beit ist An

zeigen - Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus

ber Heimat " gültig . Nachlaßstaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe
Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der

verantwortlicher
Beilage Aus der Heimat " : Heinrich Herlyn ,

Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck :

D. S . Bopfs & Sohn , G. m . b . S . , Leer .



Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Viehseuchenpolizeiliche Anordnung

Betrifft: Beleuchtung von Fahrzeugen aller Art,
por allem land - und ForstwirtschaftlicheFuhrwerke

Sämtliche Fuhrwerkshalter des Kreises weise ich darauf hin ,
daß die neue Straßenverkehrs - Ordnung eine erweiterte Beleuch
tungspflicht für alle lande und forstwirtschaftlichen Fuhrwerke ,
welche die öffentlichen Wege benutzen , mit Wirkung ab 1. 7. 38 .
vorschreibt . Hiernach müssen alle Fuhrwerke bei Dunkelheit oder
durch weiße oder schwach gelbe Laternen und nach hinten ihr Ende
Starkem Nebel vorn rechts und links ihre seitliche Begrenzung

durch rote Laternen oder rote Rückstrahler anzeigen . Die zurKenntlich machung nach vorn bestimmten Beleuchtungseinrichtungendürfen aber nicht gleichzeitig nach hinten rotes Licht zeigen . Desgleichen ist das Anbringen von lampen unter dem Jahrzeug zum
Anzeigen der feitlichen Begrenzung nach Inkrafttreten der neuen
Straßenverkehrsordnung unstatthaft .

Im Interesse der Derkehrssicherheit und im eigenen Interesse
der landwirtschaftl . Fahrzeuge empfehle ich sämtlichen Juhrwerks
baltern schon jetzt, und zwar möglichst bald , diefe unbedingt not
wendige Beleuchtungsart allgemein einzuführen .

Leer , den 25 . Januar 1938 .
Der Landrat . Conring

Richtige Stalldesinfektion
schützt Ihr Vieh !

Die zuverlässig kelmtötende Kraft von Lysol
schützt Ihr Vieh vor Ansteckung und Gefahr . So
werden mit geringen Kosten große Verluste ver¬
mieden . 1 Liter gebrauchsfertige Lysol " - Lösung
kostet beim Bezug größerer Packungen nur ca . 2 Pfg .
Achten Sie auf die gelb - rote Originalpackung !

Lysol ®
FINGETRAGENESWARRENED

Heute und morgen
nochmals billige

Packung 53 Pfg .schon für

Erhältlich In Apotheken
und Drogerien

Sämtliche Drucksachen
Schellfische , 1½ kg nur 15 und liefern Ihnen D. H. Zopfs & Sohn
20 Pfg . , o . K. 22 Pfg . , fr . Brather . G. m. b . H. , Leer , Brunnenstraße 28 .
18 Bfg . , Fischfilet nur 30 Pfs ., ff .
Goldbarschfilet . Ab 3 Uhr herrliche
Fettbückinge , Schellfische , Gold

barsch , Seelachs und Speckaal .

Fisch -Klod ,
Fleisch-undWurstverkaufSeiteneingangside- tod,Leer,amBahnhof
Karl Müller , Schlachtermeister
Leer , Hindenburgstraße 34

betr . Erlöschen der Maul - und Klauenseuche .

Die Maul - und Klauenseuche unter den Viehbeständen des
J . B. Dieken , Filfum , B. T. Garrelts , Filsum , Weert deRiese , Filsum , Focko Janßen , Brinkum , Hinrich Baumann ,Meerhusen , Meino Lünemann , Kiefeld , Gebr . Bunjes , Holt :land , A. Immega , Holtland , Geschw . Mansholt , Holtland ,
Fr . Theda Müller , Holtland , Joh . H. Schmidt , Brinkum ,
Ww . Janßen , Brinkum , Ww . Freesemann , Dielerheide ,
H. Sinningen Ww ., Stapelmoor , Frau Vissering , Kloster :
muhde , Reepmeyer , Esklum , Schaa , Esklum , G. Heselmeyer ,
Rhaudermoor , M. Mennenga , Tweehusen , Heiko Meyer ,
Jemgumgeise , W. Ebens , Jemgumgeise , J . Plenter ,. Ben¬
tumerstel , F. W. Beekmann , Soltborg , A. Roßkamp , Wee¬
nervorwerk , S. Lösing , Mitling , Jakob Sweers , Rorich¬
moor , H. Follrichs , Großwolde , D. Wollenga , Holthusen ,
Evert Pastoor , Holthusen , H. Aikens , Kuckelborg , H. Sehe ,
Bingumgaste , J . Fr . Groeneveld , Vellage , Jan Sanders , Ab heute
Stapelmoor , Eilert Harms , Spols , Hermann Junker , Stapel ,
Wilh . Ojtmanns , Potshausen , Heinr . Hermann , Tergast ,
G. Krazenburg , Tergast , Marten Steen , Tergast , Marten
Steen , Tergasterhammrich , Geschw . de Vries , Tergast , Peter
Tergast , Tergast , Peter Goemann , Tergast , Adolf , Sanders ,
Oldersum , Jak . Groenewold , Oldersum Grashaus II , Jan
Groenewold , Oldersum Grashaus 1, Joh . Penning , Rorichum ,
Bernhard Frezemann , Driever , Nanne Löning , Weener ,
Cuno Barth , Gandersum , Wilh . Stein , Petkum , J . Dam¬
meyer , Petkum , Rademacher , Bollinghausen , Ww . Boelsen ,
Gandersum , J . Burmann , Wymer , G. Groeneveld , Wymer ,
Ww . van Scharrel , Eppingawehr , F . Kramer , Detern , Frau
Meyer , Holte , Hermann Jelden , Holte , Wilh . Junker , Grete ,
Leno Ferdinand , Kleinoldendorf , Jan Koets , Bunderhee ,
Gebr . Fricke , Bunderhee , Hinderk Bergmann , Bunder¬
hammrich , Harm Schmidt , Bunderhammrich , Geschw . Lütt¬
mer , Bunderhammrich , Jan Raske , Bunderhee , Julius
Dammeyer , Petkum , Wilh . Stein , Petkum , Menso Dam¬
meyer , Petkumermünte , F . Uffen , Petkumermünte , K. Katt¬
hose , Woltersterborg , A. Müller , Woltersterborg , Berd
Tergast , Bingum , Gerd Scharrel , Bingum , Hinrich Sanders ,
Bingum , Albertus Schmidt , Bingum , Halfwassen , Einhaus ,
P . Gersema , Coldam , Hinrikus Dreyer , Colbam , Jean Ber¬
sema , Coldam , H. Goemann , Coldam , H. Bartels , Coldam ,
Jan Potthast , Coldam , Marten Groen , Bingumgaste , J .
Pranger , Bingumgaste , Harm Bertus , Bingumgaste , J .
Straten , Bingumgaste , Ubbo Weers , Großoldendorf , Br .
Eihusen , Bargerfehn , Menno Hülsebus , Petkum , Otto Plagge ,
Bunderhee , Joh . Frerichs jr . , Kirchborgum , Woldenga ,
Middelstenborgum , Joh . Löning , Middelstenborgum , Hinr .
Huizinga , Siepelburg , Freesemann , Ferstenborgum , Joh .
van Koten , Kirchborgum , Ailt Kruse , Kirchborgum , Bertus

ZENTRAL- LICHT
Nur noch Mittwoch 8 ' Uhr :

Der große Erfolgsfilm

Etappenhase

Zentralheizungen
sofort lieferbar .

Ruiter, Kirchborgum , Lüür Schipper, Coldam, B. undJ. B. Schnau , Remels Telefon75Neemann , Lütjewolde , Harm Follrichs , Großwolde , H.
Meyer , Großwolde , H. Harbers , Großwolde , M. Adams ,
Klinge , Ww . Canzler , Folmhusen , Gastwirts Hinrichs , Sta¬
pelmoor , Jean Pruin , Weener , Kurt Schmidt , Weener ,
Benj . de Jonge , Weener , Alb . Schmidt , Weener , H. Buising ,
Weener -Smarlingen , L. Klinkenborg , Weener , Jan Krom¬
minga , Weener -Sanden , L. Huisinga , Rhaude , M. Feikes ,
Möhlenwarf , R. Aissen , Böhmerwold , W. Krahenborg ,

Zu verkaufen

Ein gut erhaltenes

Böhmerwold, J. Daenekas , St. Georgiwold, H. Kromminga, GrantgrammophonHahnm , Peter Kromminga , Hatum , Bürgermeister Coordes ,
Hazum , Martin Janßen , Hazum , B. Schulte , Eilingwehr ,
Gerd Diddens , Dizumerhammrich , Ailt Steen , Dihumer¬
hammrich , D. E. Bruis , Dizumerhammrich , Geschw . Reints ,
Dizumerhammrich , G. Schüver , Oldendorp , A. Leding , Ol
dendorp , T . Battermann , Oldendorp , E. Müntinga , Olden¬

mit Platten zu verkaufen .
Joh . Saathoff ,
Rorichmoor .

Sehr gut erhaltener

dorp, Lammert Sühwold, Dikum, Fuhrmanns A. de Vries, Kinderwagen
Ditum , Petrus Feldkamp , Nendorp , Heinr . Geelvink , Dyk¬
sterhusen , Joh . Lösing , Pogum , Frau W. Hülsebus , Eppinga¬
wehr , Jan Troff , Eppingawehr , Temme Dreesmann , Ep :
pingawehr , W. Franzen , Midlum , Eduard Smidt , Midlum ,
Hero , Spekker , Klimpe , Rudolf Goemann , Jemgum , Bernh .
Driever , Jemgumgaste , Ww . Dreesmann , Marienchor , Joh .
Borgers , Holthusen , Conrad Kramer , Dorenborg , Frau W.
Gruis , Eisinghausen , F . B. Fokken , Warfingsfehn , Geschw .
Dreesmann , Tergast , J . Amelsberg , Zergast , Johann Lüken ,
Zergast , Eilt Luiken jun . , Tergast , B. Pauw , Zergast , Frau
G. Kannegießer Ww ., Oldersum , B. Bagger , Oldersum , J .
Goudschaal , Eilingwehr , Wilh . Osting , Nendorp , Fokke Pruin ,
Nendorp , Weert Park , Detern , J . Mammen , Glansdorf ,
Anton Feldmann , Holte , Harm Freesemann , Loga , Bürger¬
meisters Wolters , Selverde , W. van Lessen , Bunderhee , Jan
Groenewold , Tergast , E. Beekmann , Tergast , ist erloschen .

Die Ortschaften Kirchborgum , Middelstenborgum , Feersten ,
borgum , Siepelborg , Grete , Kleinoldendorf , Einhaus , Coldam ,
Bingumgaste , Bargerfehn , Klostermuhde , Kiefeld , Meerhausen¬
Rhaudermoor , Mitling , Soltborg , Spols , Stapel , Bandersum ,
Bollinghausen , Steenfelderfehn , Steenfelderkloster , Westrhauder¬
fehn , Dorenborg , Eisinghausen , Glansdorf , Holte , Weener bis
auf das Gehöft von Harm Looden , Oldendorp , bis auf die
Gehöfte der Frau Osting Ww . und Johs . Wübbena , Dieler¬
hefde , bis auf das Behöft des Joh . Kramer und das bezgl .
bes Behöfts F . B. Fokken in Warsingsfehn gebildete Sperr¬
gebiet werden hiermit zu Beobachtungsgebieten erklärt .

Leer , den 22 . Januar 1938 .

Der Landrat . Conring .

Zu mieten gesucht Verloren

ehrliche der die

zu verkaufen .

Logaerfeld , Mettieweg 25.

Tritt -Nähmaschine
vor rückwärtsnähend ,und
billig zu verkaufen ,

H. Jaeger ,
Logabirumerfeld .

Stellen-Angebote

Stellungsuchende!
Bei Bewerbungen auf Chiffre
Anzeigen empfehlen wir , keine
Original - Zeugnisse beizufügen .
Es ist ferner zweckmäßig , auf
der Rückseite von Beugnis
abschriften , Lichtbildern usw .
Name und Anschrift der Be
werber anzugeben .

3 . " .

Gesucht
zuverlässiges , erfahrenes

Bormittagsmädchen.
Dr . Skutella , Leer , Viktoriahaus .
(Bu [ prechen : 11 - 13 und ab 19 Uhr ) .

Igs . Mädchen
für die Dormittagsstunden gefucht

Hartmann ,
Leer , Enno Ludwig - Straße 19 .

Schöne Wohnung Geldbörsemit Inhalt Hotter
am Uhr

Küche und 3 Zimmer , evtl . mit
Bad und Garten von Beamten
zum 1. 4. 1938 gesucht .

Vermischtes

Warnung !

Fernruf 2418 .

Liebe Freundin !
warum haft du mir nicht schon
früher gefagt , daß Dr . Burchards
Blut und Darmreinigungsperlen
fo wirkungsvoll bei tragem Stubl
gang und Hautunreinigkeiten sind ?
50 Stck . 85 Pfg . - 120 Stck . 1. 80 .|
Drogerien : Aits , Adolf Hitler =
Str . 20 ; Droft , Hindenburgstr . 26 ;
Hafner , Brunnenstr . 2 .

Pfaff

in jedes Haus

Pfaff-Näh¬

maschinen

Adler - und Friesenlob¬

Fahrräder

Diedr.Dirks,Leer
Adolf - Hitlerstraße 41 .

Entgegennahme von Ehestands¬
darlehen und Kinderreichenbeihilfe

Baby¬
Wäsche , Bekleidung
Kompl . Aussteuern
in allen Preislagen .

Geschenke in
großer Auswahl

Ulrichs

Trauersachen
innerhalbfärbt 24 Stunden

Färberei Alting
LEER

Familiennachrichten

Krieger¬
kameradschaft

Loga.
Loga , den 25 . Januar 1938 .

Wir erfüllen hiermit die
traurige Pflicht , das Ableben
unseres Kameraden

Arend Schmidt
bekannt zu geben .

Der Entschlafene diente
im Inf . - Regt . 74 . Er war
42 Jahre Mitglied der Ka¬

Kinderwagen

Peddigrohrwagen meradschaft.
DerVerkehrüber meinenWeg Wochenendwagen
ist außer Kaiser verboten .

H . Neeland ,

Warfingsfehn .

Wer interessiert sich für die
Aufstellung einer großen

Heißmangel
in Detern ?

Größte Wäscheftücke können un
gefaltet durch die Mangel gelaffen
werden .

Fachmännische Beratung .
Günftige Zahlungsbedingungen .
Anfragen unt . L 76 an OTZ . Leer .

Echter italienischer

bakritzen
bestens bewährtes Mittel bei

Huften ,Heiferkeit , Erkältung
Der echte Lakritzen hilft

schnell und sicher .

Stange 20 Pfg .

Kreuz¬

Fritz

Drogerie

Aits
Leer , Ad . - Hitlerstr . 20 , Ruf 2415

Gegen graue Haare "
mein bewährter

Haarfarbe -Wiederhersteller .
Flasche1 . 74Mk. , extra stark 2 . 40Mk .
Drog . Aits , Adolf - Hitlerstraße 20
Drog . Drost , Hindenburgstraße .
Part . Beddingius , Hindenburgstraße 44

AmSonnabendum16:30-17 : jugendlicher ArbeiterBerücksichtigtin Telefonzelle am alten
Denkmal gefunden hat , wird 15 - 16 Jahre alt , fofort gefucht
gebeten , die Börse beim Fund

Schriftl . Angebote unter & 72 büro abzugeben . Der Finder Frizz Baumann , Leer
en die OTZ , Leer . erhält eine gute Belohnung . Wilhelmstraße 72

die Inserenten
der , , OTZ ."

Gewerbe - und Handelsbank ,

Ehre seinem Andenken .
Der Kameradfchaftsführer .

Antreten der KameradenSpezialhaus Oelrichs, Leer Sonnabend 2.30 Uhr.
Wilhelmstr . 85 . 2 Min . v . Bahnhof .

Loga , den 25 . Januar 1938
Zu schnell entriß uns der unerbittliche Tod nach kurzer ,

heftiger Krankheit meinen herzlieben Gatten , meinen
guten , treusorgenden Vater , Bruder , Schwager und Onkel

den Reichsbahn - Ladeschaffner a . D .

Arend Schmidt
im 69 . Lebensjahre .

Sein Leben war Arbeit und Pflicht .

In tiefem Schmerz :

Frau Johanna Schmidt
geb . Jauken

Hinrich Schmidt

nebst allen Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem
29 . Januar , nachm . 3. Uhr . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Filsum , den 25 . Januar 1938
Heute morgen nahm der Herr unsern lieben , kleinen

Sohn , Bruder und Enkel

Johannes Gerhard
im Alter von fast 5 Monaten zu sich in die ewige Heimat .

In tiefer Trauer :

Jer . 31 , V . 3

Bernhard Jürgens und Frau
Diederike , geb . Seyer
nebst Sohn und Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Freitag , dem 28. Januar ,
nachmittags 3 Uhr .

G. m. b. tt ., Leer Spareinlagen
in jeder Höhe

von jedermann !
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